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BEKANN rrMACHlJNGEN 

Vertrag 
zwi.ctchen de1· 

Freien und Hansestadt Hamburg, 
<lern DITiß-Lan<lcsvcrband Hamburg, 

SCHURA - Rat der Islamischen 
Gemeinschaften in Hamhurg und dem 

V crband der Islamischen Kultur:c.cntrcn 
Die Freie und Hansestadt Hamlluq~, 

vertreten durch den Senat, 

und 
d cr DtTIB-l.t1.mk:-.verhand fT u.rnburg c.V, 

v1.:nrc1cn dur..:h sdncn \'~m>und, 

~CHCRA - Rat der I slamischen <..ic.mcinsch:rlicn 
in llamhu rg c.V, vcrr re1c11 dun.:h :-;einen Vur>.rmu.l, 

und 

tk r Vcrhanu ucr hlamisda:JJ KulluT/.t.:TllTCll e.V., 
veru-eten durch seinen Vorstwd 

ihn Folgenden als islamische 
Rdigi l>n:-~cmdn~c:hufrc11 be;1,ei.:h.11c1 ), 

:-.c.:hlicf\cn 

- in dem fü:.wusstscin, daf.~ die Burgcrinncn und Bürger 
islamiscb.en Glaubens einea bedeutenden 'foll der Bevöl­
kerwtg der Freien und lfanses1:idr lfomburg bilden und 
der Csiam als ihr gelebter Glaube zu einem festen Be· 
srandteil des rel igiöseu Lebeus geworden ist, 

in dem Wunsch, die 1-"reihei t der Religio1isausübung der 
llürgerin nen und Bürger islamischen Lil:lubens 3.ls Tell 
einer pluralcn und weltoffenen GcseUschaft zu Gcst;iti· 
gen und zu liekräfrigen1 

in der (berzeugung, dass Religion einen wertvollen Hei­
tr:ag :il$ Mittlerin zwischen umerscbiedlichen Kulruren 
und Tr-adili•mcn zu leisten ''crrn;.ig, 

in dem Wuns.:h, die BcrciJigung der ii.lamii;.chcn Rcli· 
gionsgcrncillschaftcn am religiösen, kulturellen und ge­
sellschaftlichen Leben der Srndt anzuerkennen und zu 
un ccrs1 Ul7.cn, 

mir dem Ziel, <lic Rczichungen zwi:-;d1cn der Frcicn 
und Hansestadt Hamburg und den isl:uni:schcn 
Religi onsg emeinsch>l ften p;irtnerscha.ft lieh wei terzuent­
wickcl n, . 

de n r.11 gendcn \icr1r-..1g: 
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J\rtilc.cl 1 

Glaubensfreiheit und Rechtsstellung 

( 1) Die F rr.:ic u n<l f1:111scs1 :i<ll Tlam burg gcwührlci.'.lcl 
ucr F rci hci1 , den isl~mi,.;r.:hen C l~uben /.U bekennen und 
auszuüben, den Schutz durch Verfassung und Gesetz. Die 
Vcr1ru.g~par1dcn s1imrnc11 Jurin ühcrdn, Jass <lic ,\d11u11g 
U<.:$ n:Jigii1:-.cn Rckenr11ni1'SCS Ull1Tc.nnbar rnil ucr .\d11ung 
unJ 'folerUJl/. g~euüber auJc:ren Rc:ligiN1en unJ Wc:J1un­
schauu11gr.:11 unu ahwcid1c11uc.:11 An:.diauungcu un<l Jlanu­
h:.1hungen tlcr <.:igenen Religim1 verhun<lcn i1't. 

r,2) Die i:;lan.1ü.chen Religinnsgemdnsch:if1 i:n nrtlnen 
unJ vi:n•1al1c:11 ihre: .\ngelc:gc:nhc:i1c:11 :-.c:lh:.1ü11Jig innerhalb 
der Schranken des fü r alle geltenden Gese1zes. Die Verrrags­
P<lrteien bekennen sich zum Gn.mdstttz der Nemr:ili1iit des 
S1aul t:s gegc::nühc:r Rc:ligiimen unJ Wc::hansdwuungc:n und 
zur voll6tändigen Gelmng u nd Achmng der s1aatlichen 
Gesetze. Sie werden hierfür emschieden eintreten, ,mf ent­
gegem.1c::hemle Aufü~rungc::n verzichten :m\\-ic::: sid1 gi::gc:n 
widersprechende Anschauungen wenden. 

Artikel 2 

Gemeinsame \Verl.t!"gruntllagen 

(1) Die F reie und Uansestadr Ilsmburg und die islami­
schen Ri::Jigion sl;_(c:::mt:in:-.d1u.ftc:n bc:kc::1111e11 :-.it.:h zu Jc:::n gc:­
meinsanu:o \'V·ertegruodlai;en der gruodges.eulicheu Ord­
nung der llundesrepublik Deucschland, insbesondere zur 
U n;.1111 ;t!;! b;.1rkci 1 der Mcn~d1cnwürde, der l.ellung der 
Grundrecht"-, der Völkcrvcrsiändignng und der 'folcr:m.z 
gegenüber anderen Kulturen, ReligiClnen und Weh:mschau­
ungen ,.;owie der freihcitlid1i:n, n.:..:nrss1;.1:11fü:hen und demo­
kratischen Verfassung des Gemeinwesens. ::>ic &ind &ich 
einig in der Ächrnng von Gewalt und Di:-kriminierong auf 
Crun<l von Hcrkun f1, Ccschlcch1 , sexueller Orien1icrung, 
Glauben oder religiöser Clder poh tis.cher :\ns.chauungcn und 
werden gemeinsam dagegen eintreten. 

( 2) Die F reie und H:.1nses1 :.1<l1 H:un hurg un<l <lic is l:.imi­
schcn Rdigfonsgemcinschaft.;n bekennen sich insbcsC111· 
uc.:n: .1. ur (lkid1bcn:d 11igung der Gesd1kdi1er unu zur rnll­
s1 U.ndigcn und glcichhen:ch 1ig1<.:n Tcilh:.ibe vnn Fre1ucn und 
Mädchen am ge~ellschaftlichen und pClli tischcn s<1wi.; am 
schulisd1en un d bt:ruOichcn Lehen. Sie SCl..r.r:n ~ich für uie 
Verw·irklichung uer gkii.:b bcrr.:d11 ig1 c11 Tci 1 buhe v1m F rauen 
und Madcb.en ungeachtet ihrer rdigiö~cn Überzeugungen 
an ni!Jung, Erwerhs l Ül ig k c::ir U ll U gc:::-.d lsd1uii lid1c:m I.c:hcu 
ci11 uuJ wenden sid1 cnlsc.:hic<len gegen jede Arl v1111 Di:-.­
kriminieruog. 

Pm10lrnllerklürung zu .'\nikel 2 Absu1z 2 

Die Vertragsparteien teilen die Löerzeugung_, dass 
Fr.J.Uen um.I M ä <le hr.:TI <lic Tcilhabcrcdllr.: wcucr a us Tc.:ligiii­
sen Gründen von Dritten bestritten 11C1ch wegen eine~ ib.r.::r 
eigenen ri::Ji~iii~c:::n Cbc:r..r.eugun~ 1m1:-.prc:d1i::11J1:11 Vi.:rhal-
11.:n}. von:n1hu.l rc11 wcrdi.:n <lürrcn. Dici; sd1licß 1 Jas Rcd11 
muslimis.;her Frauen und Mädchen ein, nicht wegen einer 
ihrer rdigiiisc::n Cher:.r..i:ugung r:Jll sprec hmJw Bc:klt:iJu ng 
in ihTcr Ikruf~u.u:-.ühung ungc:r<.:d11fcr1ig1 hcsc.: h.rinkl .r.u 
werden . 

Artilc.ul 3 

l slami&chc Feiertage 

Polgcnuc.: islurnisd11: Fc ienagc sind ltiri.:hlid1c Fdcnuge 
im Sinnc de:-. humhurgi~chcn Fcicriugsgcscr:.r.es mi1 <leu 
R1::d11t:fl au~ ~ -~ d t:k Fr:it:nagi-gt:>-tl 1.~ für isl urni kd1c::: Rdi­
ginnsu.ngchürigc· 

l. Optertesr (ld-ul-Adha b.zw. Kurbau llayrami)- Einer der 
·1.wci Tugc :.ih zdm1e11 Dhal-Hiddsi.:h :1, 

2. R.ama<la nl<:s! II<l-u l· Fi1rhzw_ Rama..r.an Bu..Hami ) l·:ini::r 
der zwei T:igc ab <.:rslen Sd1uwwu.I, 

3 A~d1ura Ein ·fag m n ..r.dm1e n .\1uharram. 

D1e Daten der Feienage beziehen sich a.uf den islami· 
:->dien M (>u<lkalenJer u11J WeT<len Vt•n Jen i>-himhc.;.hell Rc;J i­
gionsgcmeinschaften jeweils vorher bestimmt nnd l•ckannt 
gegel:ien. 

Protokollerklärung zu ,\rtikd 3 

D ie bfo.mi:-.chcn Religinn:-.gemcin~eha.f1en und u ic Freie 
und Hansc:;,tadt Hamburg sind :;ich darüber einig, dass die 
ganztägigen Ausgestal tungen des Rawa.dau-Festes und des 
Opferfc~1e:-:. für d ie mu:-:.J imisi.:hen CL:meinden glcid 1be<leu­
tcnd s ind mit goncsdienFotlichcn Handlungen. Der g(lttes­
dieostlkhe Chara.kter äußert sich uicht nw· im morgend-
1 ichen Ri 1 ualgche1, ~11111.Jcrn umfass! <lcu gc:-.arn1en Tug, dr.:r 
in wdlcn Teilen ritualis ierte i\blaufc cnth:ilt. Diese Feier­
tage werd.eu deshalb als Gottesdie11st iw Sinne des~ 3 Ha..o1-
bu rgcr Fci<.:rl u.gsgcsct:.r. vcrsl:m<len. 

Artikel 4 

Bildungswesen 

( l ) Die islumi~hc:::n Rdiginm.gc:::mein:-.diafltn hahen nad1 
Mußgu.hc: Jcr gcse1zlichc11 Vi1r.-;d1rif1en ua~ Red11, Bil­
dung;;- und Kulrnreinrichrungen zu unterhalten. Die Ver-
1 TllgO.f'Urleien werJen sich im Ruhrni::11 ihn:r finan..r.ic:llc:::n, 
11rgunis:i1nrisd1cn unJ n:d11 l ichc11 ,\.1tiglichkci1en gc.:mein­
S:lm d.tfür eimetzen, das Wirken die;;er Einrichtungen au.::h 
üher uie .\.1i1glic:::<l~dmf1 <lt:T is lu.mbd1e11 Rdiginn~gemei11-
sdiaf1cn hinaus vcr.-;1ürk1 in Jus üffcn1Jid1c ß cwusslscin zu 
rücken. 

(2j l~nbl.-:;diaue1 1.k" Rcdu;-; u.uf llncerhal1ung dgem:r 
Eli ldungseinrich rungeo bekeoueo sich die isuuuischen Reli­
gi\1t1i-ge111d11~d1afic:u /.Ulll ;.tuarlkl11::tl ;)chulwe~cll, <ler ull­
gcrnc.:inen Sd 1ulpOid11 u nJ Jc:r umfassenden Teilnahme.: am 
t: merri.::ht staatlicher Schulen. 

Artikel 5 

Ilochschulausbildung 

Die Freie und Hansestadt Hamburg fördert eine Auibil· 
dungss tiitte für islanüsche Theologie u11d Relii;ionspMago­
gi.k .i.n der U nivcrsi1ii11 hlml•urg. 

Protokollerkliicung .zu .~tikel 5 

Die Vertragsparteien stimmen darin ubercin, dass die 
f iirJt:Tu11g c:i11eT A u~hiluung:-.:-.lÜ.l le für islamisd1c: T henli1-
gic und Rcligionspi<lagogik in ihrem Schwcrput1k1 :.r.u­
nachst auf die Ge\~innung in Deucsch.land ausgebildeter 
s„hulisd1er Lc:::hrkriifle für tlen Rc:ligi11nsun1errid11 ziel i::n 
soll. :\ii.: 1c:ilc11 die: Üher:.r.eugung.. J:iss das !\ufgrei fcn <ltr 
Gbabcnsvorstdlungen praktizierender Muslime eine wc· 
sent lid1e \lorau~~e1 .1,ung für uie wün~d1t11:;wc:r1 c: Ak.1,i::p1 anz 
<les Cn1crrich1s bei den m uslimisdn:n S.:h ülcrinncn unaJ 
Sdtükrn und ihren Eltern sein wird. 

D ie Freie unJ lI:.m>.c~1uJ 1 H amburg w ird :-.ic.:h de;;hulh 
un11: r Be;1d11ung der Freiheit von \°''i.-;sen :-:.c.:h;.1ft , Fori.;c.:hung 
uuJ I .dm : Jufür ein :..tlzen, clasx 

- die islamischen Rel igionsgemeinschaften vor der 13eru­
fun~ t:iner riui.:h,.,d1ulkhrc:::r iu t•Jt:r ciut:~ I lod1:<c.:huJleh­
rcrs d ie .\-iöglichkcil zur Stellungnahme erhalten, 

ihnen ~clcgenhcit gegehen wir<l, ~ich zu I.ehrinh:.1l1en 
zu äul.lcrn, soweit :;.ic schwc1wicge11de f\hwcichimgcn 
von den islaru1s.::hen Glaubensgrundsätzen geltend 
m :u.:hen, und 
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:-.ic: in Jic: Ernrhei1ung Vl>JI (\runJ~1zc:n für dm: llk krc:­
d i1ierung v1 111 S1ut.lieng'1ngcn und Fnrrnulinung vm1 

Prufuagsanfnrdcrungcn cinhc7..11gcn werden . 

Die islami~..:hcn Rt;Jigi11mgcmcins..:h;.1flcn crkl:.ircn, d;iss 
sie Stellungnahmen einheitlich abgeben werden. ::>tcllun~­
n ahrm:TJ, clic 11id11 ei11hci1Jid1 ubgcgchcn wenkn, Ji1scn 
ke ine Vcrpflich1ungcn Jcr F reien unJ H:mS1.: ~1;.1d 1 H;,1mburg 
im Sinne des vor!'tehenden ,\ bsatzes aus. 

Arlikel 6 

Religionsunlerricht 

l L; O ie Verm1gspaneien ~i nt.I s i.:.h einig in Jer Anerken-
11uJig der Ilc:dc:u1u11g, Jc:s Wc:rlc:s unJ dc:r Chancen de:~ UTI 
den staatlichen ::>chulen der .Freien und Hansestadt Ham­
burg erteilten Religion$un terricln$ in gemischtkonfessio­
ndlc:n KJa..o;,'ic:nvc:rbümlcm un J 1.c:n1grurp c:n . :\ic: s1rc:l1c:T1 
deshalb im Rahmen von Artikel 7 AL>sau 3 des <.lrund~ese1-
zes eine \X'ei1eremwicklung ~n, deren Ziel e$ is t, eine Ver­
antwortungsstruktur für die Inhalt.: d.;;~ Rcl igion~un ter· 
ric!us im Rahmen von Artikel 7 Absatz 3 des Grundgesetzes 
zu sch~ffen, d ie sowohl alle Heligionsgemeinschaften im 
ve1fassungsr.::chtlich.::n Sinne gleichberechtigt am Religion~· 
unterrich t beteiligt, als auch .:im:n gellleinsamen t:merricht 
Yon Schülerinnen und Schülern uuat>himgig von ihrer Reli­
gion~zug.::horigkcit crmi;iglicht, um ~IJ die hcMehcndc dialo· 
gische ronn des Religionsumerrichtes zu erhalten. Oas 
Nähere wird gesC1ndert geregelt. 

i.2) Cnges.chtet des Absatzes 1 anerkenm die }'reie und 
f1anxr::~1 u.d 1 Tlamhurg J as Rc::d11 Jc:r i;..lumisd1cu Rc::ligi11ni.­
gcmcinsdiaf1cn, b ei Vorliege n a ller gc:-;e t.di..:hcn Vi1rau:-.:-.c1-
zungen die Erteilung eines besonderen islamischen Reli­
g1 1'11~u11 1c::rrid11~ 11ud1 ATlikc:l 7 ,'\h:-alz. 3 d t:i. (iru11Jgc::;o..c:1 1,r::~ 

verlangen zu können. 

Pro11tk.11 llt.:rkliirung .r.u :\ n ikcl 6 Ab~a1.r. 1 

Dit.: Vcri rag:;l'url cii.:11 sinJ skh darühcr cini&- Jass inncr­
hal h J cr kmnmenden fünf Juhrc Schulp ruxis, D i1fak1 ik uni.I 
Ruhn1c:t11' lü.nc::, Lchrc:rbilt.lung unJ -tu]a.<.i-ung :<11wie Jer 
i11~ 1 i 1u l1oncllc: R u.hme11 für Jen RcligilmsuT1tc rrid1t nai.:b 
Mal\galll: von 1\rtikel 7 Ahs:.11 :1. 3 des Gru11dgcsc1zcs wcilcr­
emwkkeh wc:rden svlJen. Die~ Sl' ll dur(;h eine Ar1'ei1s­
g ruppc: c:rf11lgc:n, d ie: uu:-. Vi:r1n::1c:ri11n c:11 um.I Vc:rt rc:tc:m dc:r 
zuständigen Behörde sowie aus Verue1eri.nnen und Verue­
tern sokher Religionsgemei nschaften l:iesteht, d ie bes.b~dch-
1igc:11, die Tnhahc: c:inc:~ Rc:l igi1 mi.un1 c:rridni. in gc:mii.d 1t­
konfossioo.ellen Klw;senverbänden u nd Lerngruppen i.n 
Hamburg zu veramwonen. Uie Arbeitsgruppe legt ihre 
Ergclmi~sc: den jc:wc:iligc:n Ent :<d1r::idungsgrc:mic:n /. um 
.Beschluss vor. Die Beteiligten beachten die ihnen durch 
Art ikel i Absatz 3 des Grundgesetzes zugewie$enen Funk-
1 i llJlC'Jl, 

Artikt1l 7 

Rdigiösti Belrtluung in b~sundtiren Einrichtungen 

il) In öftemlichen Einrichtungen wie Krankenhäusern, 
Tldmcn, ahcr aud1 Jusr izvollzugs u.n!'.luJtcn m.lcr Polizciaui.­
biluungss1;.il 1c11 gcwJ.h rki!o> tCt die Freie und Hansc!o>t~d1 
Hamburg d en ie.lamischen Rcligionsgcmcim.chahcn da& 
Rc;,,;J11 r.ur rcligii\st:Tl nc1reuung. Sie sim:.l zu Co11es<.l icns1i.:n 
uml n:Jigii1scn Veranstahungt:n, ini.;hcsündcrc zu Jen i!o>la· 
mis.;hcn .Festtagen, berechtigt. ::fowcit sich E inrichtungen 
nit:h1 in s1:.w1li..:hcr Triigers..:h af1 hcfinJen, wiru d ie 17rcic 
unJ Hansc1'.r :.1u1 H amburg im k :.1hmcn ihrer J\fogl k h kci11..:n 
au f die <.icwährk1stun g d.::r religiös.::n Betreuung hinwirk.::n. 

l2) Der Zutritt zu einer Justiz· odcr Polizeieinrichtung 
seut da& l:ünYers1ändn1s der zuständigen Behörde zur Per­
s•m d er 'Rc1 rcucn n " der des Re1 rcucr~ 'lmr:.1us; du;, F.invc r-

xtünJnix kann nur aui, wicht igem Clrund \'t:TM1g1 1>tkr 
widerrufen werden. Der Zu1ri11 zu s11 ns1igen iiffcn1 lidicn 
Einrkhtungcn erfo lgt im lknc.:hmcn mi1 d.:.:m Tr;igcr. :-.1:.ihc· 
n::- ~nl l <lun:h Vereinhurung mit <leu <ifTc:111 lid1e11, freien 
rnkr pri vuccn Trügcm der Einrich 1 ungcn u nlcr Rcri.11.:ksid1-
1igung Je;, ;\bs:.11zci. l gercgch werden. 

f 3) Oie Frcir.: und flan:;e:-.w<.11 lfomb urg wirJ J arJuf hin­
wirken, das:. in den öifäntllchen Einrichtungen eine Ernäh­
rung :mgc:hoten wird, J ic: rc:ligiüi-e :-?rc:i~ C:l'l•r:-1.:llrifieu irn 
Rahm cn Jer hc."Slchcndcn M.iiglic.:hkciH.:n einhüll , 

Pni t11 kollerkliiru11.i; zu Artikel 7 

7.u .'\h:-.ulz 1 

Die Venrngspaneien stimmen darin überein, dllSs die 
G.:währkistuus de" Zugangi; der islamischen Rcligionsse· 
memschafteo. zu öffentlichen .Eiurich1un.gen sich nur suf 
solche Personen bezieh!, d ie die Uemeinschali:en vomb be­
nennen. Die för di.:: religiöse Betreuung erford.::rlichcn 
Räumlichkeiten werden i.m Rahm eo. der bestehenden Mög­
lichkeiten kostenfrei zur Verfügung ges1ellr. Uen zur reli ­
giilsen Bctt.::uung einge1>etLten Pcr1>onen "oll die Möglich· 
keit gegeben werden, bei der Beschstfong religiöser L itera­
tur beratend mitzuwirken. 

Zu Absatz 3 
Zu der den isla.mischen Speisevorschriften emsprechen­

<leu EmähruTJg gehüri c.lie Mi1glid1kc:i1 , wü.hn::11t1 dr::s Rama­
dan ci.11 näcl1tliches Essen zu sich zu nehmen. Für die 
Gefangenen des geschlC1Ssenen Vollzugsmus$ dies Im jewei­
ligen 1 fof1ruurn sl all fin<lc:n. 

Artikel 8 

Rundfunkwest:n 

f 1) Die Freie und Jlans<."S ludl flamhurg wird sid a hci 
künftigen Verhandlungen ober Anderuugen der rundfün.k­
Wl<l rni::Jic:11ri::d11 li..:hc::u Stau1 :-vi::rr rilgc: tlultir i::in:<c:ui::u, <li1:<:< 
1.lic.: i\ffen l Jii.:h- rr.:d11 I k hen RunJfun kan:;1ahc11 u11t1 c.lic pri­
' 'aten RundJunkvel'a.asralter den islamischen Rehg1onsge­
mc:in~dwJreu un~emC!':<C:llC: Se11Jc:1.ei tc:n l Ulll Zwec;ke <ler 
Verkündigu ng und :\ccl:-.orgc imwk für :;1111s1igc n:ligifo.c 
:>endungen gewähren. 

r 2) Sie wird unter Wahrung der verfassungsrechtlich 
g:i.rsm ierten ~taatsforae des Rundfunks darauf bedacht 
sein, d,;ss in a.llen Rundfunkprogrammen die sitt lichen und 
rcligiö<-.::n Überzcugung.;;n d.:: r Bcvolk.::rung einschließlich 
der muslimiscllen ß e,'ölkeruo.g geachtet werden. 

f 3) Die Freie und Hansestadt Hamburg wird sich bei 
künftigen Vechaudlongea über die Auderung rnndfimk­
n:di1 Ji..:hcr S1;.1a1svc11rägc rim Rahmen <ler Di~kussi1111 über 
die ~kubei;.::tzung der :\ufl:ichtsgrcmicn) dafür cin<-.::tzen, 
dsss die isla1nischen Religionsgemeinschaften in d en Auf:· 
xid11 sgTemicn (°'.'!DR· RunJ fu n krn 1, ZDF-F cm 1'.chn.11, TH .R­
Hörfunkrat und den entsprechenden Au<-~chu"".::n) anse· 
messen vertreten sind. 

Artikel 9 

Gewährleistung der Vcrmügensrcchtc; 
Errichtung und Betrieb von Moscheen, 

Versammlungsräumen, Bildungseinrichtungen 
un<l ~oni;tigcn Gcmcin<luuinrichtungun 

fl J Die h ·ei.e und Hansestadt Hamburg gewii.hrleister 
J en isbrnixd1cn Rdigionsgcmcins.:hafrcn da.~ F.igcri rurn 
und andere Recht.: an ihr.::m Vermögen g.::mäii Artikel 140 
des Grundgesetzes in Verbindung nut Artikel 138 Absatz 2 
J cr Wcimurcr Ri.:ichxvcrfa.~sung. 
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( 2) D ie: Jirt:ic und Tla11i-c:-. ll1d1 Hamburg gc:währJci,..1c:1 
i~Limi.-;du.:n Rdigi11nsgcmcim.chaf1cn d a.' Rcch1 , im Rah­
men dt:r gt:l1em.k:n l.csi::1z.;: Mosi:hccn, (-;i;;bt:ls· und Vi::r· 
samm luugsri.iume snwic: BiJJu11g:o„ci11rid11u11ge11 u nd :-.(lJ1,..-
1igc Gcmcimkcinrich1ungcn zu crric:h1en u nd ihrer Iks1im­
mung cnl)(prechc.:nJ zu he1 reiben. D it.:s >.<:hlic:f11 d ie 1-;cwlhr· 
lci:<1 ung de:< Rt:du:- t:i11, Mosd1ccgchäudc der i>law bd1cr1 
religiösen Trntli1im1 c11l!-.pr cchcn d, inshesomh:rc mli Kup­
pdn und Minan:llc.:n, <.1uszus1a11c:n. 

r)J D ie Venr._tg:;rar1eicn i..1i1111ncn Jurin überdn, d:.1>> 
Errichtung und Betrieb von Moscheen, Gebet~· und Ver· 
sammlungsräumen sowie llildun~seinri..:hlUogen und sons­
tigen Gemeindeeinrichtungen der islsmi!'chen Religions.ge­
meinsehaftcn zur Forderung eines gedeihlichen Mitein· 
mders der muslimischen und der nicht-muslimischen .Be­
völkerung von akzeptanzfördernden Maßnahmen begleitet 
werden sollen. Deshalb 

l. wc:n.lc:u J ic: Vc:rlrJglipar1c:ic:u Oc:uad11 Ja rau f ndnm:n, 
.Jass :-.ich Mn xi.: hccgchi.iu<lc: unhe~d1a<lc 1 des Recht:-. der 
islamischen Religionsgemeinschaften, sie der islamischen 
rel igi liscn Trntlitiun c:n1:-.p rc:d1c:n<l auMu:-.1a11cn, i11 ihre 
jeweilige: 'Crngchu ng ci11fügc11, 

2. wird sich d ie J'reie und Ilsnsestadr Hamburg im Rah­
men de~ geltenden Rechts und un1cr Bcach1ung der 
sta:nlichen Pflicht zu ..,~eltanschaulich-religiöser .'.'leutra­
li liit in der ß eyöJ.kerung für die Akzep1anz des Errich-
1ens und Bc1rdbcn~ vm1 Mo~...:hcen, \,cbcl~· und Ver­
sammlungsräumen sowie Hildungseinrichtungen und 
sonstigen Genieindeeinrich tun gen ejnserzen, 

3. werden d ie lslamischen Relig:ionsgemeinschaft e11 l1ei Er­
ri i.:h1 ung uT1<l Hc:tric:h vou Mo:-.chc:c:11, Cic:hc:1 ~- u11tl Vc:.r­
sam m lungsrU.urncn sowie ßildungscinr id11 ungcn urid 
sonsti~n Gemeindeeimichtungen die Ziele \ 'ön 'frans­
r>nren.t u ntl (lITnung vt:rfol~cn. 

f4) Die Freie und H.msestadt Hamburg wird den Bedarf 
der i;,lamischen Reli~onsgemeinschati:en an Gnmds1uckeu 
h E.w. wun<ls10<.:k~g leid1en Rt:dllcn, ini..bi::wnderi: hd Er­
schließung neuer Stadtteile und 1\ufsiedlung neuer Gebiete, 
nach Ma.l'iga.be des gehenden Rechts berücksichtigen. 
,\.bcht die Freie und Ilan:o;e!;tuJt ffamb urg einen dringen­
den öffentlichen Bedarf an Grund~tuekcn oder grund· 
stücksi;leichen Rechten der l;,lamischen Religionsgemein­
schaften, ihrer Einrichrungen oder Gemeinden geltend, 
werden die islamischen Rdigion~gcmcinsehaften. darauf 
hinwirken, d B.66 die Freie und Hansestad1 Hamburg Grund­
stücke oder grunds1iicksgleiche Rech ce, soweit sie n kh1 für 
rel igiös.;: Zwecke benötigt werden, zu angemessenen Bedin­
gungen erwerben kann. 

( 5) J m Rahmen di:r a.J lgt.:mi:irn:n l.e~i::I z<.: wir<l d ie Fr eie 
und Hanse~tadt Ham hurg bei der i\nwenduns cntcignung~­
rechdicher Vorschrifien auf die Hellinge der islamischen 
Rdigim1sgi::mcinsd1a f1en R ikksic.:h1 nd;mcn und im Falle 
eines Eingriffs bei der Be~chaffung gleichwert iger Ersatz· 
grnndstücke Hilfe leisten. Bei der !>tellung von Ersat z­
grunds1üc kc:n gdten t.lie fi..rr tl ie E n1eignu11g -ma.ßgeh lid 1e11 
Grunds;.i Tzc. 

PrnH•lmllc:rklärun~ w .\nikd 'i 

U ic Vcruagspartekn stimmen darin überein, dai;s die 
Regelungen dieses Artikels die Rechte der islamischen Reli­
ginnsgcmcins..:h;1f1 cn an ihrem Eigcn1um und sonstigem 
Vcrmogcn nicht beschränken. Dies gilt in!"-bcsondcrc für das 
Recht, Immobilien., welche sie in Eigentum oder gemietet 
haben, im Ruhrncn i.lcr gd1c:n<len ("".cse1zc: fü r rcligii1sc, sü­
zialc, Bildungs-, kul turelle, !"-portlichc und gewerbliche 
Zwecke zu nutzen oder zu vermieten. Die Verua~sµaneieu 
s1imrn<.:n chcnfall:-. darin ühcrciTi, d:.1.ss die Ccwa.hrlt:is1un-

gc:u <lc.-; .'\h i-ut.f.t:1i -1„ wm1ad1 <lic: F n::ie um.l Ha.nse~1aJ 1 H a.m­
nurg tlcn Bedarf <lt.:r islami,.....:hcn Rcligionsgc.:meinsi.:ha f1c.:11 
;m Cirunds1u<.:kcn hzw. grund stücksgki<.:hcn RcchTcn bc· 
rücbiduigc:n winJ, uidu tlic Rc:d11c: Jcr ii..lumiM;ln:n Rd i­
ginn:-.gcmcinsd1afa:n a u f gcwernlichc Einriduungcn und 
P.c1i 1igungcn einschließen. 

Artikd l(} 

n~slatlungswe!sen 

( l j Dk Freie: um! 1 fon:-.cs1a u t IT u.mhurg gcwiihrlc.:islt:J 
da.i; Rec h 1, uu f :-.1 :.L:.11 lic.:hcn Friedhüfen Resran ungcn n :.1d 1 
den i~l:.unbd1en religiüi;cn Vor~..:hriften vor:wnehmen. ::>ie 
s1cll 1 hierfür uc:m Ikdarr c:n1sp rc:d1c:uuc: Fläd1c:n ~.ur Vc:rffi­
gung. 

(2j Die isbrnisd1cn Rc:l ig innsgcmcinsd1af1cn huben ;.1u f 
staarlkhen Friedhi:ifeu das Recht zu Gottesdiensten und 
Ilc::-.1u11uJ1g:-.andad11c:11. Auf dc:n Ablau f anJc:rcr Oc:s1a11 un ­
gcn i:-.1 Rücksi d 11 zu nc.:hrncn . 

(3) D it.: gexi.:1.r.Jic.:hrn Vmschrif1en ühcr t.lic Miiglichkei­
t.:n n ichtstaatlichcr Friedhofätr:igen.chaft bleiben unbe· 
rülin. 

Prnw knllc:rklärung .f.U Ar1ikd 10 

Zu Ah:-.a11. I 

D ie: Vc:rm1gspa..rldc:n :-1irnmc:11 darin übt:rein, ua.">s <lit: 
Gewährleistung des .Rechts, auf s12adichcn .Frk.dhöfon 
ßes1a1tungen nach den isla.mis.::hen religiösen Vorschriften 
\' llr.l.Wtc:hme1i. in:-heMmdc:n: <l:.i. .... Rc..:ht uuf sargJo:<e nc~lat ­
tungcn umfasst. Uic dauerhafte 1oteruuhe wird auf den isla­
mischen Gräberfeldern, auch nach ~euve.rgabe vcin lirsb­
i;1ä11 c:n, <lai.lurdi )(Cwü.hrlcistet, <l~i.. <lie \~t:ht:inc hcrci1~ 

Bcstanerer in der l;rabstäm: ''crblcibcu. 

L'm die l)mchfi.ihrung islamischer l:lcstammgcn auch in 
Fällen behördlich veranlasster tlestattungeu zu ermög­
Jid1en, \~etc.Jen <lic l.U1'1än<l.igc:n Ilchlär<lcn dc:r Frc:ic:11 u11tl 
Hansestadt Hamburg und -die islamis.:hen Religion$~· 
meinschatteu \ie1faluen der wechselseuigen lnformation 
üticr Fü.Jlc vcrdnbu.rc:n, clic d ie: )h11wcHdigkci1 c::iner i~t..uni-
schcn Bc~tattung nahe legen. · 

Zu Ahsal/, ~ 

Oie Freie und Hansestadt Hamburg :merkcnnt das 
Recht aller Reli~ionsgemein&cilafcen, nach M.afSp;abe der 
geltenden Vorsch.ritte1\ eigene Friedhöfä zu unterhalten. Sie 
sieht ~ich jedoch gegenwärtig nicht in der Lage, von dem 
Erfordernis, dass es sieb bei dem .Friedhofsuäger um eine 
ö tfäntlich- rechtliche Retigionsgemeinschati handeln muss, 
abzu&:hen. Cngeaeh.t.:t d~sscn ·ist sie bereit, uber die Frage 
der .Friedhofinräger5chafc uo.ter Berück;,ichrigung von .Fon­
cncw ickl ungcn M1\voh 1 der Rcdarfs~ iJ uat im1 als a ud1 der 
~trukcu r.:llcn Leistungsf.ih.igkcit potentieller Fricdhofuträ· 
ger mit den i&lamischen Relig:ionsgemeinschati:en mittel­
frisrig in erneute Verhant.l lungc n zu 1re1en. 

Artikel 11 

Zusammenwirken 

( 1) Die Vcruag.spartcicn werden bcdamabhängig Gc­
sprad1c W T Tntcnsh•icrung ihrer lkr.ichungen führen. ~ie 
werden skh :.1ufknkm v.ir der Rcgdung vnn Angckgenhci· 
rcn, die die beiderseitigen Interessen berühren, mi teina.ndcr 
ini. llcnehrnc-n :-;c1r.en und .WT 11c:-.rrc-chung :-;olt.:hcr ;\ngcle­
gcn heilen zur Vcrftigung i-;1ehcn. D ies gih auch ftir riese1-
zesY-0rhabcn des Senats, die lklangc der is lamischen Rcli· 
giom.gcmcimi.:hllfJcn unmi111.: lhür 1->crühren. 

12) Zur ständigen Veru·ernng ihrer Anliegen gei;enüber 
der Freien und H :m:-.cst:J1.h H:Jrnhurg und .f.Ur gegensciligc.:11 
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I nfonmu inn licsl c::JJ cn t.lic isl umisd1c11 Religio11:-.gc:mci11-
s..:haf1 cn eine: neauf1rag1c otkr eincn Rc:.tuf1rag1cn bei Scnu1 
unJ Rurgt:rsc.:huf1 dt:r Freien und Humcs1ad1 Hamburg. 

Artikel 12 

Frc undsc haftsld:i U."ic 1 

Die Verrra~parteien werden in Zukunft auflretende 
Meinungsverschiedenheiren über die Auslegung oder An­
v.'enJung c:incr fk~r immung clicscs Vcr1r:.tgcs sowcil mi1g­
lich einvernehmlich klären. 

Artikel 13 

Schlussbestimmungen 

( l j D ic:-;cr Vcr1 rug 1ri11 mir der 7.ui-.1imm ung Jer Bürger­
schaft in KrafT. 

(2) Die Vcnrngsparlc:ien wcr<lcn auf die umfas,.,endc Vcr­
h n:ilung und Kenntnis der Vereinbarungen Jiesc" Verlrugcs 
bei ihren ürgt1.nen und J\'\!lgliedern söwie in der Üflentlich­
kci1 h inwirken. Sie slc::hcn cinamkr .1. ur Erli.iulcrung von 
Verhaltensweisen unJ .\ ußerungen ihr er Organe und J\·\i1-
glieder zur Verfügung, die Inhaiie dieser Vereinb.uung 
berühren. Auf bc:grün<lele" Verlangen e iner Vcrl rug:-.parl d 
slchtn sie u.ui.:11 für iiffenl liehe Er kHi.rungcn zur Vc1-fügung. 

(3) Die Vertr:igscparreien werden nach Ablauf von zehn 
Juhrcn <1cspr;id1c mil <lern Zid uufod1111cn, im Lid 11t: Jcr 
gewonnenen Erfahrungen über d iesen Vertrag un d die )lot· 
wendigkeir von Anderungen und Ergänzungen zu Yerhan­
<ld n. 

Protokollerklärung zu .i\rtikcl 13 .:\ bsall: 3 

Die islamischen Religionsgemeinscha ften su·elien im 
Ral1111e11 i11tc:r wc:i tetch orgatJil'U l1•ti:.:~hc11 E1tfü·icld u11g d ii: 
Erlangung der Rechte von Korpcrschaften des öffemlichcn 
Recht:. us.cb Artikel 140 des Gruudgeseues in Verbüidung 
mil :\nlkcl D 7 Ab:.:at.d Sa11, 2 Jc:r Wdwarc:r Rckh~vcrfai-­
sang an. Oie Yertragspartcü:n stimmen darin überein, da~~ 
diesbezli~liche }'011en twickluage.n auch die Neuorduung der 
wed1;;clsci 1igcn flezid1ungcn crf1m.lc:rl ii:h machen wcrJcn. 

R umhurg. den 13. '.'-11wcmhc:r 2012 

l'ii r <len !>en:n 

gez. O laf Scholz 

Olaf Scholz 
I.:rsi:er Uürgermeisi:er 

Für <l c:n Vo r1' 1 .i.ml 
der SCHl:R.·\ -

Ra 1 J c:r 1"lumbd1t:n 
Cemcinschufrcn i n 

Hamburg 

gez. Daniel i\bdin 

Ounicl <\ hdin 
Von.i 1 zc:u Jc:r 

rür den Vor:.i:aud des 
urrlß. Landesverbs..nds 

llamliurg 

gc::.1.. Z . :\h ug 

D r. Zi:kcriya Allug 
Vorsi1ze11der 

f'ü r c.len Vor:-.tamJ Je:-. 
Vcrhum.lc:-. c.lcr hlamb . ..:hcn 

Kulturzenm:n 

gez. Pirildar 

Murat Pirilifar 
Bc:rnllmäd11 ig1er Jc:s 

Vnnaands für Tlumburg 

D.::r Vertrag ist nach seinem Artikel 13 Ab!'-a tz l mit der 
Zus1im mung der Hambu rgisc.:hc:n nürgcrsdwf1 in ihn:r Sil­
zung am D . J uni 201 ~ in Kraf1 gc1re1c11. 

Hamburg, deu 17. Juni 2013 

Der Senat 
S1maL'\kan:1:lt!i A mtL J\nz. 8 . tWi 

Vcrtra" M 

zwischen der 
Freien und Hame.ljtadt Hamhurg 

und der 
Alevitischcn Gemeinde Deutsch land c. V. 

Die Freie und Hansestadt H amburg, 
t·cr crercn durc h den Sem1.1, 

und 

die Afe,·itische c..;emeinde U eutscbls.ud e. V„ 
\'ertrete11 durd1 ihreu V1.>r.:1,md 

( im f'olgc:ndc:n: Alt:d1isd1e Clcmeindc), 

si.:hlic:J)en 

in dem l:lewusstseio, dass die Bürgerinnen und Bürger 
alevitischen Glaubensc nach einer mehr a ls 50-jähri.gen 
M.igratianE>gcschichtc zu einem festen Bestandteil der 
deui:schen und der Hamburger liesellschsft geworden 
sind, 

in Würdigung der akdven ßeteiligung der Alevitischen 
lremcim.l c: un<l ihrer M itgJie<lc:r am religii~en, kullun: l­
Jcn und gcsc.:llschafd i..:hen L ehen di:r S1u.J1, 

in <li:m Wunsd1, di.L-.; ulcvi1iscl1t: Lehen in H u.mhurg 
anzuerkennen und zu unterstützen, 

mit dem Zid, die Beziehungen .r.wii:.chcn der Freien und 
Hsnscsradt Hamburg und der Alcvitischcn Gemeinde 
parrnerscch a.frlich wei rerzu en tw i ekeln, 

den folgenden Vertrag: 

Artik~l 1 

Glaubcnsfrc.ihcli: nnd Rechtsstellung 

t 1) Die Freie und H:mse>. ladl H :.t rnhurg gcw:ihrlci>.tel die 
Freiheit de~ alcvitischen Glauben;. nach Verfassung und 
Gesel.1'.. Sie "limml m il <lcr Alcvil i~hcn Clcrm:inde darin 
tiht:rcin, d'1sS. die ,\..:h rung de>. rcligio:-.en Rckcnnlnis. ... cs 
untrennbar mit der ,\chtung und lokranz gegenüber andc· 
n.:n Rcli~iunen und \X1dransd1uu ungen sowie gc:gcnühcr 
:1.bweic.:hi:n<len ,\ n>.<.:h:.tuurigcn und Handhabun gen Ji:i-. eige­
nen Bekcnntniss.:s verbunden is.t, 

t 2 ) D ie Alcl>'iliM:hc (-;emeinc.lc: m J neI un <l vt:rwuhct i hre: 
;\ngclegenhcircn ~clhs1ünJig irmcrh'11h der Sc.:h r.mkcn tJcs 
für .ille gehenden Gesetzes. Die Venrogspariei.en bekennen 
sich /,ur~1 GrundMlz <lcr ).!cu1rnli1ä1 <l~s S1uulcs gegenüber 
Reli~on.en und W'el ta.mchauungen und zur vollständi~en 
lielrnng und Achrung der srt1.adichen Uese1.ze. Sie werden 
hierfür enl:-chic:Jc11 cinlrc:lc:u, aur cn lgcgcnslchcn<lc Äul\e­
rungen Yerzichten sowie sich gegen i.~idersprechende Ao­
scha.uungen wenden. 

t\nikcl 2 

Gemeinsame \Vcrtcgrundlagen 

t 1) Die Freie und Han~c:-tad 1 Humhurg und die Ak vi1i· 
sehe Gemeinde bckc.nnc.n sich zu den gemeinsamen Wenc­
grundlag.en der grundgesetzlichen Ordnung der Uundesre­
puhlik Dcucschland~ insbesondere zur Un;101;1s1burkd1 d~r 
M.cnschcnwürdc, der <..lcltung der (jrundrcchtc, der Völker­
verständigung und der 'foleranz gegenüber ;inderen Kultu­
ren, Rdig\nncn und \'\.'cl1:.m;;ch.iuungcn sowie der frdhci1· 
liehen~ rcchtMtaatlichcn und demokratischen VcrfassunA 
des Gemeinwesens. Sie sind sich einig in de!' Ächm11g von 
\.cwal r un<l Dis kr iminierung auf \.rund von Hcrku11f1 ~ 

G.:schlecht, sexueller Ori<:n ticrung. lil:iuheu od.er religiöser 
oder polii:ischer .J\nsch:muagen und werden gememsa.m 
dagegen cinrrcrcn . 
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(2) Die Freie und Tiau:.e,..r:.uJI TJumhurg um1 d ie Akvi1i­
s..:hc \.crneiruk bckc1mcn sid1 inshcsnndcn: zu r r.1t:id1bc­
n:<.:htigung f.lcr Ci:schh:d111:r und zur vollst;.indigcn und 
glcid1hen:d11ig1e11 •1t:i lhahe von Fraue11 unJ M iitld1en am 
ge).,dlsd1af1Ji..:hcn unc.l p11li1isda:n sowie :un M.:hufo„du:n 
und hcruflichcn T .chcn. Sic sc1zcn sii.:h fti r Jie Vcrwirkli· 
chuug der glekhhen:dnig1en Ti:: ill1abe nm Frauen und 
,\iii<ldu:n an Flilc.lung, Erwcrhs1ii1igkci1 unu gc).,d lsdiafili­
d1cm 1.chcn ein unc.l IA't.:ndcn sich cn1st:hicdcn gegen jcdc 
An \l(>tl Diskriminierung U IJ<l rhy~bdier vcler risyd1i~<.:her 
Cicwult. 

Prn1olrnllcrklärung zu ,'\nikd 2 Absu1z 2 

Die Alevi1i:-.che Gemein Je: wc:i:-1 lhJrJuf hin, <lass rl'J UC:Il 
und M.l!nner nach alevitischer Lehre auch im Uemeinrle­
leben gleichberechtigt sind. Sie fördert d ie 'leiln>lhme von 
f'rJuen u.n ihrem Clemein<lt:leheu. 

Artikel 3 

J\lcvitischc FcicnaJ!te 

( 1) Uie Freie und Ilansesradt Ils.mhurg s.ch1e1 die aleYi-
1isd1en l7c::ier1uge, n urnentlid1 Jen A:.un:-Tug (hewt:glid1), 
das üpterfä&t (beweglich), die H izir-'fage (13. bi& l.'.' . 
11ebruaT}, Nevru.z.'Andacbr Ilz. AJi (21 . Mär.zj, IJidirelle.z 
t5./6. M u.i), den <lt:<le11k1u1? Sivus (2. Juli ), d ie: An<lad11 f1ud 
lkkras Veli ( 16. bi.E. 18. August} und den <.iedeuktag für den 
Heiligen Ilüseyin (10. M.uharrem). 

(2) Der Asure-'fä.g (beweglich,\ Uizir-Lokmas! 11.S. 
Fehn.wT)u11d >Ie\'Tuz!Amlu.d11 II/.. Ali (21. J\'\.UT/.)gelic:n uls 
kirchliche .h:icrt~e im ~inne des ~ 3 de\' FcicrtRgsgcsctzcs. 

Artikel 4 

BiJdungswt:iicn 

Uie;\lc:vi1i~che<ic:uH:i 1alc: ha1 nach MaßgahcJi:r ~e!<i:1 ;:­
lichen Vorschriften das R.;d1t, l:lilduugs· und Kulturein­
richtungen zu Ulllerbalren. L"ubeschadet dessen bekennt sie 
l'kh LUJU :-1:1ll.1lid11::n Sd1ulv.-e:<en und tur ~II ~ewduen 
:>chulpfüi:bt. 

rrn1olmllcrklürung zu ,'\nikd ·1 ~al z 2 

bk Vertr:ig:;,p:ut.::icn stin1m.;n d:irjn ubercin, dass das 
J:lekennrrus .zum smarhcheu Schulwesen und zm allgemei­
nen ~chulptlicht das Eim re1en für d ie uneingeschrankte 
Tciln:ihm.:: von .Madchen und Jungen am Cntcrricht ein­
schließt. 

Artikel 5 

RcligionsWJtcrricht 

( 1) Die Verrragsparteien sind 5ich einig in der Anerken­
nung der lledeutung, des \X,'enes und der Chancen des an 
den staatlichen Schulen der Freien und Hansc:;.t:td1 Ham­
lmrg erteilten Religionsumerrichts in gemi5chtkonfesr.io­
nellen Khlssenverbii.nden und Lerngruppen. Sie streben 
desh :iR> im Rabmcn von i\rtikcl 7 ;\bs.atz 3 de:;. Grundgc:sct­
zes eil1e Weiterentwicklung an, deren Ziel es ist , eine Ver­
a11twormngsstruk1ur für die lnhaJre des Religionsunte.r­
rii.:htK im R.ihmcn \''l!l Ar1ikd 7 ;\hi;atz 3 uci< Crundgci;ctzc~ 
zu scha.tfcn, die SO'-\"lihl alle Religionsgemeinschaften im 
verfaf.Sungsrechrlichen ~inne gleichberechtigt am Religions­
un1crri<.:h1 hc1cilig1, :.111' ;.1u<.:h einen gemeinsamen lln1crri.;h1 
von S.:hülcrinncn und Schülern unabhängigYon ihrer Rcli­
ginnszugch1iTigkc11 cnmigli..:111, um sn diL:.hCs1 chc111.k dialo­
gische Form de:-; Rcligionsu1111.:rricl11~ 7.U cThulrcn. Das 
~äher.: wird gc:;ondcrr g.;;reg.:lt. 

f2J Ungcacbt.:t dcs Absatzes l an.:rk.:nnt d ie rrcic und 
llansestsdr Hamburg das Rechr der Ale\'itis..::hen Ue­
mcinak, bei VnTlicgt:n .illcr gcsc1.r.Ji<.:hcn Vor.1ussc1zungcn 

<lie Erleiluug c:ine:; he:>l•n<leren ale•il i~..:hen Rd igi1msuT1lcr­
rkh1s na..:h Anikd 7 :\hsal.r. 3 Je), C.Tun<lgcsc1zcs vcrLmgcn 
zu k<inncn. 

C.3) Da~ Recht Jcr ;\lc,•i 1isd1cn Ccrncin<lc, in ihren Tn).,J i· 
1u1im1c:n religi.i>:-e 1Jn1erweisungt:n <lurd1/.ufülirc:n, hlc:ih1 
unhcrühn. 

Prnll1knllt:rkliirung zu Ar1ikcJ 5 

Zu Ahsa11. 1 

D i<: Vcn ragsp-.im:ic:n sinJ :-.id1 darüher einig. uu~:-. ill llL"T­
halb der kommenden füufjahre Schulprasis, Didal<tik und 
Ruhnie1111lä.ne, Lehrerbildung unu -7,U ]U.C..!- Ullg !i\Wtie der 
in:-1i1 ur im1dlc: Ra.hmen für Jen f<t:ligit1nsun1c:rrid 11 na.:h 
fl.\a.l~gabe vou Arrikel 7 Absatz 3 des Grundgesetzes weiter­
emwi..::kel1 werd en sollen. Dies soll durch eine Arbeirs­
gruppe c:rfülgen, <lit: au:-. Vcrlrelerinnen u11d Vertretern der 
.zuständigen Behörde sowie aus Vertreterinnen und Vertre­
tern solcher Religionsgemeinschaflen besieht, die beabsich-
1 igen, Jie Inli>.ll 1e eine~ Rdigi1111suJ11i:rrid11s in gemii...:ht­
konfossiouelleo. Klas.&euverbä.ndeo. und Lerngruppen i.n 
Hamburg .zu veramworren. üie Arbeirsgruppe legt ihre 
Ergelmisxe den iewi:iligcn Enlschei<.l ungsgrcmien /,um 
Beschluss vor. Die lleteiligten beachten die ihnen dnrcb 
Artikel i Abs;uz 3 des Grundgesetzes .zuge,•:iesenen Funk-
1 il•11c11. 

Zu 1\h:-a11, l. 

D k i\lc~·itiM;hc; G\:mcinuc crwar1e1 vnn der Weiterent­
wicklung des Rcligiousumcrrichts eine &ysccruatischc Be­
rücksichtigung alevitischer Ulaubeusinha.lte sowie deren 
Vermittlung durch ah:vi1isd 1e Rcligionr-;lchrt:r, um dem Re· 
dürfüis alevitischcr Kinder und J::ltcca nach einem bc­
kenntnisorientierren Religionsunterricht gerecht .zu wer­
<lcn. Sie beh:.ilc sich vor, von ihn:m Rcd1t aus .i\rlikcl 5 
.\bsatz 2 Gebrauch zu machen, wenn sich diesc Erwartung 
nicht erfüllt oder andere Reli.gionsgemeiuschs.fteu deo. \X'eg 
cinL:s c igcnL:n Rcligiom.un1crrkh1:-. hcsi.:hrd 1cn snlhcn. 

.l\rtikcl 6 

1 Iochschul wc 1>cn 

Cm einen Religionsunterricht in gemischtkontessionel­
lcn Kl:.1sscnvcrhänikn und Lcrngruprcn mii :.dc\•i1isd11:r 
Beteiligung nach /\rtikd ;, zu ermogüch.;n, ist dnc dauer· 
hafi:e Vertretung slevitischer Lehre an der Universität Ham­
burg crr11rdcrlieh. Die Vcn ragspur1cic11 ~ind <larühcr einig, 
dasi:. die Freie und Hani:..:stadt Hamburg diesen Bedarf in 
d ie Ziel- uad Leir.nmgsvereinbarun~ mit der Universität 
Harnhurg im Juhr 201 '.\ cinhringcn winJ. 

Artikel 7 

Religiöse Bctreu\lllg in besonderen Einrfobtungen 

ll) In öffemlicbe11 Einrichtungen '-\'ie Kraukeahausem, 
[leimen, aber :weh Jusrizvollzugsanstalten oder Pollzeürns­
bildungsst:ittcn gcwährlcii;.ccc die F reie und Hansei:.tadt 
Hamomg der Alevi tischen liemeinde das Recht zur religiö­
sen !k1rcuung. Sie isr J.u ..:h :w religii\sr.:r1 Vcrnns1u.Jr ungcn, 
ini.be:-..indcrc zu den ;.i]c,•iri~d1en Fcs11;.1gcn, bcrt:i:h1ig1. 
Soweit sich Eimlch tungcn nicht in sraatlichcr Trägerschaft 
befinden, wirtl tlic Freie unJ nunl'CShld! Tlu.mhurg im R:.ih­
mcn ihrer Müglkhkci1cn auf Jic Ccw:.ihrlcisiung der rcligi· 
ose11 Hct rc1rnng h inwirken. 

12) Der Z.u rritt zu cmcr Justlz· oder Polizek inrichtung 
seur das Einverständnis der zusffind.i~en llehörde zur l'er­
:-;,m <lcr 'Rc1rcucr in 11Jcr des Rc1rcucr~ \'Or~us; J a.~ F.invcr· 
st:indnis kann nur aus wichrigcm <.irund vcr::.agt oder wider· 
rufen werden. Der Zutritt zu sonsü~en ötfontlichen Ein­
rich 1ungcn crf11lg1 im Rcnchmcn m ir. <lcm Träger. N:.ihcrc:-. 
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:;ull tlurd1 Ven::inharun g mi t tkn iiflcn1 lkhen, freieu rnkr 
privatt:n Triigc.: rn clcr Ein rid11ungen gc:regdl wenkn. 

Prt>ll•k11 Jl c:rkfürung .1.u ;\ r1 ikd 7 

Die Vertrag~parmer stimmen darin überein, dass d ie 
0e'W ii htlei~1 UT11'( Je:~ ZU!t'J.llgs <ler Ale\• ili :.:.;hc:tJ ( iemein<le 1.u 
offcntlichen Einrichtungen $ich nur auf sokhe Personen 
bezieht, die die Gemeinde voral:> benenm. Es sollen nicht 
md rr aJ ~ 1,wc::l Personen benanm werden. 

Artikel 8 

Rundfunkwesen 

( 1 ;· Die: Freie unJ TJ:i.n~s1a<l1 Ilamhurg wirt.l :-.kh hc:i 
ktin(r igen Verhandlungen üher i'.. t1dc.:r ungt:n <lcr rundfunk­
und medicnrcch tlichen Sta<1ts"crträge dafür cin$etzcn, d:i::-$ 
<lic: i'affc:n1lich-red11lkhc:n Rundfunk'111st altc:n und t.lie pri­
t•aien Rundfunk\'t:Tan~1 aJ 1er der 1\levi1 i:.;.:hen Ciemt:lndt: 
a ngemessene Sendezeiten zum Zwecke der Verkundigung: 
uutl :\eds11rgc: ~owic: fü r s1111s1ige n:Jigiüse i\c:111.Jun gc:n 
gew il.liren. 

( 2; Sie wirtl un ler Wahrung dc:r verfa:-..-,uT1gsrc:c:h1 lid1 
garan 1ier1en Sra;.m;ferne tle~ Rund funki, J ar.rnf bc.:d:i.a.:h1 
~ein, da55 in allen Rundfonk~1rogrammcn die 5itt lichen und 
rdigiiist:n Üheu,c:ug ungen c.lcr ncviilkerung gead11cr wer­
den. 

1 ~; L>ie Freie unJ IJ:.1.n:-.es1ttt.l1 Ilumburg win.I ~kh bd 
kür1 (rigen Vcr h:.mdl ungc.:n ü hcr t.lic ;\ n<lerung r undfunk­
rechtlicher Sts.<lts"enräge iim Rahmen der Diskussion über 
<lic: '.'! c uhesc:r;.,uug Jc:r :o\uf~i c.:h 1i-grcmie11j J a für dni-c:t/.en, 
d:1.;;:-. d ie :\lt:vii isd 1c r.cmcin c.J e ir1 den .'\ufsid11sgn:micn 
1 ~UR-Rundfunkrat, ZDF Feru$ehra1, ULR-1 Iörfünkrnt 
untl de11 enl~p rc:c.:lu:nclen Au:.::<c.:hü:<...,en j an~t:mc~:-c::ll v1:rl re-
1cn is1. 

Artikel 9 

Gewährleistung der Vermögensrechte; 
Errichtu ng unr.1 Betrieb von Gebetsställen, 

Vcrsammlungsräume-n und sonstigen 
Gemeindccinriclrtungen 

( l ) Die Freie und Hansestadt Hamburg gewährki:stcl 
der Alevitischen Gemeinde das Eigemum und andere 
Rec:hle an ihrem Vcrmügc.:n gcmäl~ l \rt ikd [-1(} de!'. Crund­
gesctzcs in Verbindung mit ;\rtikcl 138 1\h:satz 2 der Wei· 
marer Reicb6verfassung. 

(,2 ) Die Freie und Hansestadt Hamburg gewährk i:s tet 
der Alevnischen Gemeinde da& Recln, im Rahmen der ~el-
1 enden C csc1zc \.em-H üui,er, \'c rs:1.m m lung~ri.i.ume :-.nwic 
~on::.tige Gemeindeeinrichtungen zu errichten uod ihrer 
Be6t imroung entr.prechend zu betreiben. Die Venragspar-
1 eicn s1immen darin ühcn:in, das~ F.r ria.: h1 ung unc.J Rc1 rid1 
i.•on Gemeindeeinrichtungen zur Ford.-:rung eine:;. ged.-:ih­
lichen M.iremanderr. der alevitischen und der nicht-aleviti­
:;c:hcn Rcvtilkcrung n nrwcndigcnfalli, t•un ttb :cp1 :.1.n 7.fiir­
dcrndcn Maßnabmcn beglci1e1 w.:nkn :-ooU.:11. Dc"balh 

1. wcrdc.:n die Verlrngsp-Jrteicn ßcd:1.cl11 d ttrnur nchrnen, 
dass sich Gemeindeeinrichmngen unbeschadet des 
Red1 1s t.ler Ale\'ili~d1cn (rcmeintlc:, >-it: ihr en Bc:c..lürfnii-­
sen und t.ler rdigii}scn Tradi1ion en1sp rcd1enc..I aus r.uslal­
ten, in Ihre ]e\\'eilige t...:mgebung einfügen , 

2. ·wird sich die rreic und Hansestadt Hamburg im Rah· 
roen des gellenden Rechts und unter llead uung der 
sr:J.:J1 lid1cn Pflid11 r.u wcl1ans<.:h:1.ulia.:h-rc ligii1scr :.Scu1ra­
litat in der lkvölkcruug für die ,\kz.-:ptanz des Errfrh· 
tens und lleuefüens alevitiscber Gemeindeemr1cbmn­
gen cinsc1 zen, 

J, wir<l <lit: Alni1 i:;dLc Uemcindc bc:i Erric.:h1 ung und [k-
1 rieh von C:emcin<leeinria.:h1ungcn die Ziele \'Oll Trum;­
rarcn~ und Öffnung vcrfnlgcn; insbcsnndcrc wir<l sie 
die ür1lic:he11 En1~chei<lun~1rliger und <.in::mit:n sowie 
Jie ÖITem lichkeil fruhzd1ig üher Plan ungen infonnie­
ren. d ie grunds:.irzlichc 7,ug:.ingl ichkei t t.lcr gcmcind­
Jidic:11 Ei11rich1 uugcn für die ()ffeu rlkhkcit gewi.ih rlei~-
1 en i..owic die Öffencl id1kei1 ühcr wc.:i..cn 1J id1t: Vc.:nmslttl ­
tungcn und ;\k1 ivir:.t1cn i hrer Einrii.:h t un gcn inform ieren. 

r ~) Die Freie uni.! H :mseM:ic.J1 H :J.mburg wirc.J den Bedarf 
der Alel'il bdtell ( iemeinde all ( 1runt.l ~tücken h.zw. gruntl­
s1 üc.:ksglcichcn Rcd11en, in:-.hc:-.omh:n: hci Ersd1J1cßung 
neuer S1ac.J t ieile unt.l 1\ ufsied lung n c.: ucr Gebiete, n:1.ch MaJ~­
gabe des geilenden Rechts berücksichtigen. 

Artikel JO 

B cstattungswcsen 

r 1) Die Frdc und H a nscM:i.dt Hamhurg gewihrkis tet 
das Recht, auf stt1arlichen Friedhöfen ß estattungen na.ch 
den :i. lt:\•itisc:hi::n r d igiiisc:n Vor:-.chriften vorzuudnnen. Sie 
s1dlc hierfür dem R1.:darf enisprcdu:ndc F läche n r.u r Verfü­
gung. Oie t.::inzelheiren werden gesondert geregelr. 

f.2 ) D ie AJe,•itische Gemeinde hat auf st:u11lichen Fried­
hüft:n <ltt). Red11 zur Au).übung a lc:vi ti:;c:her n:ligiiisc:r rle­
s1uc1Ungsgcbrilua.:hc. Auf den Ablauf ;mJercr Res1:1.1iungcn 
isr Rücksicht zu nehmen. 

Artikel 11 

Geltungsbereich 

Diese Vcrcinbarung ersln:<.:kt :;ia.:h :1.uf die .\tirglic<lsge­
mein den der Alevitis.chen Gemeinde Demschhmd, d ie 
ihren Siu, i u Jer Fn:ien un<l rTan~t::-111<l1 Hambu rg h11hc:n. 
Sie ers1rc<.: k1 :-.ich aud1 au( Jic r ed11 Jid1 un:-.clh~ 1 ünuigcn 
J.iiurlchrnngen der Alevitischen Gemeinde Uemschla.nd so­
wie ihre r Mhglietl~gc111C!i 11<len nach $;.II/, L Auf~dl>~1iiutlige 
Einr id11 ungen hczieh 1 :-.ie :; id1, sowcic d ie Vcn rng:-.p ancit."Tl 
darüber .Einigung erzielen. 

Pn:irokollerkläruag zu Artikel l l 

:'l'\.itgliedsgeroeinden im Sinne des !>atzes 1 sind gegea­
\\'artig Ale\•ilische llerneinde in [famburg e. v'., Alevüis..::he 
Gemeinde Hamburg-Haak·Bir e .\~, Bergedorf Akvitisches 
Kulturzentrum e. \:'. u nd Aleviüscl1er Kul turverein Harburg 
e.\~ Selbstiindige Einrichrungen im Sinne des ~au:es 3 
bestehen zurz.:il nicht. 

l\rtikel 12 
z u.„ammenwhke n 

r. 1) Die VemagsPtrn:eien werden bedarfuabhii.ngig lle­
spr;tche zur [ntene;ivicruns ihrer Beziehungen führen . Sie 
werden sich s.utiecdew vor der Regelung von Angelegenhei­
ten, die d ie beiderseitigen lnteres~n berühren, mitein<lnder 
ins Beneh men setzen und zur Besprechung solcher Angele· 
gcahcitcn zur Verfügung stehen. 

f:Z } Uie Alcvitischc Gemeinde bcncnar eine Vertreterin 
oder einen \!enreter, die C.zw. der der l:reien und I lansestadt 
Hamburg als s1andigc Ansprcdw . .mncrin bl(w, s1:.indigcr 
Ansprechpartner zuc Verfügung steht. 

Artikel 13 

Freundi;c hafts klausel 

Die Ver1r:igsfl'.Jr1cicn werden c1waigc Mcinung:-.verschie­
dcnh.::i t;;n ül1cr d ie Auslegung und Anwendung \'Oll Bes tim· 
mungen dieses Vermtges soweu möglich ei.nveraehmlich 
kl:iren. 
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Artil.d 14 

Schlussbestimmungen 

(]) D ie Vertragsp arteien werden auf die umfassende Vcr­
brei rung und Kennmis dieser Vereinbarung bei ihren Orga-
11CJ1 tm<l Micglit:<lcrn 011J ill c.lcr ( )JTCJ11lid 1kc::i1 him\'irkc1L 

t2) lJic: Frt:ic: w 1J Tla1t.">c:-1aJ 1 Tlamf.u rg und <lit: Akvi1i­
schc ficmi.:in<lc s11.: l11.:11 i:inan<lc:r .f.Ur Erlüu H:rung von Vcr­
hailcnswci:-.cn und ,\ußcru ngcn ihrer Org:im: un c.J Mlrglie­
c.lcr, c.lfo Juhalh: c.lie~er Vcreinl, u.rung f,crWtrcn, .1.ur Vc:rfü­
gung. Aur bc:grüm.lc1c:-. Verlangen <lcr VcrlrJgsr ärlcicn ste­
hen :-;ic ;luc:h (ur Mfcn 1 lid1c F.rkli.irungcn r.ur Verfügu ng. 

Artikel 15 

Inkraftt rctcn 

( 1) Dicscr VcTlrag 1r il1 mi1 tlcr Zus l im mung t.h:r Rürgcr­
schsfi in K mf1. 

( 2) Dh: Vertragsparteien werden nach 1\blauf von zehn 
Jahren Gespräche miI dem Ziel imföehmen, im Lichte der 
gewonnenen Erfahrungen über diesen Vertrag und d ie Nut­
w cndigkcit ''On ,\nderungen '1nd Erg~nzungcn zu vcrh:m· 
dein. 

Pminlrnllcrklilrnng zu :\ r tikcl 15 :\ hsarz 1 

D ie ;\fc:vi1 isd1c C:cm cim.lc s1rch1 im Rahmen i hrc:r wt:i· 
1crcn org:mis:.iwr ischcn Emwicklung d ie Erlangung der 
R i:d11c: einer Kii rpc:rsd1af1 J e:., füfc:u tl k ltc:n R i:d11s nach 
;\nikt:I 1'1() c.lc:-. l.run<lgcsc1;i:c:s in Vcrhim.lung mi1 Art ikel 
l 37 i\ hsa tt. 5 Sat;i; .2 der \\;'cimarcr Reichi;vcr fai-;i-;ung an. Die 
VCl'l rag:-.r an c:ieu s1immCJ1 J arb1 ühcn:in, J u.,:-. dit:i-.lie11ügli· 
i.: hc F nncmwkkl ung.cn :Luch di e: N c: uurunung der wcd1sc:l­
seitlgen lleziehungen erfo rder lich machen werden. 

Ham hurg, 1.kn 1l \J,w;,: rnhcr 201 2 

l:ür den Senst 

i.::ez. Olaf Scholz 

Ola f Scholz 
Er:< lcr Bür~c:rmei:<tcr 

Für den Vorstand der 
.\ 1cv i1is.:h t:n \.cmci nclc 

L>curschland 

gcz. Hüscyin J\fat 

Hüscyin Mat 
Vorsitzender 

Der Vertrag ist nach ~einem .\ rtikd 15 ;\b~atz l mit d.;: r 
Z ustimmung J c:r Jfornhurgi:;r.;hc:n fi ürgc:Thd1af1 fo ih rer Si1-
zung am 13. Jurii :W13 in Krafi gcm: lcn . 

llu.rnbu rg, d en 17. J uni zon 
D er Senat 

Senat ska nzlci i\mU. Anz. ioi. iocn 

Prüfung~ot'dnung füi· die Dm·chführung 
von Zwischenprüfungen im Ausbildungs· 

hemf Sozialversicherungsangestellte/ 
Sozialvcrsichcrungsfachangcstc))tcr 

(Zwischenprüfungsot'dnung Sofa 
- Z wiPrOSofa -) 

Vi11n 1 1. J anuar 201 1 

Auf Grund des Besch lusses des llerufäbildungssusschus­
scs vorn 25. '.'J1wcrnbcr 2010 gcm :Jß § 79 Ahs;.117. ·1°dcs Rcru f...,_ 
h ildungsgcsctz.;:s CBBiG; erlässt die Behörde für ,\rbeit, So­
ziales, Familie und In tegration als zuständige Stelle nach 
§ '> .\ hsarz 1 RRlC. i•om 23. Milr:t 200'.\ ( RCR J. T ' · 93 1) in der 

it:wcib gd lcn<lcn Fu~sung Jic: f11lgc:ndc P r-üfung:-11 trtl n ung 
für <lit: Durc:h fü h rung \'Im Zwii...:hc.:nprufu ngcTJ im Aus· 
bildungsbcruf Snzial vcrsid1crung;.;mgcs1cll te!Snt. ial vcr~i · 
d1c:run~fad1angt::- 1d l 1er (Z wisd1c:u prüfung:-urdnung S1,fa 

ZwiP rOSnfo ;· vorn l l . J :Lnu :Lr 20 l l . 

1 n lu l t sv e r zc ic h n i s: 

ErsleT Ahschnitl: 

Prüfungsausschüsse 

~ l F. rri..:h 1u 11g 

Zu~:Lmmcn~cl.r.ung und Rcrufung 

Ausschluss von der .\.1itwirkuug 

Vorsi tz, l:leschlussfiilüi;keir, Al'>stimwung 

Geschäftsführung 

Vers eh w iegeuhe1 t 

Z'4•eite r Abschnitt: 

Vorbereitung der Prüfung 

~ 7 Prufungstermin.;: 

~ 8 Gcg.cnst::ind u nd Gliederung der Prüfung 

~ 9 :\nmcld ung zur Prufung 

~i 10 Entscheidung über die Zulassung 

Drittel' Abschnill: 

Durehfühnutg der Prüfung 

§ 1 l f' rüfungsgr.:gc:mwncl Zul:J~ungsvor:wss1: 1 .r. u 11gc.:11 in 
besonderen 1-:illen 

~i 12 Zulassung zur l'l'üfung 

~ 13 Besondere Vel'hälm isse behinderter Men>chen 

~ 14 l' rlifi.mgsaufgaben 

§ lS ~ichtötfäotlicbkeit 

§ 16 L c:i1ung, Auf,„id11 uncl °!'l ic:Jcr:-.dirif1 

§ l 7 .'\u~.wcispl1id11 und Tielc:hrung 

§ IX Ti.iusd1u11g.-.hurn.llu11gc:n und O r <l11ungsvi:n.1 iißc: 

§ 19 Rück1ri11 , Nid111cilnahmt: 

Vierter Abschnitt: 

Bewertung, FeststcUung und Beurkwtdung 
des Prüfungsergebnisses 

§ 20 Tiewt:r1u11gssd1lüs:-.d i n tlt:T 1Jauswir1sd1:.1 fl 

§ 2 1 Ticwt:rlungssd 1lü..'i:..d in tlt:r So /.ia lvc:n.id1c:rung 

S Zl Bcwcrtungs''crfahrcn, Fcsrstdluog d er Prüfu.ngscr­
gcbnissc 

~i 23 Ergebnisnicdcrschrifi:, Mitteilung über die 'föila.ahmc 

~i 24 l'liifi.mgslieschcilligun ,\! 

Fünf\er A.hschn itt: 

Schlu11soestimmungen 

~ 15 Rcchrshd u :J[ ... bdchrung 

§ 26 Prufu ngsu nt crbgcn 

~ 27 lukrafttreren:'Aullerkraftueren 
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Er.-tcr /\bsL·h.nitl: 

Prüfungsausschiissc 

Err icbrung 

(1/ D ie zus1änJig:c S1t:llt: crrid1tct füT J ic .'\hnuhmi: 
d er Zwischenpri.ifimgen l'rüfüngsansschüsse i ~39 Alisau l 
S:t11.. 1 BBil r). 

(2) Fur einen :\usbildungsberuf können bei Bedarf, in~· 
besondere l1ei eioer groilen Anzahl Yon l'tilfongsbewerberu 
unu hci bcsunJcren ;'\ nfurdcrungcn lTI Jcr AushiJdungsnrd­
nung, mehrere Prüfung~u.s~hu~~e und ein ;\ufgabcm:rstd· 
lung:sausschuss errichtet werden . 

(3j Mehren; ;>;u s1i.111Jigc Stellen ki'mncn hci ciuer vnn 
ihnen gemeinsame Pri.Jfungsamschüsse errichten( ~ 39 Ah­
su1z 1 Sulz 2 ßni(i j. 

§2 

Zusammenserzung und Berufung: 

!,l j T>cr P r üfu11gs u.ussd1 uss lx::.1 ch1 uus mim.k:-. tcns <ln:i 
Mitgli<::dern. Die Mitglieder mussen für die Prufungsge· 
biete sachkundig und für die J\'lirwirkm1g im Prüfüngswe­
sen gecigm:t :-.ein ( § ·10 :\hsal z 1 RRiC;. 

(2) Dem Prüfungsausschuss müssen aJs Mitglieder lle· 
uufl ru.g:le Jcr Arbeit ~eher und dc::T Arht:itndnm:r iu glcida:r 
Zu.hl sowie mim.lc:-.tcns eine Lchrkrnfl einer hcru r.-.;hiJ<lcn· 
den Schule :i..n~ehören. ,\'lindes tens zwei Dri11el der Ge­
surnu,uhl der MitglieJeT rnüs„en ßeauftrngte Jc::r Arlici1ge· 
bcr und dcr Arhci 1nehmer sein (§ ·10 Absatz 2 Siuze 1 un<l 2 
ßlliGJ. 

( ~ j Die; Mi1glicclc;r wcri.kn vlln clc:r 1u>-tiinclii,;.c;n S1dlc f\lr 
eine einheitliche Periode, längstens für fünf Jahre berufen 
1~40 Absatz 3 Satz 1 llllH..i). 

(·1j Die Rcau f1r.igtcn ucr Arhei1 nch mCT wcrucn :iufVm­
"t.:!Jhl.g <lt!!' im Bezirk tler zu~tämligen Stdle be:-1ehe11Jen 
<lcwcrksdrnfl cn unJ sdhsl~tänJigen Vcn:inig:ungL:Tl von 
,'\Tlici r nc:hmc:n1 mir snziu.1- mler hcru fspnli risc:her 7. wc..:ksct· 
.lUug herufen ( ~ 40 :\bi;:it.t 3 Sal.l 2 BBiü;. 

!>) Lehrkrafte von berufsbildenden Schulen werden im 
Einverneh men mit der Schulilufsichtsbehörde oder der von 
ihr besiimmten Stelle berufen ( t~ 40 Absatz. 3 Satz. 3 llll i<..i). 

(6) Werden Mitglieder n icht oder nicht in ausreichender 
Zu.hl u mcrhu.Jh c::in cr von <lcr .1.U ~länJig:cn S1 cJlc:: gc:.el Zl CT) 
ungcmc:-.scncn Fris1 vnrgcs.:hlagen, :-.o bcruf1 uie zu:-.tän<ligc 
Stelle in~oweit nach ~1flich tgemälkm Ermi:~~en ( § 40 i\bsatz 
3 Send IlßiCi}. 

(7) D ie Mi ti;lieder der P1iHungsansschlisse kein.neo nach 
Anhörung der an ihrer Uerufung Ueteilig1en aus wichtigem 
<l run<lc:: ahhe rufen wer<l t:TI ( ~ 'l t) Alrn.111. ~ Sut/, 5 nniri). 

(8 ) Uie M.itglieder haben Srellvenre1er oder Stellvenre-
1 crinncn r§41l ;'\hsu.1z 2 Su.1z 3 TmiCj. Die 1\h:-.u1zc 3 bis 7 
gcl tcn für sie cntspret.:hcnd. 

t'il j Die Tä1 i~kci 1 im P r üfungi..aui..M;lwi..s ü.1 dm:w.mn­
Jic;h, Für hure ;'\uslugcn und fi.Jr Zcitn:r:-.iiumnis is1, :.i1wci1 
eine Entschädigung nicht von anderer Seile gewährt wird, 
d11e u.n~cme:-~t:'ne 1!111sd1üt.ligung /,U .i1ah lcn , J eren rl i\tu:: 
~·on der 1.us1ändigen S iel h.: miJ \.c11d1m igung UL:T nhcr~l i:n 
Landesbehörde festgesetzt wird i § 40 Absa1z 4 llßi<..i j. 

' 1 Cl) v.m c.len Ab~al:t.CTI 2 und R darf IJUT abge wichen we r­
den., wem1 andernfalls di.:: erforderliche Zahl v~in Mitg1i.::· 
dem des P1·üfüngsausschusses mcht berufen werden kann 
(§ ·10 ;\b:-.u1z $ RR1C.J. 

;\usschluss v911 der Mitwirkung 

(1 ) Dei der ~ulassung und Prüfung dürfen Angehörige 
der Priifung:..hewerher 11id11 milwirkeu. Angdll\rige im 
~inne des ~atz:es L ~ind: 

l. Verlobte, 

L F..hcga11cn, 

3. ~utgetrug~ne Le~e11:-r,1rmer, 

4. Verwandte und Verschwägerte gerader Linie, 

5. lrcsd1wis1 cr, 

6. Kioder der Geschwister, 

7. F..hegu.11en <l c r Ci::-.chwi~1cr unu Ccsd1wis1cr <li:r F.hi:ga1 -
tcn,, 

lt \resd1wis1 r::r <ler EJ 1en1, 

9, Perwneu, die durch ein au f längere Dauer angelegtes 
PtlegeYerhilrnis mir häuslicher Gemeinschaft: wie 
T::h em unc.I K i11<l mi1c::ina11J cr t·crl'>umleu sin<l (P flcged­
reru u nd Ptlegekinderj. 

Angehörige sind dle In Sau 2 aufgeführren Personen 
:wd1 uUIJu, wen n 

e.,1 in den Pallcn der ~ummcrn 2, 3, 4 und 7 d ie d ie Bezie­
hung begründende t.:: he oder die Lebenspartnersch:J..ti: 
nid11 mehr hci, 1 c h1 ~ 

h; in <le11 FülJc::IJ Jcr Nummern -1 his ~ J ie Verwu.11<lt~d1 u.r1 
u<lcr Sd1wüge r.-;d lll.rt t.lun.:h Ann:ihmc als Kind cr lo­
~i:hcn j:,1; 

.:) im Fullc <ler N ummcr 9 <lie häu:-)i{;Lc <lctnciu„d rnJt 
n id11 mehr hcsleh 1, :.orcrn t.lic f'cnmncn ,,..·ei lerhin wit: 
Elrero und Kind miteioander verbunden sind. 

f,2 ) llüh i<kh ein Prüfu11g:;aussd1u:-:-111i1glieJ u ad1 Ab­
su.1.r. l fur uu :-.gcsd1lo~scn nJcr hcs1d1en z,~·cifcl, oh tlie Vor· 
a.ussetzungen des. Absatzes 1 gegeben sind, isr d ies der 
zustilnLligen S1elle ni i1 :w tcilen, wiihrend der Prii funM dem 
Prüfungi.ausf.chuss. Die Enischeidung uber den :\usschluss 
von der J\'lit\';irkung tritt'r d ie zuständige Stelle, während 
der Prl1fung der Prüfungsaussdrnss. Im letzteren Fall darf 
das betrnffenc Mitglied nicht mitwirken. Ausgesch lossene 
Personen dürfen bei der Hersrnng und Heschlussfaswng 
nicht zllgegen sein. 

r 3) Liegt ein Grund vor, der geeignet is t, .Misstrauen 
gegen eine unparteiische Au5übung des Prüfungsamtes zu 
rochrferrigen, oder wird \'On einem Prüfli ng das Vorliegen 
eines solchen Grundes behauptet, so hat d ie her roffcnc Per­
son dies der zuständigen Stelle mitzuteilen, während der 
Prüfüng dem P rüti.mgs.msschuss. Al">sa.tz 2 Sätze 2 bis 4 gel­
ten entsprechend. 

( 4) Ausbilder uod t\usbilderil10c11 des P rüflings sollen, 
soweit nkht besondere Cmstände eine MiN:irkung zulas­
~cn ,, cJer erfordern, n idtt mi r wirken. 

fSJ Wenn in den .fallen der Absätze 1 bis 3 eine ord­
nungsgemiiße Besetzung des Prüfüngsausschm.ses nicht 
möglkh isr, k;.mn die 7.UM~n<ligc Stelle die T>urd1führung 
der Prüti.tng einem anderen oder emcm gc.mdnsamen Prü· 
fungsausschuss überaagen. Erford e!'lichenfalls kann eit1e 
andere 7. ust:.indigc S teJlc crsu t.:ht werden, <lic Prufung 
dim:h z: uluhrcn. D:is Gleich.:: gil t, wenn eine objektive 
Durchführung der Prüfung aus anderen Gründen nicht 
gcwa hrleir-;rc1 cr:-;c hcin1. 
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\.'orsitz, Beschlussfähigkeit, Abstimmung 

C !) Dc.:r Prufungsaussd1u:-;s w[ hh c.:in 1\-\itgJic.:tl , <.lu.' d en 
Vorsi1z fü hrt, und ein weiteres Mitglied, das d en Vorsi tz 
t<l t:IJ verrre1enll ühem i111m 1. D i=r Vort-i 1 l. um.I tlax ih11 s1 t:ll­
v i.:r1re1 enJ c M i1gl iccJ solk:n 11id11 <lcr:-;e lht·n M i1 g lii.:<.li.:r­
gruppe angehören (§ 41 Absatz l ßlliG). 

c2; Der Prüfung.~;iussdiu.ss is1 hesa.:hlussföhig, wenn )(Wci 

l>ri ttcl der iV!:i 1glicdcr, m mdcstens drei, mitwirken. Er 
beschließt m it der .Mehrheit der abgegebenen Stimmen . l3ei 
S1imrru:r1gld d 1hci t gih1 1.Jie ~limmc Je:-; v11rsil7.enden Mi1-
gliede& den Ausschlag c§ 41 ,\ bsatz 2 BBiGJ. 

§ 5 

Geschäf1sführung 

t 1) Die Gesd1iif1sführung des PrüfuHgsuussc.: husses l ieg t 
in Ahs1irnm ung rni1 Jc.:m P r üfungsaussd1uss hci Jc.:r zus1ün­
digen Stelle. Einladungen (Vorbereirnng, Durchfilhrun~ 
:-.! ud1ln:rei 1 ung), P rn10k11llfüh rung unJ Dun:hführLIT1g J er 
Rc~d1lüssc.: wcrdc11 im F.invcrru.:hm cn mit Jc.:m Vors i1 z dc.: s 
Priifi.mgsausschu:;ses geregeh. 

C2} Zu den Si tzungen des Prüfung!">ausschu~f.C~ sind die 
orden tlicben Mitglieder rechtzeitig einzuladen. $1el1"ertre-
1ende Mitglieder werden in geeigneter Weise umerrichte1. 
KJ.nn ein Mitglied an einer Sitzung nicht teilnehmen, sn 
soll es dies un"t·crzüglich der zuständigen !:> tcllc mittei len. 
Für ein verhindertes Mitglied ist ein stel1'1ert retende!"- Mit­
glied einzuladen, wckhe,.; tkr~dhen Clruppe angehhren ~nll . 

t ~) Die Sit .1.u11gspw11•k11lle :-.im] \ 'llll Jc:r pn>1l•k11llfüli­
rcnd c11 Pcn;nn unJ J em Vm-si1.r. .r.u umcr.r.cidmen . § 23 
Abf-a t:z 1 bleibt unberührt. 

§6 

Verschwiegenllei t 

lTnbc.:sc h'1dct hc,.;1chendcr rn form;itio nsp0it:hli.:n. inshc­
sonder.: gegcnuber dem Berufsbildun gsausschuss, haben 
die Mitglieder des Prüfungsausschusses und sonstige mit 
J<.:.r Prüfung hcfa,s1cn Pcrs1111e11 ubcr ullc P rüfungsvnrgü11gc 
Verschwiegenheit gegenüber Dri llen zu wahren. 

Zwcite:r Absc.hnitt: 

Vorbereitung der Prüfung 

§i 
Prufung~zweck 

Durch 1.lie Prüfung "nll <.lt:r Au~lii JJuHg:-.:-.tarrd fe:-.tge­
stellt 'Verden, um erforderlicheuJ.alls korrigierend inrl die 
weitere AushildunJ!: einwirken zu können. 

§ 8 

PrüfiJ.ngs termine 

( 1) Die ,:u,.;1andige Stdk hes1imm1 den Zci1r:.1.um der 
Zwischenprüfung. Sie setz t die c1nzcluen l'rlifungsugc fost. 

c2; Die: zus1 Ll.r1digc.: S1c JJ c.: gib1 <lic Zci1 r[ume im Sinne 
des Al,satze:- 1 einschliefüich d er Amneldefristen in geeig-
11e1er \\1ei:-e mh1Jc::-.tc:u:- dm:n MPJllll v1•r Ablauf d t:r ~1me.l­
tldri:;1 hdwnnl. \Vi rd Jic ;\nmcltlcfris1 ühcrs<..:hri11cn, k<11111 

die zus1ä.ndige Stelle dl.e Annahme des Antrags Yerwei.gern. 

( 3) ·~ri.:rdc.:n (ur sc.:hrif1 lic:h Jurd 1.r.u fü hrcnJc Prüfungsbe­
reiche einheitliche übcm:giona lc ,'\ulgabcn verwendet, sind 
dafür entsprechende überregional abgestimmte Prüfü.ngs-
1u.gc :JllZUSCt"J.ell. 

~ ';I 

Gc_\!cnsrand und <..;Jicdcrung d er Zwiscbcnprüfüng 

t l ) Gegenstand der Prüfung sind d ie Fertigkeiten und 
Kcnncnis!olC, d ie n'1d1 den ;\nlagcn l bis'.'> :r.u § 1 1\()S,1 r.V in 
der je\~eiligen Pachrichtung während des ersten Ausbil­
dungsj;ihres zu ..,•ermi tteln sind, sowie der im ersten Sctrnl­
ju.hr in de r Rcru f.<.:-.chu lc cn1sprcd1cnJ <lern Rahmenleh r­
plan zu verm m clndc Lchrstofl~ soweit er für die Bcrufsaus· 
bildu ng \~esentl ich ist . 

( l ) Die Prufun g i:-.1 sd 1riftlid1 ;.mhJ.nd pru:dshcr.ngem:r 
,\utgabcn in folgenden Prüfungsfächern durchzuführen : 

1. Versid1erung und Fin:m .r.ierung, 

2 . Leismngen„ 

3. Win schu.frs- u nd Suzialkunde. 

Die ßea.rbeirungsd:rner beirägt für die ers ten beiden 
Pr üfung:-.f:.i<.: hi=r i 11:-.ges.arn1 1 ZO, fü r Jas dri11e PTüfungsfad1 
60 Minuten. 

(3) Die in Abs:uz 2 genaume l'rüfüngsdauer kann insbe­
son<.lt:n:: untersd1ri1 1en werJ e11, :-.11wei1 J ie Prüfung in prn­
grawmiener Form durchgeführt-wird. 

~ 10 
Anmeldung .r.u r Prufung 

Die Anmeldung zur Prüfüng hat durch die Ausbilden­
den ~chrilHich nach J en \'On dc:r :;.usl iiu<ligeu S1 eJJ c: 
bc-s1imrn1 cn Pris1c:n u nd Purm ul11rcn zu c r folgt:TJ. Die i\u:;­
bildenden ha.ben die Auszubildenden über die Antrags tel-
1 uug zu un lerrid11e11 urn1 ~it L.ur Teiluu.hme un der 
Zwi:-.chcnprufun g u.u f.r.u fordcrn. Der ,\ushi ldL'Ttdc h'11 dii.: 
Auszubildenden umer Hinweis auf die Folgen der Nicht­
teilnahme 1.u u11 1e rrid11cn. 

§lt 

Entseh.::.idung über d ie Zulassung 

( 1) fllicr J ic ZuJa...,sung 1.ur 7.wiS<: h1:np rür UT1g cntsd 1d ­
t.k 1 d ie zusllndigc S 1cllc. Hüh :-.ic t.lie Zulu..ssungsvur.J.ussct­
zungcn nich1 für gegeben, so entscheidet der Pr ufungsaus­
sd 1uss !§ 46 Absu1 .1. l nnK~J-

(1 ; D ie F.n1sd1c iJung ub cr tlic Z uhL,sung is1 dcn P ru­
fungsbewerbern rechtzeitig unter Angabe de.s l'rlifungs­
tage:-. und ·ortes ein„i.:liliel\l ich tler erlauh len A rht:ib- u11J 
HiJ[-;m i11cl sd1ri f1J ia.:h mi1zu1cili.:n. Die En1sc:hcidung u bc.:r 
d le Nichtzula!-sung isc dem Prüfungsbewerber scluiftlkh 
m il Bc:griiauun g hekunnt /,u gelien. Der A u:-.bi ldungsbe-
1ricb is1 dar ühcr z u inftin nicrcn. 

(3) D ie Zulassung kann von der zu!-tiindigen Stelle im 
Einven1dunc:n mi1 Jem P rüfun gs1iussd1uss his zur fk­
kann tgs.be des Prüfungsergebnisses widermten \verde11, 
wenn sie ,1uf Grund voo gefiilschten Unterlagen oder fal­
' dteH An gaben au:-.gt:sprncht:11 w urde:. 

Dritter Abschnitt: 

Durchfilhnutg der Prüfung 

~; \ Z 

Prüfi.ta~~cgcostand 

et ; Zweck der Zwischenprüfu.ug ist die J.::nuitdung des 
jeweiligen Aut-l• il<lung.«~ l u t111c:.«, um gc:gc:hc:u enfu.11 :- Jw rrig ic:­
rcnd auf d ie we1 tcre i\usbildung einwirken zu kl)nnc:n. 

i2} Die Prütungsspr;iche ist üeuts.:h, soweit nicht d ie 
A u~hi ldung:-;ord n ung crv..-us ;m<lcn:.~ vnrsictn . 
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3 13 
( l lit:<lerung Ut:T l'rüfuug 

( 1) Oie ( ;JieJeru11g Ut:r Prüfuug r ichle1 :-i.:h m1d1 Ut:T 
1'\ushildungimrd11ung ndc:r -rc:gc:Jung. 

!2/ S11wci1 Fad1lkhc: Von; i.:hri fH:n rS UH 011i0/ n idm. 
anderes bestimmen, glieder1 sich die Prüfung in eine 1:er-
1igkel1s- und Kc::un 1ni:-rrüJung. 

§ 1-'I 

Besondere Verhältnisse von Menschen mit Behinderung 

Bei der Durchführung der Prüfung sollen die besonde· 
ren Verhä.lmisse von h\euschen mit .lkh inderung b eri.ick­
skhligt werden. Dies gih insl:iesondere für die Dauer der 
Prufung, die Zufassung von H ilfämittcln und d ie Inan· 
spruclmalune von Hilfeleis tungen Dritter wie Gel,ärden­
sprachdolme1scher für horbehindene J'vienschen ( ~~65 Ab­
satz 1 BBiGJ. Die Art der Behinderung ist mi t dem :\ntrag 
auf Zulassung zur Prüfung ( '.~ 9) nachzuweisen. 

§ 15 

Prüfung:c.aufgaben 

( l} Der Prufungsausschuss be:;chlicl)t auf der Gru ndlage 
der Ausbildungsordnung die l'rüfnngsau:lgaben. 

!2) Cüerregional oder von e10e1n Aufgabenerstellungs­
ausschuss bei der .zuständigen S1elle erstellte oder au~ge­
wJhhi: ;\ufg;.1hcn sind v~lm Prufung;;;tu;;;;d1u;;.,-; 7.U ühern~h· 
mcn, soforn die6c Autgal,en ' 'On Gremien erstellt odc1 aus­
gewählt und beschlossen wurden, die entsprechend ~~ 2 
,'\bsalz 2 zus:J.mmcngc:sc1;r.1 sind lmcl dil: ;r.usUndigc: Sicllc 
über die Lliernahmc entschieden hat. 

(3) ::>ind an einem 'fäg a1.1sschlicl~fü;h ischriftlichc Prü­
fungsleismngen zu erbringen, soll d ie Dauer der Prüfün.g 
300 ,\.iinulc:n nichl ubcrschn:i1cn. 

§ 16 

Nkh1iiffcm lk h kci1 

Dh: T'Tüfungcn sinc.l nkh1 iiffcn11ic:h. VcrJTCICr unc.l vi:r-
1rc1cri nnc:n der 11bcrsH.:n l.:m<lcsbchiln.kn, der zus1iln<ligc:n 
Stelle sowie d ie Mitglieder des Bcrufä.bildungsau:;.schussc:;. 
<lcr /.U:O.li..inc.ligi::n S1 i::lk kiinm:n anwesend sc:111 , Der Prü· 
fungs:.tusschuss kann im Eini•crm.:hmcn mi1 t.lcr zu:-.1ilndi­
gen S1clk a.ndere Personen al:c. Ga:;.tl: zulassen. :\n der Bcra· 
lung üher c.la:-. Prüfung:-.ergdmis im ~inne Je:-.§ 12 Ah).,alz l 
S:.11:.r. 2 dürfcTJ nur Jic: Mi1glic<lcr Jcs Prüfung~u.ui-~d1u~s c::-. 

beteiligt ~ein. 

§ 17 

Leitung. Aufaicht und Niederschrift 

(l) Die Prufung wird unter Leitung des Vorsitze~ •om 
gesamten Prünmi;sausschuss unbeschadet der Regelungen 
in §22 Abs:.tlz 2 ahgc:rnm11nc1L 

(2/ Dic zus1ilmJigc S1c:llc: rcgc:h im F.invcmc:hmcn m i1 
dem Prufu1lg;c:.tu s~chu;;s d ie 1\ufäkh 1sfü hrung, die i;khcr· 
stellen soll, dass die Ptiifungslcistungen sclbststG!ndig und 
nur mil crlau b1c11 ,'\rbci1s- un<l [ JiJfsmindn <lurchgL:fUhn 
wen.Jen. 

(~ j C ber den .-\bl:.1uf Jcr Prüfung is1 eine '.'fo.:dcrschrifl 
zu terti~cn . 

08 
,\usweisptlicht und Belehrung 

Dk l'rüt1 ingc haben sich auf Verlangen des Vorsitze:;. 
oder der Aufäichtsführung über ihre Person auszuweisen. 
Sic sind l'or Rcginn d i:r Prufur1g uhc:r den Prufungs:.1bl :.1uf, 

<lie zur VcTft.igung ).lehemlc: Zd1, uie crlauh1en Arhei1s- un<l 
TJil firn1i ud, <l ic Folgen von T iiu1'ch ung:;hundlungcn un<l 
Or<.lnungsvcr.-tößcn, Ruck1ri 11 un<.l ;-.1 il.'h Hci Jn;.1hmc zu 
l:idehren. 

·; 19 

T ii.us i.: hungl'humllungc:n urnJ Onlnungsvcn.1iilk 

f 1) l1n1L:rnimm1 t-:1 ein Prüfl ing. uas Prüfungscrgdmis 
durc h Tiauschung 11dcr Rcnur;mng nid n ·rngc:l:.1sscncr HiJ(.o.;­
mind 1.u l•eeinflu~~en l•de r leii-1e1 er Ueihillt! 1,u einer T iiu­
sd1ur1g uucr einem T äu s..: hungsvcn.ud1, Ht:g1 dm: T üu­
schuugsllilndhmg vor. 

f2 ) Wird während der P rüfung testgestellt, dass ein PrW~ 
ling eine Täuschungshandlung begehr oder einen ent$pre­
chenden Verdacht hervorruft, ist der Sachverh alt von der 
;\u(...,ichr:-fuhrung fesl/.u:o.1el len unc.J :w prnlokollic:n:n. Dc:r 
Prüfl ing sc1.1.1 c.lic P rü fu ng \•orbchall lich c.lcr F.n rschciuung 
des Prüfungs:iusschusses über die T äuschungs handlung for t. 

1,3) Liegr eine Tiiuschung!'-handlung vor, wird die ''On 
uer Tli.uschuHgshanc.llung hc1rnfrent: Prü fu ug:-lei:-.1u11g mi1 
„u ngenügend" ( - 0 l'unkte) be,'l'erter. 111 schweren Fällen, 
insbese>ndere bei vorbereiteten T ä.us.:bungsh:rndlungen, 
kann der Prufungsausschuss den Prüfungsteil o der die 
ge:-.amrc Pr üfu ug mi t „ungt:nügen<l" ( = 0 Punkle) bcwerlt:n. 

( 4) Behindert ein Prüfling durch sein Verba! ten die P rü­
fung sn, dass die P r üfung 1;id11 nrdnung:-.gcmüß durd igc­
fühn werden kann, b t er V\1ll der Tcilrt:J.hrnc :.1uszusc:hlie­
J)e11. Die l':u1sd1cidu11g hie rüber kann v1in <ler Aufi<idm,­
führnng gcuoffon ~erden. Uic end.gültige Hmschcidung 
über die Folgen für den Prüfling hat der l'rüti.tngsausschuss 
UH\'Cn:üglkh ;r.u treffen. :\b~l 7. 3 gil 1 cn1sprcc:hcnd. C:lci· 
d 1e). g il 1 fiei :-.! idtl headuung der Sid1erl1t:i1~v l•r:-chrif1e11. 

f S} Vor J::..ntschcidungen des l'ntli.mgsaussehussc:s nach 
den "osiil.l.C.:11 3 UTIU " is1 c.lcr P rüfling ;r.u hiircn. 

po 
Ruck1ri1t , >Jichuc:ilnahmc 

r 1) Ocr Prufli ng k:.inn 11 :.11..:h c rfo lgr er ;\ nm elc.lu11g vur 
Beginn der Prufung durch sch r iftliche Hrklarung zurück· 
lrCICTI. rn Jic:scm Fall giJ 1 die Prijfu11g als nid11 ahgdcgl. 

1 2) Vc:r..iiurn1 <lc:r Prüfling einen Prüfungs1 t:nuin, sn wer­
den hcrci rs crhr:ic:h1c sclhs1:-.r ii.nc.ligc Prü fung:-.lcis1ungen 
anerkannt, wenn ein wichtiger Grund für d ie :\lk hneH­
nahme vorliegt. Sclhst~tändige Prüfungskistunsen sind 
solche, die thematisch klar abi:~renzbar u nd n icht auf eine 
u.ndcr~ P rüfung:,,lcis1 ung hc;r.ogcn ~int.! snwic cigcn:-;1in<lig 
bewertet werden. 

f 3) Erfolst der Rücktri tt nach Begin n der Prüfung oder 
uirnml der T'Tüning an der P rüfung nid11 lt:i l, ohne du.-;s ein 
wich1igcr \.rund v11rl icg1, so w ird c.lic Prufung mil 0 Pun k­
ren bewerrer. 

1.4) Bei den zeidich auseinanderfallenden 'leilen einer 
;\h,..chlu:-:-.prüfung gellen <l ie Ahsii lze 1 hi:-. 3 für <len iewt:i li­
gcn. 'lcil. 

fS ) Ocr wichtige Grund ist unvcr:züglich mitzuteilen 
und nachzuweü;en . Cm Krankhei tsfall ist d ie Vorlage eines 
.trz1 liehen ;\ 11;,;.q;;s crf11rclerlid1. 

16) rlal eiu Prüfun~bcwerheroJcr eine Prüfungxhewcr­
bcrin an der Prüfung nicht tei lgenommen, ist er oder sie zur 
11äd1::.11miglichcn Zwi::..:hcnpTufung un1cr Tlinwds a u f J ic: 
F11lgcn einer >Jid111ciln:.1hmc c mcu1 :w l:t.dcn. Rrichl J cr 
Prüfu11g~1dlnduner (•<l~ d ie Prflfuug~tcilud1merin d ie 
Prüfung ah. l:ic:-.1imm1 Jcr Prüfungs:t.ulo.sdtUss, oh Jic l'Cr­

sänmte Prüfüngsleistu.ng n;1cluuholen ist oder die vorlie­
genden F.rgchni:-.:-.c li.ir eine lk"Wcrtung :i.u:-.rc:ic:lu:n . 
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Vierter Abschnitt: 

Bewertung, Feststellung und Beurkundung 
des Priifungscrgcbnisses 

§21 

IJewenung und ß ewertungsschlüssel 

( l} Jede Prtifüngsleisiung ist innerhalb von sechs 
w~)d1c:11 nach c.lc:1u le11-tc:n Prüfuu~i-1'4( vnn den Mi1glieJern 
d~ Pn.ifungsausschusscs getrennt und selbständig zu beur­
teilen und zu beweneo. Der Prufuogsaussd1uss kann zwei 
i-dner '"higlieder fieauhragen, die ~<.:hrihlichen Prüfüngsar­
beiten der einzelnen Prufungsfächer zu hegutacllten und 
Vorschläge zur .Bewertung dur..::h den gei;aiuten Prüfu.ogs­
ausschuss zu entwk keJn. Uiese 13egurnchtung und Vor­
schl:!ge dienen als Grundlage für d ie abschließende Bewer­
tung durch deo gei;aiuren l 1röfungi;ausschusi;. Der l'rti­
füngsausschuss stelh gemeinsam die Ergebnisse der einzel­
nen Prufung~kiMungcn fest. 

Cl ) Die Prufungskislungcn sind nach folgendem Punkt­
sysrem zu bewene11: 

:-.!111c: 

eine den Anforderungen fo 
besonderem,"1aße entsp!'echende 
Leisrung = sehr gut 

eine <lc.:n i\nfur<lcrungcn voll 

P unk l t: 

lOObis 87,~ 

entsprechende Leistung - gut unter 8i,5 l' is i5 

eine den Anforderungen im 
;\] Jgcmcim:m;n 1spn;r,:hcmk l.cis rung 
- befriedigend u nter 75 bi& 62,5 

eine Lei:; l Lmg, uic l.W ;J.T M.i.ingcl 
uufweis1, uhcr im Ciunzcn Jen 
Anforderungen nochen1sprichr 
= uu~rticht:nd u111 tr 62,3 bi~ 50 

r.:im: l .cis1 ung, Jic d en An foTdcrungc.: n 
nicht entspricht , jedoch erkennen !:isst, 
dass die no t\vendigen Grundken n misse 
vurh:m<lcn :-;incl - · rmmgcJh:U1 un lcr 50 his 25 

dm.: l.cis1ung, J ic.: lh:11 ;\n fordcrnngc u 
nich t er11sprich1 und bei der seJbst die 
(~runc.Jk.t::rm lni:-.:-.c: lü1..kc:nhufi sinJ 
.=. u ngcnügend un 1cr 25 hi,., () 

~ 22 

llewermngsverfähren, Fesmellung der Prüfungsergebnisse 

( ! ) Jede Prüfungsleiswng ist von jedem Mitglied des 
Prüfung:-.uu ,.,,.,d1u.-.st:" sdh,.,1:-.tän<lig zu hcwt:Tltn. Ilt:M.:hJ ü:-,,.,c: 
über die Bewertung einzelner Prüfungsleisnmgen sowie der 
P rüfung insgesamt werden Yom Prüfi.mgsausschuss gefasst. 
ß ci der gcmei11sarnt:n Fe" 1,.,1 ellunt_( der E rge h11 isst <lic:utn 
die Einzelbe\vertungen der Prütilngsausschussmitglieder 
als Grundhlge. 

(1 ) Zm Vorbereirung der IJeschlussfassung nach Al1satz l 
k;.mn <lcr V11rsit?. mi11ck~1cn,.; ;-:wci J\füglicdcr mi1 der 
J:kwcrrung einzcln.:r, nicht mündlich n1 erbringender Prti­
fungsleismngen beau fu-agen . Die ßeauftragten sollen nicht 
1.krscllirn Mi1glicucrgrurrc angchiircn. f:>ic bcaufl r.1g1cn 
,\titgliedcr dokumcnucren die wesentlichen :\bläute und 
halten die für clie Bewertung erheblichen 'farsachen fest 
l§ ·12 Alis:i1zc 2 und 3 BRiC): J)ic übrigen M i1glicd cr des 
Prüfüngs:iusschusses sind bei der Beschlussfassung nach 
Absatz 1 nicht an die Einzelbewertungen der beauftragten 
Mi1gl icdi::r gi::hundcn. 

~)B 

Ergc:hnimiooc:n;d1rif1, Mi11ti luug ühc:r <lit: ·1e ilnalirm: 

( l ; C li i::r c.J ic: Fc:~t~tdlung der t:i11.1.d11c:11 l'rüfung~crgc:h­
ni~:-c i:-1 dm: ;-Tii::dc.:r :-..:hrifi :.tuf Jcn \'On tlcr ;r.uM ii.ndigcn 
Srclk gem.:hrriig1 c11 Fmmul.ircn 7.U f<..Tl igcn. Sk isr vmi d en 
Milglieuc:rn d e::; Prüfuugi-au:-:-dlU~'-C:l' .1.u u111er,:c:idrnc:11 unJ 
<lcr ;i;us1iindigc11 ~ i cl l c um·euüglich vnrzuJegc n. 

r 2j D~m ;\ushildcnden werden a.ufV~rlangt."11 die Ergeh­
ni>.,.,c der 7,wii;c hcnp ru fung <ks /lu~zuhildenden ubcrmi11ch 
<07 Al1sa12 2 Satz 2 BBiG;. 

§:,M 

Prü fung:-;hcli!.:hcinigung 

c l; Cber d ie ·reilruihme ,m der Zwiscben prüfüng erteilt 
die zustandigc Stelle eine Bcr.chcinigung. · 

Die: Rc::-.d1c:iHigun~ m1häJ1 : 

a j d ie Personalien des Pruflings ! ~ame, Vorname, Geburts· 
eh rum), 

b) die Hezeichnuog des Ausbildungsberufa mit .Fachrich­
tung oder prüfungsrelev:m tem Schwerpunkt. \Veitere in 
der Ausbildungsordnung a usgewiesene prufungsrcle· 
vanre Uifterenzieruagen könoen aufgeffihrt werdeo, 

c} die PunktZllhl der l'ni.fung6leistnng, 

d ) das Datum der Ablegung der Zwischenprüfüag, 

c:; c.J ic: l :nlc:r.i..:hri ftc:n d e" Von.iv.c:nJc::-. <lt::- l'rü fun~"'Uus­
sd1usscs un<l einer Vcn n:a:rin!c.:in cs Vcr1 n:1crs J cr zu­
s1Jn<ligcn Stelle süwic tlas Siegel der zus1Cindigcn Stelle. 

(2) D ie R<.:sd1cinigung k~nn Hinwdse cmh:.ihcn, uk der 
Ausbildung förderlich sind. 

l3) D ie Bescheinigung erhalten die oder der Auszubil· 
dende, im i :alle ihrer Minderjährigkeit -nuch ihre gesetz-
1 ichcn Vcrirerer, :-.owic die ;\usbildcnclc (;\u~biJ<lungsbe­

niebJ. 

1-t; Die Bescheinigung ist ~:ichwds für die 1~ilnahmc: 
an der Zwischenprüfung. 

Fünftu Absc hnitt: 

Schlussbestimmungen 

P5 
Rech tsbehelfsbelehrung 

Malinahmen und En t!>cheidungen der l'r iifungsaus­
sd1üssc: dt::r .w :-.1ämligcH S1c:Jlt:: s irnl hci ihrer :-.chrif1l id 1t:n 
Rdm11n1g:ihc an Jen Prüfung:-.bcwcrbcr hzw. d en PruOing 
mir e iner Rechrsbehelfsbelehrung gemii!) ~~ 70 Vwc.iO zu 
\'c:r„chc:n. 

§26 

T'rüfu11g:-.u111 c:rlu.gc:n 

Eine Mch.raus.fcrtigung der Prüfungsbescheinigung 
kunn zu den Cm crl:.igcn Jcr Abscl1l us:->pr üfung gcnmnmc.:n 
werden. Die Prufungs:.1rhd1cn ki1nnc.:n <lcr Prufungstci lnch­
mcrin l•<ltr tlt rn Prüfuug~tdl11d11ntr au:<gc hü11<lig1 werden. 
Nkh1 uusgchü.n<lig1 c Prüfungsu n i<.:rlugcn werden von dcr 
zui;1Jndigcn Srdlc ~ch i M11na1 e :.1un1cwahn. Innerhalb die· 
sc:r Zeit huhc:n Prüfu11g:-.1c:ilnd1 mc:r, <l .:rc11 gc:~t1;,lid1c: Vc:r-
1 rc1er un<l <lcr ;\usbilt.lemlc d u.-. Rc..:h1, d ie P rüfungi-.unrcrlu­
gcn cin;r.uschen. 

§ :.17 

Tnkra(r1 rc1cn, Außerkr;.1(11n:1cn 

( li D iese Pn.ifung.-;or<lnung 1ri 11 u.m 1. JuJi :rnt3 i11 T<r:.1f1 . 
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( 2) Am l , Juli 2(1 l 3 Irin Jie P rüfungM1rJn ung 1.ur 
D un.:hfi.ihrung von Zwis..:hcnprüfungcn für S.1zia.lvcrsit: hc­
run gl\fad1;.1ngcl\td l ri: (PrO·S11fa) "''m 15. fk1.cmbcr 1 99~ 
:rn ller Kn1f1 . 

fl amhurg. t.leu 30. Juuuur 20 l'.I 

Die ß c h ü rtlc filr Arbeit, So:1.ialcs, 
Familit! und lntegr.ilion 

/\ m t.l An7.. S . 100 4 

Genehmigungsverfahren 
l .m Geneh.migung.sverfahren beueffend den Antrag des 

H cinrich-Pc1tc-Tns1i1 u1 ,.., l .cibni:t.-Ins1 i1u1 fü r F.!<pcrimcn­
telle Virologie, vertreten durch den D irektor, Martini· 
strafie 52, 20251 Hamburg, vom 6 . .Februar 2013 zur Dmcb­
foh r ung wci 1cn :r gcnit:d;ni:-.c.:hr.:r :\ rhci1cn der Sidicrhdt:-.­
stufc 3 ergeht folgender Genehm igungsbescheid : 

~lach ~9 ;\bsatz 3 des Ge~etzcs zur Regelung der Gen· 
technik (<..iearechnikgesetz - (ienTG} vom 16. Dezember 
1993 tllG131. 1 S.2066,' in Verbindung mit ;s~~ 4 bis 7 der Ver­
ordnung über Sicherheitsst ufen und Sieherhcitsmafü1ah­
men bei gemectmischen Arbeiten in genrechnis.::hen Anla­
gen (\.cn 1cdmik-Sid 1crlll:i IK1'cror<ln011g Ccn TSV) vnm 
14. M arz 199!' (BGB!. I S. 297/, jeweils in der :tk tue lJcn Fa~· 
su ng, \'l'ird der Amrag des Heinrich-l'ette-Instirms, nach 
M:tf\gabc der gcpr ü f1c r1 i\ 11 1 rag~unH:rlagc:r1. unhcsdiauc1 
der au f hc~·1ndcrcn priv;11rci.:h1lii.:hen Ti1c.ln hc:l'\tchc:ndc:n 
:'\n6prüchc D ritter, zur Durchfüh rung weiterer gentechni­
sd1cr i\rhd 1 cn der ~k·hr.:rhd 1 ss1 ufc 3 gcnr.:lm1ig1 . 

Die Genehmigung ist mit !-Jebenhestimmungen cu. a. 
umwch· und arhci 1 ~"~· hu t?.rc.:h 1l i1:hi.:n fk<lingungcn unJ 
l\u tlagcn) versehen und berechtigt zur Durchführung fol­
gcn<lcr gc111cdrnisda:r Arbci ir.:11 . 

Projekt: 

Charakterisierung von zellulären Intcraktil)nspartnern 
\ 'tlfl Tll~I u11 <l ll9N2 l nllucnza f\ -ViTcn unJ ihn: Rnllt: bc:l 
\Virtsatb.pra1 iun . 

Rt!cbt. ... b'1h"Jfshdt1hrung: 

Clegc:n J ic:st:n ßt:sd1t:i<l ist <lt:r \Vidc:rspruch zulü.),),ig. Er 
i),I i nnerhalb eine:-. M11n :i1s nach Zu~1dl ung hci der P.d1iirdt: 
für Stadtenrn•ick lung und Umwelt, . .\mt für Immissions­
sd 1u1 z unt.I Bt:lric:hc:, Nt:ut:nft:IJt:r S1 raßt: l 'I, 2 1 !09 Ilamburg, 
schrifl lieh cin.r.u 1 cgcn udLT zur N ir.:d r.:rsd1r i ft .r.u crklilrcn. 

Ilinwt!ist1: 

Dc:r lkscbeiJ gih mi1 Jc:rn Tagt: als .r.uges1eJJ 1, an Jem 
seit dem 'll!.g der Bekanm.machung im Am tlichen Anzeiger 
zwei Wochen vers1richen sind. ::'·fach der öffe ntlichen l3e­
kan n lmuchun45 ka.nn Jc:r Clt:nt:hmiguJJg:-.ht::-.dn:iJ bi:-. /.Um 

Ablauf der Rechtsbehelfafrist ' 'on den Beteiligten im Sinne 
des ~ 13 des Verwaltungsverfahrensgesetzes des llunde.s 
(VwVfG ,;- :.;d1rift lkh bd der Bch~mlc für Stadu.:nrwkklung 
und Crnwelt , Amt für Immissionsschurz und Betriebe, 
Neuenfelde1' Stra15e 19, 21 109 Hamburg, angefordert wer­
d en !§69 ;\ hi;a tl 2 $;Ur. 5 VwVfr. ,;-. F.i ni.: :\ usfi.:rtigung dc:s 
Bescheides liegt dorr in Zimmer E04.305 "om 'fage nach der 
Ilekanmmachung :111 zwei Wochen monrn.gs bis donnerstags 
v11n X.00 Ohr b i ~ 15.00 1 ~hr und fri.:i1a~ ''1m lUlO Uhr his 
14.00 Chr zur Einsich t aus. 

H:.1mhurg, Jen 21.Juni 201 :~ 

Die Behü rdt! für Stadtentwicklung und Umwelt 
- /\mt für Immissionsschutz u nd Betriebe -

Ami;), Anz. ::;_ 1 UO!I 

Öffentliche Hckanntmachun~ 
gemäß § 10 Absatz 8 a des Bundcs­

Immissionssclmtzgesetzes sowie §21 a 
der Verordnung über das Genehmigungs· 

vcrfah1·cn (9. lHmSchV) 

Finua Vattcnfall 'Vänne H amburg Gmbll, 
Pui;chkina llee s2, 12435 Bt!rlin 

1 

lmmissionsschutzrccbtliche Genehruigimg 

Gen e hmigu ng mr Errichtu ng u n d 7.Um B etrieb e ines 
Heizwerks auf dem Grundstück Haferweg l7 in H arn· 
burg-Altona 

Die rreie und Hanse6tadt Haiub urg, l:lehörde für Stadt­
cn 1wick lung uni.l lJmwch, ha1 a.m 5. Juni ZC)l ~ dcr F i rma 
Vattenfall Wä m1e Hamburg GmbH, Puschkinallee 52, 
12435 Berlin, die immissJonsschmzrechrliche Genehmi­
gung "/.Ur Rrrichi ung un d zum Rt:l rieb cinc1' Heizwerks a u f 
d.;:m Grundstuck Haferweg 17 in 17.769 Hamburg, Gcmar· 
kung Oneasea, flms1ück .2452, erteilt. 

Die .En ~chei<luag über dea A.atrag wird hiermit öffentlich 
bekllnm gegeben und für zv.·ei Wochen zur .L:insich1 ausge­
legt. 

D er Besd1citl lta.1 folgenden verfügem.lcm ' li:iJ : 

Genehmigung 

J 

1. G c nchmigungsg'--scnstantl 

Auf liruu tl <le~ Allltag:- Jcr Firnla Va.11.:11fall EutL•re 
Wärme ; \(..i vom 24.09.2011 wird der t'irma Vam::nfall 
Wärme Hamburg <..imb ll· unbeschadet der Rechte 
Drin er J ie <.icrtdunigung z ur Etrid11ut1~ m1<l Betrieh 
einer Anlage zur Erzeugung van \\!;umwasser, Dampf 
und Strom durch den Einsatz von Er~s und leichtem 
Ileil-l\I in dneni Ileizv.·erk, eilt:;d1Jie1Slkh 1,ugchüriger 
Dampfkessel, mit einer feue rungswärmdeistung von 
165 M egawatt so,ivie einer nachgeschalteten Dam pftur­
bine zur Erzeugung nm 7 MW elektrischer Leismng 

3llf dem Urnudsllic k llat'e rweg 17 in llnmblll'g-Altona, 
Gcm<1rkuug Onen&cn, Flurstück 2452, 
cne1lt. 

D ie Cit'uc brniguug beruht aul ~ 4 und § 6 BimSd1ff! i. V.m. 
g 1 und 2 der Vien en Vero1dnung zur Dmchfülmmg des 
lllmSchG (4. J.HmSchV) und Nr. 1.1 des Auhangs 1 de1· 
4. Blm Scbv: ' 

M.it Sdm:ib c:n <lc:r Vulleufall \Vünm: Tla.mhurg ( imhfl 
vom 16 .01.2013 wurde mitgeteil t, dass die Vam:n:full 
Eurcpe \~'ti.rme Ali das Ilambu~er \'\1ärmegeschitft ein­
sd1liefüich Je:-. ric:ir.werks Ilafc:rwc:~ der Firma Vu.11en­
fall Wärme Hamburg G mbH tibcrtragcn hat. 

· · ncugcf~s1 clun:h Rck. v. 26.09.2002:- R<~RI. r S. ~8~0; 
zult:t/.l gciuJ~n <lurc h Art . l <.l V. mW:l. 2013, BUBI. r s. 
73-~ 

vom 02.05.201 \ RC:RI. T S. 97:\ 
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Da~ lki:r.wt:1'k bi::;lc:l11 Ull~ 

Z H t:ißw;.1sscrcr.r.t:ugcrn mit t:inc r FcucrungswJrmt:· 
l ci~lung V LITl jc:wdb 55 MW 

einem Thmpfor:r.cugcr mit einer FcucrungswJrmt:­
h:i~1ung \•11i1 55 M\'V rni 1 nuch~c:..,t;hahe1er Uumf'l f-
1urhin c zu r E rzeugung von 7 M\'(.' ch:k1rb d 1cr 
P.m:rgic: 

3 den o h c:n gcnanmcn ;\nlagcTllc:ih:n zugc h iirigc 
Schorns1cinc mi1 dncrHilhc: vnn 51 m 

Völkn1salzungs:mh1ge 

P.t: 1ricbllgchiiudr.: 

TJt::i;.iil11mk m i1 dncrn Vnlumcn vm1 :zono m l 

- Gasversorgungssys.1em und 

Nr.:1.r.t:r :-;:.1lr.tiggrcgti l rni l r.:incr Fcucru11g.-.wiim1ch:i:-.­
tung von 15 MW und eine r elektrischen Leistung 
vnn 5 J\·\\X' m il zugchü rig:c:m Sdrnn1:-.1ci11 mil c:int::r 
Höhe von 28,5 m. 

Ocr ßc:1rn:li mit ErJg<.is ist g.m:r.jührig {8760 ßc:1rid1ss1un­
den), dn .l:Jeuieb roit H eizol .CL nach 01.l\ 51603-1, Aus­
gabe 09.2011 als Reservebrennstoft maximal 1000 Stunden 
prn };ihr u11d Ilt'lric:bsc:i11lit'il zulässig. 

2. FFH-Vorprüfung nach§ 34 BN atSehG 

Mil dit:sff f'.rcnd1mi gu11g wird k stgcstdlt , Jass dit' ;\us· 
'>>'irknngcn dC's brnnt.rngtcn VorhabC'ns auch nnt('f d t:s 
kumulierenden Vorhabens, dem geplanten Gasturbinen­
kraftwnh \X-b.kl ni t:hl zu ~-rlichlidtt'll lkci1m iklit1gu11· 
gen der .FFH-G cbiC'tt: M uhknbcrgcr Loch:Nc!Ssand und 
Ohmoor i'ühren können nnd dass ein e FFB-Venräglich­
kci1~pru l'u ug nacli § 3'1 RN:.11Sch(1 ukht erfon.ll:rlich ist. 
Das Vorhaben ist mit den Erbalmngsziclcn der FFH· 
Gebiete \'ertrtiglkb. 

3. Eingriff gemliß § 14 BNatSchG 

,\-\ i1 dem Vorh<.iht:11 rn t k.ci 11 n hc:hlH.: hcr Emgriff in K a l ur 
u11J T ,:mJsd1af1 n -rhu 11Jc11. 

4. Genehmigung nac.h ~4Absat~1 TEJIG 

üiese immissiom;scbutz:rechtl i• lle Genehmigung schliefü 
d ie Genehmigung zur Fl'eisetzung von Cür Emissionen 
11ad 1 ~ 11 Absu1 z 1 TEIHI c:in. 

5. Erlaubnisse, Bewilligungcu des Baunebenrechts 

Mit diesem Bescheid werden insbesondere folgende 
Erlaubnisse, 8e\Vi11igu ni;en des l:Ssunebenrecbts erteilt: 

~. 1 Rcfr i;.1c1c Sonc.Jcruu 1zu11g:.; r.: r l u.uhni ~ gcmiiJ\ ~ J') 1\b~:.11Y. 1 
HWG für die Benutzung des offentlichcn \X'cgcr. durch 
eine naus1elle11/.u fah r1 im ficm::i c.:h Tlu.fcrwcg 17, 

"„ ..... 

Diese Erlaubni~ wird bdris1ct cncih, bis zur Fenigstcl· 
lu ng d er bt'anlrng le11 fün11nal'malum:. 

J::rlaub1tis gemäß ~ l8 Ab!'-atz l HW'(.j für die Hcr­
Siellung zweier Gehwe,güberfahn:en im Bereich IJafer· 
weg 17. 

Oie Übetfohr ten sind in eiuer msximaleu llreite Yon 8,0 m, 
gc:mcss c11 :m Jer Gnmdsi ücks~re11ze, Lc:1z us l d lt:1L 

!'.3 ErlaulJllisse gcmäl~ ~ 22 Ab~atz 1 HWG fl.ir das Ver:i n· 
dern b zw. Aufgcaben des öftendichen Weges ( Aufgrs.be­
~du:inc;. 

üiese Erlaubnisse we1·den befristet erteilt, bis zur Femg­
s•dluHg 1kr bcu11m.1g1c11 Rau1m.1 ß11ahmc. 

Die c i11zd111:n Aulgrnlm11gc:11 si11J mit Jer zus1~ndit;rn 
Srdlc fü1· Jic Übc1wud1uug ahzus1i111111t'J1 (sieht' Wl'g1.~ 
n-d11 l1d1c i\nforJcrungcn). 

5 .4 Ausnah megenehmigung nach § 4- der Verordnung zum 
Schul<. <lc.'< llaumhc:<la m .lc:-. uud ucr []c..:kcu in di::r 
Frcir.:n unc.l Tlanscs lac.ll [lu.mhurg (lhum:.;d1u1 zvemrd­
nung) ffll' 

ui <l ie beurn rag1e R11<lung v1Hr f11Jgc:n<lcm B:Jumc:n : 

3 Weiden: Slammdun:hrnc:o.:o.cr 30, 30 u. ·10 on, 
l E iche: Sta.mmdurch.messer 35 cm, l Birke: Stamm­
<lun:hmei;ser 30 

b) d ie: Sd minm u.Hn u.hmcn als aud1 dii:: \X'u i:;.cbhgr..t­
bungen au 10 wei tereo Gehölzen enti;prechend 
Lagepla.n durchzuführen. 

Oie Rudu11g i~I i1111t:rlnJlb vo11 3 J<J!n-cu i1111c:!'liu lb Jc:-r 7.eit­
~par111c: vom L O ktuher eines J ultrts lllS zum 2&. Fd1ruar 
des folgenden Jahres auslufühl'en. 

6. AntragsuntcrJagcn 

On Gc:nc:lunigu11g lic:gt:n tlie im AulH.mg <Jufgc:fulll'lc:11, 
mit Cieneluniguugs\'ermerk und grünen Eint ragungen 
\'ersehenen A11tragsu11terlage11 zugrunde. Sie s ind ße­
~•auJki l dit:~tT lre11d 11nigu 11g. Grü11t:i111ragu11~e11 bc:fiu­
deu sich 

iro n:ichgereichten Lageplan vom 24-.10-20 12 miI 
[)un;tellung des nuurnhc:-.tandc:-., 

• im nachgereichten Eluwass.orungsp lan Yom 
l 5. l l.20l 2. 

7. Erlöschen der Genehmigung 

Die (ienc:lm1igu11g e1·l ischt, wc:u11 uid1t i11ncrl1alb vun 
18 Mon<ilcn nach Unan!Cchtbm'kt'il dit'st's l:kschcids mit 
der Errichtung lmd dem Betrieb der Anlage begonnen 
wu1·dc:, Dic:sc: Fri~t ku1m <Jus wid11ig~111 GH111t1 tJur Alll rug 
\'erlange n werden. Ocr Antrag ist rccbtzd tig vor AblaLtt' 
det .Frist bei der UenebmigLmgsbehörde zn st ellen (~ l li 
Rl1n'\d1\.). 

t\usnuhmcn und Befreiungen 

rr 
1. Auf Grund der llamburgiscbtm ßauurdnung werdtin 

folgende Bcfrcituigen erteilt: 

1.1 rti r die Überschneidung der Abstandstlii.chen dei; 
Cieizölrnnks mlt denen des Diktierbehälters um his zu 
ca. 2,50 m und m it denen des Pumpenhauses um bis zu 
c11. 1,40 m ( ~,6 Absatz3 HBauO; , 

1.2 für tlic f l\1er.-.c.:h 11cidu ng d er Abs1;musflüi.:hi::11 <li::r 
Sdu1rns1ci11c 'F.01 , F.02 u ml F.03 fH = 51 m x 0,2 = 
10,Z m ) untereinander, und mi t den i\bstandsflac bcn 
<lc::-. Kesxd- unu Mu.~hi11c:nhu.u sc::;., <li::~ Pumpcnhu.usr::.-. 
(§ (i ,\h:-.al z 3 H'R u.uO), 

1.3 für c.lic F.rriduung des D d u narbch:i.ilcP.< im1c:rhtiJb der 
Absiimds llllchen des Schalirml:igengebäudes und des 
<li::biiu<les <lcr Wu:-.:-eraulberc:i 1uugsan lu.ge 1 ~~ 6 Absa1.1, 1 
HßuuO); 

l .4 tür den Verzicht auf den E inb au eines Aufzuges in dem 
Schaltanl"gengebäude mit einer Höhe n"ch ~ 2 Absatz 
:1 l JBau<. l Vo!l 111ehr ab l 3 m , h ier l 3,50 tn t:) :n Ab~ :ll '/. 
4 Hl:lauU;, 

15 für d.::n \.'erzieht auf die ,\usführung der tragenden und 
"usste1fond.en 'teile des Kessel- u nd Maschinenhause& 
in fr.:uc: rhcmrnr.:mk u Raua rl t§ 25 Ah~al ;( 1 HR1uO;. 
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2. Folgo.mde Abweichung vnn der- als technische Bauhe· 
slimmung e inge führten Tndus lnehaurichtlinie wird 
:r.ugelai-i;en: 

Die F.in><lu fu ng Jc;i; Erdgcsc: hnsscs Jl-s K~·~sd • u nJ 
Aiaschinrnhausrs, dieses formal .?·gcschossigcn licbäu· 
Jcs, als „erJgt·sclio:>.->igi:r l11Jus11·i1:h<iu'" Ji:r Sii.:l1trhci1ska-
1cgnric K 2 (111i1 RMA) nlme RrnnJschu1zan fcmk run gc11 
an die tragende Koustrukt1on. 

Nebenbestimmungen 

I m Kar i1eJ III Je~ ()euehmigu ng!<he!<..:heide!< ha1 d ie 
flt:nd1migung:>tu: J1iirJ c: Nc:-henbc:M immungc:n 'ncuingun­
ge11 u.o.d Auflagen} zu den Berekhen Allgemeine Anforde­
ru ngen, ßaurecht, Immissionsschutz, ßoden- und llrund­
wasserschu tz, Grundstuck~corv; as.:.erung, Energieeffizknz, 
Arbeitsschutz un.d ~ :nur&chutz fä&tgelegr. 

Parallel zum Antrag de.r HlmSchG -Genehmigu.ng \~urde 
e in Anträg aufwasserreclnli.::he Erlaubnis fü r die \'Orüber­
gehende Grundwa~serabscnkung gcf.tcUt. Dieser wurde 
pa.rallel zum Anuag auf HlwSchG-Genehw.igun~ geptiift 
un d die Zul:i.ssung mit Des..::heid vom 09.04.2013 erceilc. 

R echtsbehdfsbelebrung 

Cegcn cl it.:.'icn l.cndm1igu11gshcsd1cid kunn inncrhulh 
e ines Mnn;1.1s n;ich sc:irn: r Bc:k;inmg„ü1e Wiuer~rruch crhn· 
\:ien werden. Der Widcrl'pruch ist scbrihlich ~1dcr zur 
Nicclcrsi.:hri rt hei der nchiirdc fUr S1achcn1wick lung unt.I 
Cmwcl1, ·~kuc:n fdJcr Str:.ifü: 19, 211 0\l Hambur~, c:inzulc· 
gen. 

II 

lnformalion ;r,ur Öffentlichen Bebnnlmac hung 

Der Uescheicl, dessen Uegründung, sowie die An und 
Wdi;e der Jmd1geführreu Öffet11 lid1kd1~beteiligung wirtl 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Der nc::-.du:iJ mi1 Oegrü11tl.ung lic:g1 vom l. Juli 20B bis 
einschließlich 31. Juli 2013 <111 J cr fnlgcmlrn St c:llc .r.u dc:n 
angegebenen Zeiten .zur Einsicht aus: 13ehörde für Stadtent­
v„it:klung und Urnwc:l1, i\m1 für lr11111 issi11nsschu1.1. untl. 
B1.:1 riche, ~cuc11fclJcr S 1 rill~c 19, Zimmer F o-1 .30 1, 2 1 \()<) 

Ilamburg, montags bis donnerstagf- 8.00 L"hr bis 1 ~.00 Uhr, 
frei1agi; ~WO Uhr bis 1·1.üO l ' hr. 

lhrliber hiuaus kann der Genehnügungsbescbeid im 
Internet um er der Adresse ht tr: .'iwww.hamburg.de.'bsu.' 
bckanntmachungcn eingesehen werden. · 

Den sieheu Einwern.lerinnen uutl Einwt:11Jt:n1 wur<lt: 
der lki-.chcid hcrci li-. mi 1 Pn~11.us1cl lu ngsur kun<lc: <l irck1 
z uges1dl1. Mi1 dicKCr Öffentlichen Bckann 1m achu11g wi rd 
d er Hc;-.hdd aud1gt:gcm üht:r 1Jri1 1t:n ht:kan nl gc:gehen, d ie: 
keine EinwiinJc gegen Ja,-., Vorhaben crhnhcn lial lcn. M il 
d em Enuc uer :\uslcgu11gsfris1 gehen <lic Bc»chci<lc ;iui.:h 
gegt:nü hc:r Jic::<c:'Jl l>rinc:11, Jic: keint: Ein-wt:u<lungen erlw­
hcn haben, '11:-. zugcMclh. 

Hamburg, den 28. Juni 2013 

Die Behiirde für Stadhmtwic:klung und Umwelt 
- Amt für lmmission!ischutz und Betriebe -

Ami;). Anz. ::;_ 1 UO!I 

Planfcst.'itcllung:.;bc.~ch l uss 
für die Verlegung der Bundesstraße B 4/75 

(\\' ilhelmsbuq~er Reich;11!{traße) 
zwischen den Anschlussstellen 
Hamhurg·GcorgswcrJc1· un<l 

H~m1burg· \Vilhclmsburg-Süd nebst 
Anpassung von Eisenhahnbetriehsanlagen 

Der Phm für Jic Verlegung <lcr OunJe:-.i-.1ral\c ß ·1/75 
(Wilhelmsburger Reichsstra.l~e) zwischen den Anschluss­
sr.e llen Hambu~-Gex.,rgswerder und lfamburg-\Vilhelms­
burg·Sud sowie t"ür die ·Anpassung von Eisenb~hnbetriebe-· 
a.nlagen is t d urch l'lanfest&telluog&be&ch luss der r reien uud 
Hun~s1uJ1 H'1mburg, RchC\nk fÜr Win~luf1, Verkehr und 
l n ttO\'älion, Rechtsamr ll'lanfes~ tellungsl>ehörde;·, vom 
26. Juni 20l 3 res1gc::.1dh wordc:n. Die Y:-es1s1c:ll ung heruht 
au f ' 17 des Hu.ndesternsc.ra.liengeseczes r FStrG }, § 18 des 
Allgemeinen F.i~cnbu.hngescl/.ci-. ( t\ F.\.) i n Verbi ndung mi1 
~§ 72 bis 78 des Hs.mburgis.:hcn Vcrwalt ungsvcrfahrensgc· 
s t:l.1.c::- ( [J mbVv.. VfG). 1\usferligung1:11 des 1lesd1l ussc:s und 
tlt:s fes1gcs1dhc11 Pl u.11s licgi.:n M.lllll den r111crlagcn ühcr cl ic 
Umwelrnuswirkungen in der Zeic vom L. Juli 2013 bis zum 
15. J uli 201 3 in folgenden Dienststellen zur Ein::.icht aue-: 

- Bchorde für \'nn s.:haft, Verkehr und lo O•)V;;u ion, 
Rcd.llsam 1, Aller S1ci11wc:g 11, Zimmc:r626, 20,1'.''J 11um­
hu rg {mon la~ his frci 1u.gs Y.00 Chr b is 16.00 ~:hr;; 

Bezirksamt Bcrgcdort~ W'cn torfor Straße 38 a, l. Obcrgc­
sd1m;..., gegenüber Rau m 115, 2!02~ Hamburg f 1110111<1gs 

und d icns1;1g:-. f!.OO Chr hii; 1 ~ .00 Chr und l ·1.00 Uhr bis 
16.0() llhr„ tl.oru1er~tag~ ~.00 Chr hix 13.00 ll l1 r un<l 
l '1.C)() l Thr bis l 8.00 l ~hr, frd1agii li .00 Chr h i:- l 2.00 l Thr}. 

Da mehr als 50 l?lanlcststellungsbeschlüssc an Einwcn· 
derinnen und Einwender hätren rugesceUI wel'den müssen, 
w ird JicZus1cll ung gcm:iß §7·1 i\hs:11:1. ~ H mhVwVrl. durch 
öfü:mliehe Bekanntmachung in örtlichen 'fagcszcicungen 
t:ThelZl. M i1 dem Ende dcr ;\us kgungsrri!>.I gil1 UL"T nc­
schluss den Betroffenen uod denjenigen gegenüber, die 
Einwendungen erhvl•c:n hu.l,en, ul:< 1,ugCl<tdlt l~i 7,1 Ab~ttU 5 
Satz 3 HmbVwVfG ). Der Planfeststcllungsbcschluss sowie 
Auszüge aus den P la.numerl.agen und allgemeine lnforma­
tiom:.n 1.um Planrc.~lslcllungsvcrfuhrcn sinJ auch im Tnter­
nel unier der Adresse hcrp:i.'1.•:ww.ham b urg.de/np-planfest­
s1dlungi-.ver fahrc:n.! \'erliffenllid1 1. '.'lach di:::r iiffe111 lid1en 
Bekanntmachung kann der P lantesrstellungsbeschluss bis 
zum ,\hla uf der Rcd11~minclrris 1 \'Oll den Rc1rnffcnc11 und 
\'On denjenigen, d ie Einwendungen erhoben haben, schrift· 
Ji ..:11 a11gef11Td t:rl wc:n.h:11. 

lJamburg, den 2 fi, Juni wn 
Die Behörde für \\'irtsr.:haft> VerkebT und Innovation 

-Planfcstst~llungsbehörde -
Amt!. Au~. l:l. 1011 

Än<lcrung von Wochenmärkten 
.-\uf C rund 1•on 56\Jb der r.1:wcrhc11r<ln ung 1'<1m 22. Fe· 

hruar 1999 <B<.il:ll. 1 S. 202), zuletzt geändert aw 5. Dczc1n­
ber 201 l r_UGDI. I S. 2415,i, wird bekanm gegeben: 

Der W'ochenmarl<r ßarmhek-Nord, Wiesendamrn, wird 
u.~ dem 21. [uni 20L3 u.u[ Dauer wieder auf d em ßt:rl-
1.<:iempli::rt·Pia tz veransta ltet. Die Ütfuu ni;;szcitcn bleiben 
Wlveraude1t 

lla.mbmg, den 24. Juni ZOU 

Das Bezirksamt Hamburg-Nord 
ilmtl .'\nz. 8 . 1011 
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Entwi<lmunK einer 
öffentlichen W cgdläche 

E~. is1 bc:.i.hsi...:h• igt, fnlgcn<lc Vcrfugung 1.u c rJ:.i.,.;,.;cn: 

.'.:'lad1 § 7 Je~ Jlamhur g i:--d1cu \~'egc:g~c:Il.Cl< in d c::r Fu~­
:.ung \'mn 22. Junuur l '>7·1 (fT mbGVnL. S ·11, X3;. m i1 All(Jc­
rungen wird d er im llezirk Wandsbek , Gemarkung D m ·en ­
!'l ~.h, ( )ri,..1d l 322, hc:lc:gt:nc \\Jfon1 Jk hc u nbcn:111111c Verbin­
J ung)iwcg (Flun>1 ü.:kc 3·1·13 un u 3·1'1·1 je wdb.11.:ilwdsc) mi1 
sofortiger Wirkung als öffond icher p 51·kp larz für Fahrzeuge 
oi" 3,51 .1.u1'i!'~igen <J~un11gewkh1 s :;owic für den F ul'>grrn­
gc:r - unJ Rad fahr verkehr c::n1 hc:hdidi und cn1w idme1. 

lJer räumliche Cmfang ergibt sich aus dem anlie~enden 
Lagephrn (rl)! markierte Fläche), der l3esiand1eil der Ent­
widmung i~t. 

D c::r Plan üfit:r d e n Ve rla u f d er o hc::u gc::nu1m1c 11 \Vc::gc::Oä ­
...:hc licg1 fü r die fhuc r cincx .Momrn, w:thrcru.J dcr Dicn :-; t­
s1umkn im (~c:>ch.t ft:-.~immcr des F;.1cham1cs 1v\an ;1g.:mcn1 
<lt:>- ii ffc::n Tlid1c::n Ruur11t: :- des Bc::.1,irk:;;.im1 es \Vandsbc::k, A 111 

Allen Pus 1 ha u :-; 2, Zimmer 2 15, 220·i l flumbuTg, .r.u r E in­
s i...:htn CLhmc ft.i T jcclcrm:.mn i1ffcn1l ii.:h :iu:>. \v' :ihrcnd clic.~cr 
Z eit k (inu c::n ulle, dert:a 1111erc::s sc::11 durd1 <lie ht:ab~ich1 ig1c 

Mal\nahm t: hr.:rührr wcnl<..:n, E in wt:ndungcrL sc:hri f1 fü:h udcr 
z u P ru1L1lm ll de:-. EH:haTTllcs M:.m :i.gcmcn t des o ffc 111l iehc n 
R <.1u mt:s tle~ Bt:l irks:.tm lt:~ Wandsbek \'orbriu,gc:n. 

~ach Frist:alll~~uf crhob;;ne Einwendungen werden nicht 
mr.:hr h r.:rüc:ksidu igt. 

riamburg, den 17. Juni 2013 

Das Bezirksamt Wandsbek 
Amf.L l\.02:. :s. 101 '5 

.A..NZEIGENl~ElL 
B chünllichc lUittcilungcu 

Öffentliche AusschTeihung 

;.1) Freie un d H.m~cs1;.1d 1 Hamburg, 
Behörde für Wi55Cn5ch::rft u nd Forschung, 
vc:rln:H.:n d urch d ie 
Bclli1rdc fu r $1 adtcn1wkklung und lJmwd 1, 
t\HH 57, Hochschulbau - HSB, 
\Vcid c:-.1ral\c 122 c, TTT. Ol1r.:rgc~dirn;s, 22083 Tlamhurg, 
Tclcf.m : ();!(} / 4 ZX <>3 • 5'1 X7 
"IClchx : 01JO ; ·1 27 94 . 07 91J 
E-Mail: lL-.;h\•ergabc'1:„r.su.hamhurg.dr.: 

h) Ö ffcn1 lichr.: i\ussehrcihung nach d er Vcrg:lhc- u nd VcT-
tragsord nung fü r B:iulcisrungcn - Teil f\ (\!OH!:\) 

c} E.c tföllt 

d) II ei.mng Sani1 iir Drut:kluli 

c) HA\X' Bcrgcdo1fFakullä1 Lifc Scicnc;;;, 
L ohlirügger Kirclmuße 65, 20133 Hamburg 

f; Vergabenummer: Öl\ - BSU/IISB 107/13 

H A\X' Hamburs·Bergedorf - Neubau ;;;inc..<. Lehcn~­
wittel-'lech1likums.1~eubau eine& Labors für Leben&­
mi11el -Mikro\:liC1k1gie/~eubau e iner WC·Anfage.'~eu­
bau voo Büroräumen. 

Wesendiche L e.ism ngen und ,\>tengen: 

S 1ahl-Gt:wirn.krnhr bis D'.\J ·10 m, 295 m 

- Kupfor·Rohrk itungcn Trinkwa.s~cr bis D~ 25, 240 m 
Kupfc::r · R11h rlc::i1ungc::n Trinkwu~:-;n his D~ 50, 55 m 

Kupfcr-k 11hrlc i1ur1gcn l.as h is DN 25, 11 () m 

- "·erz. Gewinderohr bis D~ 40, 35 m 

Kupfl:r·Rnhrk i1ungcn Dru...:kluft hi:-; D:.J 25, 70 m 

Abwasscr-P.E·HD bis lJ~ 125, 200 m 
;\ hwasscr-PP(TTT) bis D '.\J l 00, 120 rn 

SML his J);.J 150, 120 m 
J Stück.< lcwe rlieka:-1 curi1111tn, .~,5- 7 rn 

l Stück 'l'W'-Pu fü:rspdch;;;r email. 4-001 

1 Srilck Labor-Notdusche 
1 S1üi:k l .:ih11r·1\ugcm.Jusi.:ht: 

1 S1ü ...: k F.S-Wusd11 iseh m il K1iiclJt.:1iit igung 

25 Srüd' U rinale und Tnsr:illa1ionscknn."T1lc 

35 Srück K lo:-;c11s u ni.! Im ,1 ullu1ion:-.dr.:mc111c 

17 Srü ...:k W u ..... .:h1isd1c und Tns1ulJa 1im1~dcmen1 c 

17 S rü ...:k nprn-dckl rnnisd1c WT-Ann:.tluTen 

l S1ück bchinJcri cngcrcch1cr Wusc:h1 i:.:....: h 
und T nsr ;11 ku inn:-.dcmcnl und Srv1:r.gri!T;.:, crc. 

- l Stück behind.errengerechtes Klosen und 
In:<tallath•nselc::u rc:IJl und S1ü1.1.k h1rirgriffc:: 

7 S1ü.:k Ila11<l-Wunuluftm\ck11er 

Mornage Jil'er~er hdge:<ldll er Aa.:~i.uric::s 

g ) Entfall t 

h ; Nein 

i) Baubeginn: September 2013 
Baue nde : A pril 2014 

j) r ür ~ebena.cgebote gilt, dass diese in Hinblick auf 
Effizienz, Schuu ziel, Verarbeitung und allgemeine 
technisc he Standards den ausgc:sch~icllcncn Standards 
e11tsprechen. 

k ) .'\.nfordexung der Vergabeun tel'iagen, sowie Verkau f und 
Einsieh tnit hme: 

Yom 24. Juni 20U bis l2. Juli 2013, 9.00 Uhr bis 12.00 
C hr, Ansd1rif1 siehe: Hud1:-.rnhc:: :.i ) 

1) r rnt.c:: de:" Ku:-.1c::11hd1rJgt::-.: 113, Eurn 

Er:-1a11 ung: :--lc::in 
Zahl u IJg:-w t:i :-e: aussd1J iclllic h Ba11küh c:rwcü.ung 

ßurgdd , Sd1c.;ks und Hr ic::fo1arkt:n w c::rtlc::TJ n idu un~· 
nonunc11. 
Empfänger : l:l :;)U, ,'\BH 57, Hoch schulba u - HSl:l, 
Kontonummer: 200015 60, ßLZ: 200000 00, 
mA :'1: 1.l E6620000000002000 1560, 
(.;cldinstitllt: Bundesbank 

Verwendungszweck: 
Referenz: 40+0600000004 (ÖA· ßSU/Il!>ll l 07!13 J 

Die Vergilbeunterla~eu werden nur versandr, wenn der 
N:.i...:hv.„cis uhcr clic Einz:ih lung vorlicg1 . Rci Rank- unJ 
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Pt1sl ül,crwcisun~ hi1 Ic glcid 1.r.ci1ig Anfonkrung:-.­
).,&.:hn:ihcn an dir.: ;\ 11si.:hTif1 Bud1s1abc: k) sd1kkc:n. 

m; F.n1fülll 

n} Die: A111;tdw1c kfümm hii- zum 211. J uJi 20 l 3, 1 l.()(J t:J1r, 
d11gcTckh1 wi.:nJi.:11. 

o) ,\nsd1rifl: sid1c gn.lnc:r t'\nst:hrlf1cnzc11d zur .\ngc­
l'Ol :-.kem1zddmu111;t. 

p ) Sit: sin tl in di.:u l:-.c:ht:T Sp rnd11: ah .1.u fas.~cn. 

q) Die: F.rilffnung der i\ ngd1111c findet sr;.1.11 .1111 2·1. Ju li 
.201 j, L 1.00 t:'hr, ;\1m:hrif1 ~iehe Brn.:h~tabe l\ ), 

Bic:tc:r und ihre Bevollmächtigtc:n . 

I) siehe Verga.beunterh~n. 

s } Zahlu ngsbedingungen siehe Vergabeunrerlagen. 

1} nc:~;.m11 sd1ult.lncri~ch haflc:m.lc ATbci1:-.~md11sd1uf1 
mit bevollmächtigte1u Vermm:.r. 

u;- Der Uieter hat zum Nachweis seiner J•achkunde, Leis­
' u11gsfiihigkci1 und Z u vc:Tlässigkeil auf Vcrhmgt:n An­
gaben gemäß ~ 6 Al'6atz 3 VOB.'A zu machen. Auf Ver­
langen ha.t der ßieter d iese Angaben für eventuelle 
N ad1ur11 i:n1chmcn hei.r.uhringen. 

v) Die Zuschlagsfrist endet a.m 25. September 2013. 

W) ileschwerdes telle: 

Behilrdc fl.i r Srad1cn1wii.:klung und Cmwc:ll 
Amt für Bauordnung und Hochbau, 
i\m1i-;ki1cr ABTl O, 
Ncucnft:ldcr S1r;1ßc \ 9> 2 1109 H;imhurg 

Hamburg, den 20. Juni 201 3 

Die Behiirde für Stadlentwicllung und Umwelt 

Öffentliche Ausschreibung 

a) Landesbetrieb Srraßen, Brücken und Gewässer 
Zemr:J..lc Vcrg:J.b~1elle K 5, 
~ac:lm:nfrltl 3-S, 20()')7 Hamburg, 

I';6] 

'lelefön: 04-0:' 4 28 26 - 24 94, Telefä."!: o-to ! 4 28 26-2488, 
E-Mail: 2emraleverg,1bestell e:'~!· Jsbg. ham burg.de 

b) Öffcmliche ;\usschrcibung na.;h der Vergabe· und Ver· 
u·agsordnung für .Ba.u lei.51ungen - 'leil A (\!ülL.:\.J 

.:;- En1fo.J J1 

d) Üllen tliche Ausschreibung 

c) Hamburg 

f) Vergaben umrm:r: ÖA-KS-226/l 3 

Ru.nki.:11sd11i.Jarhcill:n u.r1 Au 111h·.1hncn im Hcri.:ic.:h dcT 
i\utobahnmeisterelen Othmarschen und Sti!Jhorn. 

\X:'cscntliche Lcistungc:n: 

27 .620 in Borlco i:on Banken und Mi ttclsucikn Rn Bun­
uc:-;s1 raßcn sd 1ü.lc:n und i.:n1sorgc:n, inkl. Nc:bi.:narhci1cn . 

gJ Entfällt 

h ) L 11s 1: Hanke11schiiltrrbci1en im Bt:rcidJ tlcr . .\u111balm­
mcistcrci 01hmarschcn. 

l .ns 2: Thnki.:11sd1iilarbi.:i 1cn im Tii.:rcid1 Jc:r t\u111bahn­
mi.:i i;rcrci S1il lhnm . 

A11geb1>H! k.i\r1neu fü r du 1><.icr beide L,•:-.e abgegt:hm 
Wt:Tdt:u. 

i ) lleginn: 2. Seprembe.r 1013, Ende: 30. Oktober 2013. 

j) ~cbcnu.ngclm1c: s im.I ;(Ugc lassi.:11 . 

k) ;\nfunJcrung der Vergu.bt:u u 1c:rlugcu, sowie Eiasid 11-
nahmc:: 

Vom 20. Juni 1013 bis 5. Juli 101.3, monra~s bis frenags 
rnn '·J.00 llhr llii-; 1 Z.0() t "h r. 

;\ ns.:hri ft : 
Tkhünk fü r Scau 1c 111 wicklung; und !Jmwc:J 1, 
RR;'ZV.-\, Zim mer F.. 0 1.-119, 
'.'ll~ut:11fel<let S1 ral~e 19, 2 l 109 llatrll1llrg, 
Tc:lcfax: 0•10.'·12X '1 0- 755·1 

!;- Uöhe des Kostenbeitrages: 14,- l:uro 

Ersr;1.11ung : ~ein 

Zahlungsweise: 13unküberweisung, Sdted::s und llriet:. 
markcn werden nicht angc:nommcn. 

E rnp fu.nger: 
Tkhiirdc für St:.1J1clll wk klung und lJmwch 
Konto-Nr.: 375 202 205, BLZ: 200 tOO 20 
D eldin:-.111 u l: Po:-.1h aJ1k Hamburg 

Die Vergabeuntel'lagen werden nur vers:mdt, wenn der 
'..\la.chweis über die Einzahlung vorliegt. Uei ß ank- und 
Postüberweisung birn: gleichzeitig Anfordcrungsf.chrc:i· 
ben an die Anschrift Buchstabe k) schicken. 

m) E ntfUllc 

nJ Die Angebote können bis 2um 10. Juli 2013, 1030 Uhr, 
eingcrc:icht werden. 

' ' ) Ans.:hrirt ; 
ßd1iirdt: flir Scad lclll wk klung und tlmwch, 
F.r<i ffnung:-.:-.1c llc RB/ZVA, 7..immcr F. 0 1.121, 
~rncnfel<lcr $ 1rafü: l \1, 2 l In'l llamhurg 

p) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen. 

q) Die E riiffnung okr ;\ngchlllc: fin<li.:1 s1a11 ;.1.m 10. Juli l Cll 3 
urn I0.30 lJhr 
;\ns..:hri f1 : siehe: Budt~ttlbt: 1•) 

Bieter und ihre lkvollmächtigten. 

rj siehe Vergabeunterlagen. 

sj Zahlu ngsbi.:ding;ungcn ~ichc Vcrgahi.:un11..-rlagt:n. 

t} Gesa.mtschuldnerisch haftende .-\rbeits~emeinschsft mit 
bevollmächtig tem Vernerer. 

uJ Der Bieter hat zum :-fachw.-:is seiner Fachkunde, Lc:if.· 
1ungsfühigkt:i1 und Zuvi::rlüi;.-..igkc:i1 aufVc:rlangt:n ;\ngu­
hcn gcmil\ ~ 6 i\bsu.1.1. 3 VOR.','\ ;1,u mad1cn. ;\ur Ve rlan­
gen hat der Bk t.-:r d ic&e Angaben für evc:ntuelic )fach· 
unccn1dtrm:n hcizuhri11ge11 . 

Trs.nsportgenehmigung gemäß ~ 49 KrW-!AbfG oder 
'..\l :i.cbweis einer 13efreiung hiervon gemifü ~ 51 Kr\V-/J\bt.G. 

vj Die Zuschlagf.frif.t .-:ndct am 14 . ;\ugust 2013 

w; ßtsd1wCTdt::Slellc: 
Landesbetrieb Stra!Sen> Brücken u nd <.iewiisse1; 
Gescbfüi:sführer cUF;-, 
Sad1l.c:11fd t.l 3-5, lOCl'i17 fl u.mhurg, 
'folcfa„'C 040.' 4 28 26 - 22 04 

llamburg, den 20. Juni 1013 

Die Behürde für Sladlentwiddung und Umw~ll oti:l 

Öffentliche Ausschrcibun!!! 

a) Freie und Hansestadt Haml,urg, 
llebörde für \'fissenscha.ti: und Forschung, 
vi.:r1rc1cn dur..:h die 
.l:lchördc für Stadtentwicklung und Umwelt, 
ABlI 57, llochschulbau - IlSß, 
\Vcidc:-;tr.ilk 122 c, TrT. Ohcrg1:~d10:-..~, 2208~ H :.im hurg. 



1014 Freitag, den 28. Juni 2013 Amtl. Anz. Nr. 51 

Tdcfm1 ; OrlO; :12K63 - 52 M7 
Tel c:f ux : 0·10 / ·1 27 '>-1 - 07 'J·1 
F.·M:.1il: h1-;hvcrg;.ibc '.,:; ·i.,..1.d-1;.im hurg.<.k 

Augel,ote sind zu r ichten an; 

heie und Hanses tad t Ilamburg, 
Bd1iinle ft1r St adit:w wi..:kluul:( uml Uwwd1, 
Erötföungsm:llc- Hc;ichschulbau - HSl:I - , 
lll. Obergeschoss, Zimmer 357, 
We!J~1rat>c LU c.;, .l20!:i3 IJuwburg 

hJ () ffemli<.:he Au~~direihun~ gewfi.13 :; 3 Vl)) • .'A 
Vcrgahc Nr. ÖA-DSU/IJSB-121!13 

c.:) H~I Tlumhurg, Vm1-Mdlc:-Park 5 
S:.mii.:rung <lcr F.ldomakuMisi.:hcn An lage cli.: . 
~icherheitsdiens1e 

Ilran<lwachc: für 700 Tugc: 

<l) Auftc:iJung in Lose:: ).lc:i11 

e) ,'\u:-.führungi;fri :-.t; 
Beg inn: ;\ug ux1 201 3, F.ndc: Juli 2ot 5 

f; ;\n f11r<lcru ng ucr Vcr<li11gungsun1crlagcn : 

Rchlin.lc für S1:ul1cn1wid dung un<l Umwcl 1, 
ADII 57, lloclm:hul1'au - IJSll, \Veidestrs.tie 122 c, 
III . Obcrgc::-.d111ss. nmG H amburg. Zi1mm:r 350. 
Tel cfux : (1-10 ! ·1 27 9-1 - 07 9 ·1 , 
E-.Mail: hsbvergaber!~ bsu.hamhurg.d e 
rmmlugs bis frei1a~ vnn 't.00 Chr bb 12.30 llhr. 

g) Einsid11 <lcr Vc:rJ 1ng ungsun I t:rlugen; 
siehe Buchsrabe i) 

hi Kostenbeitrag für die Vcrdingungsnotcr lagcn 

H ohe d.::s Kostenbeitrages: 8,00 Euro 

Er&tarrung: Nein 

z,1hlung.~wdse: Ban.kühervvei~uug. 

Sd1c..:ks und DricfmarJu:u wcrdcn nidll u11gc1111mrm:11. 

EmpEingcr: BSlT, 1\BII 57, Il11d1sd1ulbau TJSß 
Ko1uo-~r. : 200 015 60, DLZ: 200 000 00 
IBA~ : DE6620t)()000000.:.'0ü01560 
<lcl tlinsl it ul : ßun<li.::-.bank 
Ven'l'endm1gszv;eck: Reierenz: 4040600000004 
\Ö.o\ - ßSU!Il SC-1 21.'l ~; 
Die Verdingungsumerh1gm werden nur \•ers:mdt, wenn 
der )fachwci:; l.iber die Einzahlung vorliegt. Bei Bank· 
und l'osrüberwei&uagen bit te gleichzeitig Anforde­
rungsschreiben an die Anschrift lluchs1s.1'e f) schicken. 

i) F.nuc der 1\ ngdm1sfri:-.1: 25 Juli 2(H 3, 10.00 r hr 

1) ZuhJungi-.bcdingungcn gcm iiß ~ 17 VO l .:"R 

m) Cdnrc.lcric F.ign ungsn<J.d1wci.-c: 

Von in- un<l aui-.Jiin<li:-.chcn Rie1ern b t eine: Eigi.:ncrklä.­
rung zur Zuverllissigkeil abzugeben. D ie Vergabestelle 
wi r<l für Jc:n ßic1cr, <lt: r dt:n 7.us ..:hlu~ crhultt:n soJI. 1.u r 
Resl ä.1 igu ug tJcr F.rkHlrung ci t1c ;\u:J<.unfl uu:-. <lcm 
<.iewerbez.emralregister (~ l 50a Gewerbeordnung) beim 
nunUcSarJJl ft.i r J u>-l i1. aufor <lcnt h/.W. ;mforc.lern h.t~\t:Jl~ 
von uusfünd isd1c11 fi iclcrn wir<l gc:gehcni.:n falJi-. eine 
gleichwertige ße!'<cheinigung ihres Ilerkunfü;Js.ndes 
gefor<lc:rt. Vorlage: 11ad1 Auffür <lt:ruug. Dit: Au:-.kunft 
durf nh:h 1 i.tl1 er uls d ri:i Mnn:11i.: :-.ein. 

nj D ie Bindefris t endet am 2'.' . Sc~ltcmbcr 2013 
o) Der Bcvrcrbcr u m cr licgt mit der Abgabe scinci; ;\ngc­

bo1s den Uestimnmngen über nicht be rücksichtigte 
;\ngr.:hmr.: (§ 19VOL/A}. 

lforuburg, den 2 1. Juni .lOl 3 

Die Bchürdc für ~tadtcnt wk.klung und U mwelt 

Auftrag:shekanntmac hung 

l\..BSCHNITT 1: ÖFFENTLICHER i\UITR/\GGEBER 

I.2) 

Name, Ad~!iell und Kontaktstelle(n) 

Offizielle Rczddmvng: 
Frc:ic: unJ IJu11i-.c:i;1ut.11 rtarubu rl:(, 
rn :mn 1 Sd1ulhu.u IJamnurg 

Pu:-.1ansd1ri f1: 
Freie und H un:-.csr:.u.11 Hamhurg, 
Fll Sllll 1 Sd1ull>a.u Il:miburg, 
l: '10 Eiukuu[-'Vi.:rgahc„ 
.\ n <lcr S1u<l1hauxhruckc t, .l0 35) Hurnbur~ 
Deursd1fand 

Kont:i.k rstelle(nj: 
7.u Clün<le11 von : Prau Anju Ilr.m<lc:nbcrgc:r 
Telefon: -'1 9i0'10.' ·1 28L~ -62l<5 
'lelefax: +49i040.14 2731-0l 43 
E.-.\taiJ: VC'l'gahc:sl c:llc:shh:~·~ · :-.bh .fü.h:u:nnurg. t.le 

In lernel-A<lres:-.d n j: 
Hu upl:lilrcsse d ei-. liffi.:n1 Jichr.:11 Auft raggehcr:-;;'d c:-. 
Auflraggebers: bttJl:.'iwww. bamburg.de;'schulbau! 

\Vei tere Auskünfte erteilen: 

die oben genannten Kom:iktstellen 

Ausschreibungs- und ergänz.ende Umerlngen 
(ein:-.d11iel\lich l:11lC'!'lage11 für d en welll-iewc:rh­
lichcn Dialog u nd ein dymun~cbccs Bcschaf­
ii.rngssystem) verschicken: 

die ol:ien genannten Konrakrstellen 
Angebote..-leilnahmeanttlige sind zu r ichren iln : 

die oben genannten Komakrstellen 

Art des öffentlichen Auftrag(;cbcrs 
Regional· oder Lokalbehörde 

Haupltätigkeit(.en) 

Allgemeine ötleu tlicbe Verwal rung 

L4i Auftragsvergabe im Auftrag 
anderer öffcmlichcr Auftraggeber 

Der öffentliche Auftraggeber/Auftraggeber be­
schafft im Auftrng anderer öffentlicher Auftrag­
gcbcr/;\uftraggchcr: ~ein 

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND 

rI. l ;· Beschreibung 

II.l.LJ 

[1. l.2 ) 

rU .3) 

Bezeichnung des Aufira~ durch den öffontlich en 
,'\uf1 raggchcr: 

C:rund i.: m cucrung und Modcrni1o;icrung C:ymnu­
&ium Rahlstcdt, 2. BauabF<chnit t, Sanierung und 
~eubau. 

Arr des Auft rags sowie Ort der Ausführung, L ie­
fcruug l->1.w. Diens1 leisl un~: 

nauuu f1 rng 

[lauplmt dc:r Ausführ ung, 1.ic:ferur1g 
t'Kkr Diens1Jcis1 u ng:-.erhring ung : 

Sd 1arheu1.r.c r Srmße 36, 111-'17 Tfam liu rg 

>ICTS-\.oui.:: fJE600 

:\ng:.1hcn zum i\ffen rlkhcn ;\uf1r:.1g, zur R:.1hmcn­
vcrcinbarung oder zum dynamischen l:kschaf· 
fungssptem ( JJll~; ; 

D ie llekanntmachuni: betrifft einen öfü:ntlicben 
.'\u ft rng. . 
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ILl.·1J 

TLI .5) 

II.l.GJ 

U .1.7) 

H .1.8,l 

lt.1.'>) 

H .2) 

rr.2.1) 

rr.2.2) 

TL.ZJ) 

IDj 

Augl.llien ;;ur RahmeU\'t:rt:inh~ug: 

Kurz.: Beschrcihu ng (.k:-. ;\uf1r;.1gs 11clcr Beschaf­
fungsvorhabens: 

CruT1<lcn1c.:uc.:rung un<l Mot.lc.:rn i:;.inung Cym nu­
,_i um R.:.ihls1c:d1, 2. Ruuuh,..d111i11, Sunierung unu 
:-.leuh~rn: Fliesen- untl Pla1 1c:11arhei1en, Bu<lc:nbc:­
lugsarbc:i1cn. 

Gemeinsames Vokabular für offen tliehc :\utiräge 
iCPV) 

Huupl gcg:cnst.ind: ·l 52 l ·1220 

Auftrag füllt umer das Bescbaffünr:sübereinkom­
rnc.:11 (\.P;\ j: J a 

Lose: 

r\uf1 cilung dc:-. ;\uf1rag:. in Lose: Ju 

Angebo1e sind möglich fiir ein oder mehrere Lose 

Varil.ln1cn/t\lrcrna1 ivu.r1g:cbn1 c sind ..r.u 1 ~~:-.ig: '.'l' ein 

Menge oder Umfang des Auftrags 

(";c:;am 1rm:ng:c: h.t,\\', -wufang: : 

Gescbätzrer Wert ohne ,\1wSt: 417 647,- .Euro. 

Augahen ;;u Op1i1111en : Nt:iu 

.'\ng;ib;;n zur Vcrtrag:w;;rl;.ingerung: 

D ic::;c:r Auf1r.1~ kam1 11t:rlä.J~cr1 "'c:rJcu : Nciu 

Vertragslaufaeit bT-w. 
Beginn und Ende der Auftragsausführuug: -

ABSCHNITT JJJ: RECIITLICIIE, WIRTSCllAFT-

rru i 
III.Ll} 

IrI. L2;-

rrr.1.3;-

Irr.I A) 

m.2„ 

lil.2.1) 

LIC.ITE, FINANZIEI.LE UND TECHNI­
SCHE INFORMATIONEN 

Bedingungam für den Auftra.g 

Geförderte Kautionen und Sicherheiten: keine 

\'\'c::<en1 li~he Fiuanz1eruug!-- und Z:.thl uug~1'eJin­
gungcn h.1.w. Vcrwci:-. uu f tlic maßgclilid1t:11 Vur­
schriften: -

Rc:d1lsft1rm <lc:r nic:lc:rgc:meinsdiaf1, an <lie <ln 
.-'\ uf1r.ig vcTgchcn wiT<l '. 

Uietergemeinschaften sind un ter folgenden De­
J ingu ugcn zugdai.sc:n: (lc:sarn1i.d 1ulJnc:rii.d1 huf­
tend mit bevollmächtigtem Venreterfiu;. 

Snnsligc: bt:::-.tmdc:rc DeJingungcn: 

Für die :\u:;.führnng Jcs ;\uf1Tags gellen bc."Stm­
dere 13edingungen: Nein 

Teilnabmeh~dingungen 

l:'ersönli..-:he Lage de$ Winschaftsteilnehwer6 
sowie Auflagen °h lnsichtlich der Eintragung in 
einem Bcrul:~- oder H;imlclsr.:gi!'tcr 

Angaben und Formalitäten, d ie erforderlich sind, 
u m dic Einhul1ung der ;\u0:.1gcn zu ulicrpr üre11: 

- Verweis :mfEintragung im Verein für P rilquali-
fika1i<•11 von Bu.uuuh:rrn~lm1c:n t: .V. r.Pr.iqual ifi­
ku1iunsverzcidmis) u111cr ,'\T1gabc.: der '.\lum­
mer, oder Nachweis über den Eintrag im ll:m­
lld:-rc:gb lc:r Jl:id l M:J..15gahc Jc:r jewdligi::11 
Rc.:d11svorsd1rif1fnich1 ühcr al~ 6 Mnnalc}. 

- Eige11erklärnog Richtlinie ~chwere Verfehlun­
gen (Fonnhl:.1n hcil it:genu), 

III.2.2} \Xi'in:.diuf11idic: uml fiuuu.1,idle Lei:.1 u11g:--fühigkt:i1 

Angahc:u und Formali1 ä.1c:n, Jic: c:rfor<lc:rli ... h siuu, 
um die Einhaltung der Autl&gcn zu ül1crprüfcn: 

TTT .2A j 

IIT.3} 

IH.3.l ;· 

1U.3.2} 

- Verweis :mf fantragnng im Verein für Präquali-
fika1 inn vun Huuun1crnch men e .V. (P r.iqu.ilili­
Jw1inn::.vcrzcidini~) un t cr Ang:i,hc der Num-
11.lc:T, 1•<ler: 

>J:i,chwci::. iJhcr <l ic gclcis1c1cn S11:1.i :1,l:ibg:.1hcn 
f gültig und nicht älter als 12 Monate). 

Uci<dteinigung in Stcucn-:ad1en r,gülr ig Wl<l 

nid11 äl1cr al:-; 12 :Vluna11.:). 

- Uru&ätzc aus den letzten drd Jahren (2010, 
2011, 2012}. 

'lechnische Leisrungsfähigkeir 

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der ,\uflagcn zu überprüfen: 

- Vcn1,·cis auf Eintragung im Verein für Präquali· 
fiku.1 inn vun Iluuun lc:mc:h mc:11 e. V. ( Priiq uulili ­
katioasverzeicho.i6) umer Angabe der Num­
mer, oder Referenzen zu \'ergleichb,1ren Leis­
tungen nicht :iltcr al~ fü nf Jahre, 

;\ngahcn 1.u v11rhd1a l1enc11 ;\uf1rii.gcn: 

Besondere Bedingungen für 
Djcnstlcistungsaufträge 

Angaben zu einem besonderen llemfsstand: -

F ür Jic: Erhdngung Jc:r Dic:us1lc:is1u11g vc:rarn­
wort lic.:hc:-. Personal: 

ABSCIINITT IV: VERFAHREN 

T\~ l j Verfahr~nsart 

l\~ l.l) 

TV L2J 

IV.2i 

TVI.!) 

IV.2-2 J 

IV3,' 

T\Z3. ! J 

TV3.2) 

l\~3.3 ) 

Verfahrcn:-art : () ffc:u 

ßc~d1rJ11kung di.:r Zuh l <lcr W ir1sd UJf1:.,ki lnd1-
mcr; Jic z ur ;\ngchol:;.uhgabc hzw. Tciln:..Lhmc :..Lu f­
gc:fordert werden: 

Verriugerung der Z;ihl der Wirt6chaftsteiloehmer 
im l.aufe der Vcrh:.111dlung hzw. Je~ Dialog:;.: 

Zuschlagskriterien 

Zu:-.chlagskrircricn: '.'ricdrig~l cr P rci:-. 

Angaben zur elektronischen ;\uktion 

Eine clcktronisdtc Auktion wird durchgeführt: 
'.'-! t:in 

Verwaltungsangaben 

:\k1 c:uf.dchc:11 heim LiITen 1lid1en Aufir..1ggehc:r: 

~nn EH o<n.:2ou 

Fruhcrt: Rcku.nntml.lchu ngcn uesscllicn ;\ur1rugs: 
~ein 

Bedingungen für den .Erhalr von Anssehrd ­
hungs- un d crgJ11..r.enJ1.:n C111cd:igcn b..r.w. Jcr 
lksd1rcihung: 
Schluss1ermin für die Anforderung von Cnterla­
~en l•tlt:r Jic: Ein:-id11nu!.tmc:: ll. Aug;usl 20 13, 

r<11s1cnpnid.1igc Cnle:rhgcn: J.i 

Prci~: 1 O, F.urn 

ZahluDgsbediuguogen und -weise: 

ß :mküberweisung; ~checks und Briefmarken 
werden ni.:h1 :.mgcnnmmcn . 
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l\~3.5) 

l\~>.6J 

IV.3.7) 

Ernpfüngt:r: SBII Sd1ulbuu Tlamhurg 
Kn nHi-Nr.: 20101529, ß I.Z: 20000000 
Cicldi main:n: Dcursi.:hc P.undcsb ank Hamhurg 
Verwemlung:-zwe{;k : 700585 1, 
snn von EU 00312n 13 

!:litte geben Sie bei der Abfordc:run g zwingend 
das LüS oder die LOSE an, für welche Sie die 
U1111::rJagen wüusclten und headm:n Sie, <lu.'s Jc:r 
Betrag von 10,- Euro pro LO~ fäl lig wird. Bei 
Abforderuog der Luterlagen zu mehreren Losen 
sumniier1 s!..J1 t.ler Ue1rag ern>'prt:d1ern.l aur 
Rd R:.mk- unu Pos tühc n.1.·ci1-.ung bi11e glddw:itig 
ein :\nforderungs~chrciben an die Kontaktstelle:, 
per 1elefä..."'\ oder an die .E-Mail Adresse se ode o. 
Ri11e 11ur e ine der Varian1i.:11 wählen. 

Sd1Ju:;:; Jc:nui11 ffir <lc:11 Eingang tkr Angdmle 
oder 'ü:ilt1alimeaon'äge: B . Aug1m 2013, 10.10 Chr 

Tag der .-\b~.c:ndung der Aufforderung zur ,\nge­
boisabgabe bzw. zur '!eilnahme aa ausgewählte 
Rcwerher: 

Sprud1dn), in Jer !Jenen) Angeho1c: nc.lc:r Tt:ll-
11abmean1räge verfasse werden können: 

Folgende Am1E&prachein) der EU: l)E 

Dindefrist des Angebots: 

45 'fage ab dem Schlussrermin für den Eingang 
t1er A11gchl>lt:. 

n cc.lingungi.:n für Jic Öffnung d er Angcb1rn:: 

Tag : 13. ;\ugusl ZO 13, 10.10 Chr 

Ort: An der Stad1hausb rückc 1, 203.'.''.' Hamb urg, 
Zimmer 006 

Personen, die bei der Öfföung der Angebot:e 
:im•iL-Scn<l sc.:in durfcn: Ja, Ric1 er und!nckr i hrc 
Bevollm:ichtigtcn. 

ABSCHNITT VI: WEITERE ANGABEN 

VT.l ; 

VI.2) 

Vl.3) 

VU) 

VIA.l) 

Angaben zur \\-iederkehr des Auftr.tgs.: 

l)ies ist ein wiederkeluender Aufcrag: ~ein 

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Aufira.g ste ht in Verbindung mi1 einem Vorhaben 
uml/ nc.lc:r PmgrJmm, t1a.-. aus Mind n J c:r Eumpü­
i ~i.:h<.:n 'CniLm fin anzicr1 wi rc.I : ~ein 

Zusätzlkbe Angaben: -

Reehtshehe lfsve rfahren/ 
Nachpriill.mg!lverfahrcn 

Zuständi~e Stelle für Re.:htsbehel!S-i 
'.'l'ac hprüfung,-.11crfuhrcn 

Offiziell<.: Rc:;-.cic.:hnung : 

Ver~bekammer bei der .Behörde für 
$ tadtenrwicklung und Umwelt H amburg 

~euenfelder Smll)e 19, Zl 109 1 lamburg, 
Dcut:-chh!ncl 
Iclcfa.:'I: : - 49 .' 40/ 4 zs 40 - zo 39 

VI.4.Zi Einlegung von Rechisbehelfen (siehe Abschnin 
VI .··1.2 l>t1er ggf . .-\h~dmi11 VJ.:13 ;-

( 1enaue An gahell 1,u Jen Fr ii<1e11 für c.lie Eiu­
lc:gun g von Rech tsbehelfen: 

Gem:m \;t07 ,\bsatz 1 (;\\;' )) leite t d ie Vcrg:ib c:­
ksmmer ein Nachpliifilngsverfahreu nur auf 
;\111rng ein. Der ,\nrr :.ig i:-;i g cmaß ~ 107 ;\hsa17. .!\ 

~r. 1 ll\°"'n unzulü~:.ig, wenn Jer An lrng!i!dlt:r 
den gerügit.:n VCT1-.1oß gcgcn VcTgabcvnr~dirif1cn 

im Vcrgabc\•crfohrcn erkannt und gcgcmihcr dem 
Au f1 raggeher 11id1t unvcuügl id1 gcrüg1 hat. Dit: 
Rugc gih nur dann uk u nn.:r züglich, wi.:nn sii.: 
nicht ~p;J r cr als 1·1 K:.1lcn<lc:r1:.igc n:.1.:h Kc:nntni;. 
Jes bd1:1Upte1cn Vetswlle~ dugdt:gt wirt1. 

Des Weitcren ii-1 gemii!S § 107 Ah:-<11z 3 Nr. 11 
crwn tkr Nad1prü fung sun1n1g unzuli.is.o,;ig. " 'CJlll 

mi.:hr ab 15 T:1.gc n:ii.:h F.ing :1.ng der 1\'ii11cilung 
<lei; Au.frru.ggeb en-, einer Ruge ukh t ab helfe n zu 
wollen, vr.:rgungcn si n c.L 

VC.4.3} Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von 
Rc:d 11 shc:hc:Jfcn t:Ttt:ilt : 

V r. :5; 

Offiz-ic:Jle Tiezeidrnu11g: 

SßIT Sd1ulhuu Hamburg, 
Ru:h1sab1i.:ilung CC 1) 

,\ n d er S1a<l1hau~hrü..: ke 1, 20355 H ambuTg, 
Deutsdtland 
Tdefa:-.: - ·1':1! ·10 ! ·1 27 ':112 - 7 1 20 
F.-MaiJ : •it.: rguhcsl d IL-:;h!J!,:;.sbh .fü.hambu rg.c.l c 

Tag dt:r Absendung dieser Bekanntmachung: 

20. Juni 2013 

ANHl\NGB 

ANGABE ZU DEN LOSEN 

Bezeichnung des Auftrags durch den 1iffentlic h en Auf. 
traggcbcr: Grunderneuerung und Modermsierung <...iym n>l­
~iurn Ruhbte<lt, 2. Buuah:-d111i11, :)ari icrung un<l Neu hau. 

Lus-Nr. 1 

Bezeichnung: Niesen· und Plattcnarbci tcn 

1) Ku17.e Beschreibung: 

Fl iesen- unJ P h.i11en:1rbei1cn 

1.cislungsum fang: 

Fl icsi.:n· und Pb11crurbci1cn m1 ;\ 11- umJ :-.l'i.:u­
bau : 

- fciustc:inzeugplaw:n als Bodenbelag: ca. 400 m '; 
- Fliesen als Bodenbelag: ca. 200 m' ; 

P'lit:scn als w.111t1bt:lag: w. 600 m:; 

Sauberluu fa1111en: .;a. 15 rn ' . 

2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Auf· 
träge (CPV) 

Hauptgegenstaad: 45432100 

3 } Menge oder Umfang: 

Veranschlagte Kosten ohne MwSt: 211 764,- Euro. 

4) Abweichung \•om Beginn der Vergabeverfahren 
uad/uder \'Un der Vertragslauf;r,t:it: 

5) Weitere Angaben zu den Losen: 

Lus-Nr. 2 

Vorauss.1chtlichec Ausfüh rungsternu n: 52. K>l­
leu t1erw11d1c 201 3 hi:-. l 2. Kal~n<lerwodu:: 201 •f. 

Bc-r.cichaung: Bo<lenhdagsar bcilcn 

l) Kurze Beschreibung: 

R111.lr.:nbcbg:.1rbd 1cn 

l .c: i1-.1ungsum fang: 

R11Jc:nbcbg:.irbci1i.:n im ;\h - u nd '.'l'c:uh:iu: 

T.inolcu m-SranJard : „~ . l .700 m -'; 
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Liriolc::um-Akus1ik : i.:a . 2. 100 m:; 

- Kugclgamhclag: ca. 1.000 m1; 

Entwiddung von Lcarning Nuggets (L'-'Tilvidens) 7.UI' 

Unle rslÜL;r,ung der Qualifizierungsmaßnahmen 7.um Prtt­
jd.t ,.Heraklei;" 

- Saubcrlaut:zoncn: ca. 10 m7 • 

l) Gemeinsam es Vokabular für öt1cutliche l\uf­
tri.igti (C:PV) 

Ei11rcid11cnui11: L8. Juli 20 13, \031) l:hr 

;\usschn:ibungi.u111crlagcn kiinncn per E -,\bi J hci au:-.­
schreibungenf!'.'bsb.hamburg.de oder montags bis frei tags 
vou 8.00 t:hr Ms l 4.00 U hr bci tler uben genauu1 et1 A11-
s i.:hri fl in Ra um ;105 ahgdu1li hzw. U rtl t:T ncifügUJ1g cint:s 
Freimnschlages G1i:i l5e C4 abgefordert werden. Die C nter la­
gen wer<lett <lamt e!l 1 ~pred1entl r. E·.\.fall u<ler l\'ll- 1 ;- 1,u~o-en­
Jc1. Sd1lussccrmin fü r J ic Ahfon.lcrung 1:011 u<lL-r Einsid 11 
in L'nterla.gen ist der 17.juli 2013, 14.00 Uhr. 

llsup1gegenst11nd: 45H2100 

3J Meuge oder Umfang: 

4J 

Veranschlagte Kosten ohne MwSt: 205 882,- Euro. 

Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren 
und!odu von du Vtirtr<.1gsl„ufztiil: 

Weitere Angaben zu den Losen; 

Voraussich t]jcher ;\u~führung~terrnin: 49. Ka· 
l.enderwoche 2013 bis l3. Kalenderwoche 2014. 

Hamburg, den 21. Juni 2013 

Die Behiirtle für Schule und Rerufshiltlung 
Hamburg, den 21 . Juni 2013 

ÖITcntliche Ausschreibung 

Die Universität Hamburg 6chreibt eine Backup-Umge­
bung offen nach VOL aus. Bewerber melden sieb bitte 
schri fllich bei: C'niversitat Hamllu rg, Referat 74 i\uSf.chrei· 
b uugs- und Biuks.u fadieime, Mittelweg 177, 20148 Hamburg. 
Auskünfce erteil t Frau Meier r_"ielefon: 040 :' 4 28 38 · 23 62, 
Tdcfax: 04-014 28 38 • 66 38, E Mail: anncgret.mcier~r.~· verw . 
uni-hmnburg.de). Angebot6ab~beterwm: 26. Jul! .2013. 

tltir Vtlrwallung dtlr Frtiitin und Uansestaul lfamburg 

. Freie uud Hansestadt Hamburg 
Behörde für Schule und llernfa1'ildung 

ßc.Gch::iffungen V z,t z.,1 
Hambu~er Stral~e 131 , 22083 Ha.ml,ur~ llam burg,Jcn 2 1. Jun i ion 

Ö ffon 11ichc ;\ ussdin:ibuT1g : BSB-0004/20B 

Konkursve1·fahren 
65 i.; :'1 53! ';.12. Da:-. Kunk urwcrfahrcn 

ühcr J:.1.~ Vcrrm\gcn Jcr Firm:i hk \Ver· 
bcl•gcntur Hansa Kom..cpt Gmbll, 
LimburgerSl r& ßc 13 1,22003 Ilamhur~, 
\.cschüf1sfil h rcr: Jo:ichirn 01111 Konrad 
Luplöw, wird na.::h Abhalmng des 
Sd1lusst<:rmins Jun:h ßc:-.c hJuss vorn 
17. Mu.i 1013 :iufgchobcn. 

H a mhurg, dcn III. Juni 201:; 

Das AmtsgeTicht, Abi _ 65 
GG7 

Konku rsve1·fah ren 
65 a N 269:'92. Tn dem Kunkun;-

1•crfatm:n ühcr 1..h1s Vcrmi\gcn Jc: r 
Fir ma Gerasat German·Asian TradiJ1g 
Gmhll, Rrnlenhekcr :-)1 r.ifü: .S.9 b, 22'!.'J~ 
lfamhurg, \.csd 1üfl:o.fli hn:r: r:iuJ Voigts, 
wird zur P1·üfüug der nachträ~lich sn­
gemdJc::1 e11 FurJc::run~cn neuer Ti::rmiu 
a u f Donner~tag, dcn l. August ZOB, 
10.00 lfür, Saal ß 4(}5, IV. Stock, 
Anbau, Vt>r tlcm r l1SL•lvcn1.gcr id11 Tlam· 
h urg. Sicvelcingplatz 1. 7.h•iJ justizgc· 
bäude, 20~55 lls.mtiurg, bestimmt. 

H :imhurg, den 1 K. Juni 201 ~ 

Das AmLo;gericht, Ab1 _ 6) 
GöU 

Gerichtliche )liueilungen 

Konkursve1·fahren 

6S a )J 382/95. In dem Kunkursver­
fah rcu übe r <J~, Vermiigen Jer Fr:iu 
Marion Dabdsttiin, TrcuJclhcrg 2, 
22397 H amburg. hat der <Jemei.a­
schuldner e inen Vorschl:ig zu einem 
Zwangsn:rgleidi ~i:mud11 . rJii:ser Vor­
schlag - und eile Erklärungen - liege11 
zur Einsicht der lleteiliizten ~rn f der 
Cic:-.chilrtss1dk r Zimmer n 107 ;- <lt::-. <lc· 
richts aus . 'lermin mit folgender 1ages­
ordnung: 1, Prüfung der Mchtriiglich 
angcmeluelt:n l'm dcrungt::n, 2. Verhan tl· 
lung und Abstimmung über den 
Zwangsvergleichsvor~hhg des Ge­
mi:in:-c.;hu!J ni:r.-, 3. A lm altrnc Ji:r 
Schlussrechnun~ des Konkursve1v.•s.l­
cers, 4. Anhörung der Gliiubigerver­
samm lung ühcr die Fc:st~ctzung der 
Ver~titung für die ,\.1.i1glicdcr des Glliu­
bigersusschusses fi.ir ihre Geschäftsfüh­
rung und ihrer baren i\u;.lagcn, 5. W;i,hl 
eines neuen Sondcrkonkursvcl'\'fal.tcrs, 
ist besiimm t auf D o nnerstag, de.o 
15. Augus\ 2013, 10.00 Uhr, Saal 8405, 
rv. Stock, Anbau, vo.r dem Insolvenzge­
richt H amburg, SieYekingplau 1, Zh;il­
jusiizgcbautlc, 2()3$5 H:.1mhu rg. 

;\uf .\ nordnung des Gerich ts wer· 
den Sie zu diesem 'lennm ~ehtden 
<§ 179 Ko nkumndmmg). 7.u1o. 1 i~1m un-

Universität Hamburg 

gen der Gläubiger zum Zwangs,'er­
gldch kiin11er1 uur illl 

0

fonu in entv.-eJer 
persön111:h oder dmch einen Bcvoll· 
mäch tigten :i.l,gegeben werden. Schrift­
lkhe Zul't imm ungen ~inJ ohne rcdnli­
chc Wirkung. J.)ic Schlussrechnung des 
Kon kursverwalters .D11t den Belegen 
wird spiiresrens d rei 'fage vor dem ·ier­
min a uf der Geschäftsf.tcllc des Gerichts 
zur Einsicht d er Beteiligten niederge­
legt werden. 

Die Vergü1u11g de:-. Konkur:o.vc::rw u.1-
lcrs fUr seine Gcsd1äf1:-.führung V.'in l 
wie fo lg1 fos rgesem: 

Vergü1 un g: 

11.21'.\ 1 •;;; 
U1~uatzstcucr 
Au~lagt:n 

l ~ L!I„ Umsu.1z:-.1 cucr 

Summe: 

73fi09·1;15 Euro 

8Z 5~3,73 Euro 

16 35,85 Euro 

3 1 OJil Eum 

820 59·1,81 Euro 

lJer e111nommc11e Vl•r.;d1uss v1•n 
153 107,07 E u rn is1 a1r1.urcdm c11. 

Zur P.cgr lin<lung wird auf den /\ n· 
trag des Konkursvc.rwaltcrs vom 6. Juli 
2011 llezu.g genommen. 

I fotn bu rg, den 2 l . .Juni 20 l :~ 

Das Amtsgerid11, Ah1 . fi5 
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Zwangsvcr.'itcigcrung 
802 K 33:12 1m Weize der Zwangs· 

vollsueckun,1! soll das in 1 Iamburg, 
(tUhhall 107 hcl~cnc, irn (l rumJhud1 
von Volksdorf Hlan 5046 e1n1?ctragenc, 
476m· groi>e GrllJldsnlclt. fflursrü.:.k 
7.5 L 'J;, durch ll:i:- l >trid11 ven.1dgct1 
werden. 

Da~ C:runJ:-. lth.:k i"I hchuo1 rni1 einer 
eir1~:-1.:lw~i<igcu IJ1•flrc:l huusbiil1 c mit 
vt:nnulli..:h a usgcl->au lcm Dud1gc~d1m.:-., 
R:mjahr c1 w:.1 1932. N uv .ung \.ln.1hr· 
schelnllch durch den Eigentümer. D em 
Ci u1u..:h1er wurde: ciuc: trmcnhc:-.i..:h1i· 
gung tiichr crrm\glichl. Die \.csaml­
wohnflii.che wurde durch den Gu1ach1er 
auf clwu 'J:l m; ges..:hiilf.L 1 .uu l Gu1ad1· 
1cn cxi ~1icrc11 kcillc.: 'Ru.uunrcrlugi.:TI . 

Vcrkchr~wert gemal~ §Na :\bs:uz 5 
ZVli: 181000,- Euro. 

Der Verstci~erungMermln wird be­
:.1imm1 auf Dunnoir..lug, <loin 29. Au­
gust 2013. 10.00 Uhr, vor dem Amts· 
gerichr llam~ur~- Dnrmbek, Spohr­
:.1ru.ßc 6. 22<»!'.I Tlaml->urg, Er<lgc:s..:hu:-:-, 
~aal .t:: .005. 

Oa>- uher den V..:rk..:!1r>-wcr1 •.k, 
(jrundbesuzcs eingeholte Gutach1en 
kann 01 uf J cr C:i:.-.c.:hlfh ..... 1dle. Zimml'r 
Z.01-1, nwnla~ his frci1:.1gs ~·on 9 00 l ~hr 
bis 13.00 Uhr. eingesehen werden. Infos 
au1..h im f111crnc1 www.f.vg . .:om. 

Der Zwaul,(~VtTi<ldltaung:.:vi:rmerk 
is1 ,un 5. Juli 2012 in Ju:-. Grun<lhuc.:h 
ci11gct r;igen worden . 

Rcd1it:, Jk hci di.:r Ein1n1gung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Gru ndbuch nkht el"$kh11ich waren, 
si11J :-pii lc:s1c:11s im Vt:r..1eigerur1~­
termin vor der Auffordertmg zur 
Aligal,e von Uel>o1en anzu melden und, 
wenn der Gl:tull igcr widersprich1, 
glaubhaft zu machen, widngeufalls sie 
bei der Fesu.tellung des gerings1en 
Gcbot5 nicht berilekf.ichtigt und bei der 
Verteilung des Verste1gerungserlö6es 
dem Anspruch des ülsubigel'$ und den 
ubrigen Rech1en nachgesetzt werden. 

Wer ein Rcd11 h.11. da.' di.:r Vcr­
s1ci~erung d es ü rundsrticks oder des 
11a..h §5~ ZVG mi1hu.ficmle11 Z ul->ehürs 
c111gcgcn:.1cl11. \\ i rJ ;iufgcfordi.:rl. vor 
der Eneilung des Zuschlags die Auf: 
hehunl? mJer dmlwdlige Eim.1dlu ng 
Je.:.-. Verfahren~ hi.:rlx:i;ufiihn.:11. wiJri­
genfalls für das Reche der Vers1eige­
rung:-crlü:- un d it: S1clle tles vcn.leigcr· 
1en C:i.:gi.:m.1u11tlc:-.1ri11. „70 

802 K 47'12. Zum Zwecke der Auf­
hi.:bung der C:cmc.:i11sd1:.1f1 :-;ol l l!:U Mi1-
cigcntumsaotcil .an dem in H amburg, 
Werfeln ng belegenea, im (jrundbuch 
v11n Rru111feld Rl.111 l<!Oa c.:i11gc.:1mgc:ncn 

9l'Jm: grnßen (rrumhtüc k l Flur:-.1ü1.k 
556(1), dun:h Jus C1.-rid11 "cr:-.i c igcrl 
werden. 

IJer l .'~2 Mi1eigcnlum:-.u111cil he­
stchr an einem 919 m· grolScn <..nmd­
srucl:, welches mit Re1hengar>'li::en be­
huu1 ii-1 . Bau jahr J c::r < lu.ru~c11 t:A 11.·a l 'JMO. 
L1ut Gu1ach1cn ist die Zuordnung 
eioer bestimnuen liarage zum M itei­
gemumsanteil ni<.:111 bekannt unJ <lie 
Bewertung erfolgte ohne In11cnbesii:bt1-
guog. 

Vcrkchr:-;wc:n gemäß § 7•1.i Ah1':.11Y S 
ZVG: 4 000,- Eur~. 

Dc:r Vc:rs11::igc:ru11g:-.1c:rmiT1 wi rJ hc:­
i'lirnrn1 auf Mitlw11ch, den 4. Scptc m· 
ber 21H3, 10.00 Uhr, Yor dem :\m\s· 
gt:rid11 fh11nburg-Bu.n 11hek, $ p11hr­
i'lnd\c.: 6, 220X:~ H .m1hu rg, F.rdgc::-....:h11K:-„ 
Saal E.00_'.;, 

Das ü hi:r Jc11 Vcrk.c:hn.wcrl de~ 
\.rundh1..-si11.<:s cingehuhe C:u1a...:h1c11 
kann auf der Ges.c:h;tfn;i;1ellc. Zimmer 
:l.0·1·1, mc•111ugs t>i:- fn:i1ag-. \'OU '? .00 l "hr 
hi:-; l3.00 lJ hr, cingehehcu werden. 111 fo:-. 
.lu...:h im J111crnc1 : \\'"-'W.7.\'g . ...:.1m. 

!Jer Zwang:wc::n.1eigerungM'crmcrk 
is1 :.un l6. Okmhcr 2012 iu Ju.-. C:nmd· 
huo.:h cingclragen w11rden. 

Ri:d11e. tlic hc:i <ler EiulrJ.!(Ulll!I 
Jt'i. Ven.1eigcTung::o.'•crrncrk:- .tu:. dem 
C rnnc.lhud1 nid11 ersii.:h1lii.:h W.il'Cn. 
sind i.pät~le11s im Vcr:;td!(cruug:--
1 t'nnin vor <lt:r .'\uffnr<.lcrung zur 
;\hgahc von l.dmlc:n anzumc:ltlcn und, 
wi:rm der A111rup1ellc:r wiJc:r:-rrldu, 
gluubhafl .w mud1i.:n. widrigenfalls sie.: 
hei ucr Fc:s1s1dlung des 13cring.-.1cn 
Ciebt•tS nich1 berücki:khfigt und hei der 
Vc:rti:ilu11g de:- Vcr..1cigc:run1r.H:rli\sc:~ 
uc.:11 übrigc:n R cd1 1cn 11:.1chgc."c.:11.1 \\er­
den. 

\V'i:r ci11 Rc:d11 huc. du:-. der Ver· 
steigerung des G rundstucks oder dei; 
nach :i 55 ZV<.i m ith::tftenden Zubehörs 
cn lgegen:-.ich l, w1rtl Jufgdi1rtler1, >'III' 

der Erteilung de6 Z uschlags die Auf­
hebung oder einstweilige t.::insrellung 
Je..„ Vi:rfahrt:n:. lu::rbci;.uführcu, widri­
genfalls für da6 Recht der Versteige­
rungserlös sn die Stelle des \'ecs1eiger-
1en llq~ens1 unJi::- 1ri11. 

Hamburg, den 28. J uo1 20 L3 

Da.„ Amt .... gcrichl 
Hamhurg-Barm })ek 

1\lmilung l<02 :.'71 

Z \van~svcTstcigcrung 
417 K 23.'l 1. 11m Wege der :lwangs· 

\•nlls1rci.:kungsnll 1ib~in H:.1mburg, S;in­
dcr Sm1J}c 8, 21019 Hamburg belegcnc, 
im Wohnllllgsgrundliucb voa Bergedo1f 
Rl:.111 809<1 ci11gc1r:i.geni.: Wi1hnung~-
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ei~n1 um. bt::-. lehcn<l aus 29(1/\C)(l() J\·\i t­
cigcn1 umli:.Lnlc:ilcn = clem 366m 7 gm­
lkn Flur:.iuck l l«•2, \•crhundcn mi1 
d em Sl•n<lcn:::ige111um an <ler Wohn ung 
Nummer 1, tlun.:h Jus l.erid11 verslci­
gcrt werden. 

E„ hunJdt ,..j..J1 Wrl eine \'C1"tnic1c:1c 
3 '.':-Zimrm:r-Wnhnung. clwu 125 m :, im 
F.r<lge~i.:hm.s rcd11s einer c lW:l IM'.10 
crrid11e1e11 W'uhnhuu~ttnlu.ge rnil icl/.l 
6 \Xl11hni:inhci1en . ..\.tu. .... :-.h-hauwdsc> Sut-
1c.:l1.h ch!Cichc:I Jai.:h, Daehgcsdu1!iS ~u 
Wohnzwecken ausgcbaui, Puufassade. 
An·, ~eu- u11J Cmhuult:n in den Juhn:n 
c.:l\\':I 1977 und c.:1w;i 1'.liM. \.:.L.'i;(cn1ra1-
heizung. N,1ch Ang.1ben des Saclwer­
:-1ii11J igcn hes1d1t:n Nüs.-.,e!Feud11igkeit:.-
6Clläden im Kellerbereich. fa besteht 
Reno,1ierungs- und ,\.fodernisierungs­
l•t:dlirr. 

\'c:rki.:hrswcrJ gemäß § 7·1 :i ;\b:-;a11: S 
i::VG: 133 000,- Euro. 

Der Vcrs1cigr::r11ngs1cnn1n winl bc­
:.1imm1 :.iu f Freit:ig, den 9. Augmil 201.J, 
9 .30 Uhr, vor dem Amrsget:icht llam­
l·u~ - Bel').(C<lorf, Err1..o;1 -Mun1iu. .... ·S1rJ.l.it: X, 
I. :\101:k, SUll I 11 1 

Das üh<.:r den Vcrkchr:-.·v,1cn dci. 
( 1rundhc:-i uc:- c: ill!(t:hl•he <. lu1u.d1 lcn 
ku.un .iuf der C:t.-si.:hiif1ss1cl lc. 7.immcr 
~ 12, m<in 1ags, ~i<.:ns1;11f'. 1,i<mncr:.1;.1g:. 
u11J frd1ugi; vuu 9.00 Uhr bi~ l :tOO Uhr, 
cin gc:-.ehi:n wc.:rtlCit. Telefon: 0·10/ 1 28')\ 
- 231J3.'-2163. Infos auch im (n1crnc1: 
v.ww.1.vg.c,1!ll. 

i:t11· eia (jebot ist unter Cmstä.nden 
IO % des Vcrkchrswcnc:; ah. Si...:hcrhci1 
zu lc if.rcn. 

Der Zwa.ngs'\•ersreigeru.o.gGvermerk 
i:-.r am 23. i\ugu~r 2011 in d a.-. Crunc.1-
buch cingctr.agen worden. 

Rechte, d ie bei der Eintragung 
des Versreigerw1gsvermerks aus dem 
Gru ndbuch nicht ersichtlich waren, 
i;iad spä.tet.tens im Versteigemngs­
tennin vor der Aufforderung zur 
:\bg:ibe von Geboten anzumelden und, 
wenn der Gläubiger widerspricht, 
ghlUbhali: zu machen, w idrigenfalls sie 
bei der Feststellung des geringsten 
Gebots nicht berücksichtigt un d bei der 
Verreilung des Versteigerung.seriöses 
dem .\nspru1:h <lc-. C.h.iuhigcrs on<l den 
iibnp;en Rechten nachgesetzt werdc11. 

Wer ein Recht bar, das der Verstci~e­
rung d..:s 0bj.:kcs 11<.kr des nad1 §.!'5 
ZV<J ru1thaftcnde11 Z ubehörs cnt~egen· 
steht, \~ird aut~efordert, vor der Ertei­
lung de:-. 7.u:;...:hl:.ig~ die ,\uniehung oder 
einstweilige Einstellung des Verfahrens 
herlmzuführe11, widngenfalls für da& 
Red11 dc.:r Vcr.acigt.-rung~t.:rlils :In die: 
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:->1 elle <l~ vt:n.1cigeri t:n ( Tegem.1um.lt:,.. 
1rir 1. 

lla mhurg, den 28. Juni 2013 

Das 1\n1tsgcricht 
Uam burg-Bcrgc<lurf 

Ab1cilung 117 

Z w an usvcrstci vcrun u n n n 
417 K 8!11. lm Wege der Zwangs· 

voll,..rn:ckuug soll das in [lamhurg, 
Bulx:rgcr FUTl ·15 hdcgcnc, im \.rmi<l­
b uch vt)n ßt)berg lllatt 885 einge t ragene 
1169 m: große G111ndstück ! Flur~tuck 
597 ), dm'ch das Gericht versteigen ~i;-er­

dcn. 

Da~ Crund:-a i.Jo.:k isl bch·.iul mil 
e inem eingeschossigen, 1eilumerkelJer-
1 c:n 7.weifumilienh:ws mil llid11 unler­
kellertem Anbau. Da.::hgeschoss zu 
Wohnzwecken ausgebaut, llaujahr 1896 
<Haupthaus) bzw. · 1000 (i\ ub:iu). Ge· 
summe1111-W11hnflüd 11: c:l wa 2·t ·1 m·', C1as­
zc:n 1 r.&I hcir.ung. \Vu.m1w u.-.~t:TVer:-;nrgung 
über Solar- und lleizungsanlage. Die 
N u1 .f.ung im T1aup1hau>. Enlgesd1rn„:-. 
(80 m .'} erfolgt dur..:h Schuldner, i1u 
t'\nhu.u Erdgc~i.:hnss f6l rn') c.lurd1 Wnh· 
nung,.;hcrci:hlig1e. In den D;ii:hgc:-;c h·1~ · 
SeII :<irn.J elW:i fi3 m 1 l TTJ Jluupl hau~ um) 
c rwa 40 m~ im Anbau vermictcL 

Verkehrswert gcmäl) ;i 74 a Absatz ~ 
ZVG: 2i?OOO,- Eoro. 

Der Vers1ei~erungsterrnin wird be­
s1irn m1 :Ju( Dienslag, den 3. ~eplem· 
bcr 2013, 10.00 Uhr, vor dem Anm ­
gt'ridu lJar11hurg-Ticrgetlt1rf, fam.1-
Mantiu5-Straße 8, l. Stock, Saal 114. 

D:i~ i.Jber den Vcrkc:hrswc rl <ki-. 
G rundbesitzes eingeholte Gutachten 
kann :iuf der Gcsehaftsstcllc, Zimmer 
312, m ontags bis freitags von 9.00 Uhr 
bi~ 1 ;;.<1() C hr, cingc:i;chen werden. 
Telefon: 040/428 91 · 23 93 .1 ·2163. [nf~ 
auch im Tn1c:rn i:1: \~'WW.'/.\'g.cmn. 

D er 7.wangsvi:n.1dgerung,..vermerk 
is1 arn 10. M:'.arz 2011 in 1Ja~C.rumlhud1 
einget ragen worden. 

Rechte, d ie l•ei der E intragung 
des Vt:r.-.1dgerung>.venn er ks u.us uem 
Urundbucl:l nicht ersi.:: l:ltli.::h waren, 
sind s.päres.rens im Vers1eigerungs-
1ermin vor der ;\ufforderung zur 
Abgabe von Ucborcn anzumelden und, 
Wt'.nn der CJiiuhigcr wi<lcrsprid11, 
glaubhaft zu m~chen, widrigenfalls s.ie 
hci dt:r Fesl s l eJlung Jt:., ~eri11g>.teu 
Ucbots. nicht berücksichtigt und bei der 
Vcr1cilurtg de.'\ Vers1t:igcrun g,..crliises 
dem ;'\nspr1.1d 1 des C J;iubigr;:TS unu den 
ührigeu Redt1en tmd1~t::>t:l 1.1 wen.Jeu. 

Wer d n I<td11 hu.1, du.s der Vc:r:<tdge­
r ung <lc:- Ohjck1s oder Je:-; n a...:h § 5'.\ 
ZVG mitbafi:enden Zubehörs enrgegeu­
i;1cl11„ wiru u.u fgdm<lc:n, vur t.lcr F.nci-
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lunt1 Je,.. Zusdila~ die Au11.it:huu~ mkr 
cinslwciligi: Einx1d h.m g des Vi;rfu.hrcns 
herbeizuführen, widrigenfalls für das. 
Rc...:h1 der Vcrs1dgcrungscrlüs :.in die 
Stelle des vcr&tcigcr tcn Gegenstandes 
trill. 

H amburg, den 28. Jmli 2013 

Das Amtsgericht 
Hamburg. Bcrgcdorf 

Al,1 ei lu.11g 41 7 m~ 

Z w angsvcrstci gcru ng 
717 K 15!11 . [m \x.'cgc der Zw:ingE>· 

voll>.tTec k.ung :„ull da~ in llamburg, 
Schellingstraße 79, Seumestraße 17 be­
lcgi.:m:„ im Cru ndhud1 von F,i lhck Rhm 
4410 eingerragene ~'ohnung~eigemu.rn , 
ht:>.Ic:ht:nJ aus ~27.'l 01)(10 Mi 1c:igen­
rumsanteilen an dew 3'.'8 m' großeu 
Flurs1ück 9'>3. vcrh unc.lcn mi1 c.lc:m 
Sondereigentm~ >ll1 im Aufreilungsphm 
mit der Nummer l bczeichnclcn Woh· 
nung, durd1 Ja>. <lerid1 1 ver:-.1 eigerl 
werden. 

Die 3-Zimmer-Wohnung zu einer 
Grö!Se von erwa 70 in ' befindet sich im 
H 11d1partcrre d es Cch;iudctcils „!'khcl· 
liug1m-aßc: 79''. Erridu un~ Je:. ( 1ehäuues 
etwa 1908. l:!chciz1mg über Gasetagen­
heizung, \Varmwus:;i;: r über Dur.:hluu­
terhitzer oder Ileizungsanla.ge. Vermut· 
lid1 mlt1 krcr :\u!;...,c:.11 1ungs,.,1 ;1 n<lard. 
Eine T 11ncul,csicl11igu n~ wurde dem 
Sachverständigen nich r crmögllchr. D ie 
\X:"ohnung wird aufgrun<l eines hdrnur­
rc tcn 1V\ic1vcrh:il1nis~ts gtnu1 1: 1. Oh ein 
:;(>k:he~ 1u1 kik:hlicL hc::<tdn, wir<l .wr1.dt 
gcrichtli~h geprl.ift. 

Verkehrswert gcmäl) !; 7 4 a ,\ bs:11z !' 
ZV<I : l lKOOO, Eun1. 

Di:r Vc:Thlc:igt:runjpilennin v.·ir<l he­
siimml auf Mittwoch, den 4. Septem­
ber 2013, 10.00 U h1r, \'Or dem Amts­
gericht Hamburg~Vandsbek, Sehadkr· 
,.,cral\e2X, Tl . S111.:k, s;auJ 216. 

D as üher den Vcrkeh,.,..werl tle:-. 
Grundbesitzes ein~eholte Gutachteu 
kann au f der Cc:.ch'1f1ss1cllc, Z im­
mer 220, m!lntags bi!' freirags von 
9.00 Uhr bis 13.00 Chr eingesehen wer· 
den. 'fälefön : 040.: 4 2S81- 2910 / -29 11. 
Tnfos u.u.:h im In lern 1:1: WW\\'.J:Vg.L'Olll. 

Di.:r Zwu.rrgM'<.:rs.lcigc:rungsvermcrk 
is1 am 9. Juni 2011 in das G rundl,uch 
dngc1ragcn w1)rden. 

Rc..:htc, die bd der Eit11r;.1gung 
Je,_ Vers1 dgt:rung:wt:nrrcrk.:o. uu:. dem 
C rundh ud1 n idu c rsid11lich wurcn, 
s.ind s~tes1ens im Vers teigerungs· 
rcrm in vnr Jcr ;\uffor<lcrung zur 
Ah~ahe \'111t Ut:bule rl uut u111d<leu uutl , 
wenn der Gläubiger widerspricht, 
g h1uhhaf1 zu mad 1cr1, widrigenfaJb sie 
bei der i :estsrnllun g des geringsten 
C c hnts nii.:!11 hcn i<.:ksi..:hr ig1 und bei t.lcr 

Venei 1 ung <l~ Vers lc:igerungst:rli~e:< 
dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigcn Rc..:h 1 i;n nad1gcsctz1 wcr<lcn. 

\Ver ein Recht har, das der Versteige­
rung <.lc..-s Objekts nd cr <lcs n:.ii:h § 55 
ZV< i milhufl e11<le11 Zuhdafüs eu I ~eii;eu ­
srcht, wird aufgefordert, vor der Hrtci· 
Juni Je:; 7..us..: hJags <lii: i\ufhch ung oUt'r 
einsn...eilige Einstellung des Verführens 
hi.:rbcizu fl.ihrc:n , w ic.JrigcnfolJ x für t.l :Js 
R C(.;h 1 der Veri-1eigerungi<erlfo• an d ie 
Stelle des versteigerten Gegenst~mdes 
tritt. 

Hamburg, den l8. Juni l013 

Das Awt1>gcrieht 
HambuTg·Wandshek 

Abteilung 717 i'iH 

Aus.~ch ließungsheschlu.~.~ 

-1116 n 1:'1 ::\. i'\uf /\n trag c.lcx Herrn 
'l'ht)rsten Siegfried Alfred .\1üller, 
21037 H:iimburg, i\Jkrmö hcr Deich 406, 
ht::-chlicfü da>. 1\m1sgerid 11 TJumhurg­
Bergedort~ Abteilung 406, durch den 
Rcch1sp ncger Pri.Js~ing: 

Der Dcu1 sd 1c Crun<l~o.:huJdhrief 

Clruppc 2 '.'lumrner 16 118390 ubc:r die 
im ( 1run<lh uch tles Am1sgt:richcs T Jum­
burg-Hcrgedorf von Allcrmöhc Blatt 64 6 
in Ab1ciJung TTT un1cr <lc r N um mer 25 
- fünfundzwanzi~ - für Thorsten Mül­
ler, gdmrcn ;.im l5 . 1\ugus1 l<JM, dn· 
~c1 r-Jgc11e11 (rrunc.lschultl üher 50000, 
Euro C.Funfa1gtauscnd Euro) nebst l !> % 
7.inscn jähdkh, wird für kr.ifilos er­
klärt. 

Der i\nrr;.rg,.,tdlcr 1r:tg1 die Kl1s1c:n 
de:< Verfahrem. 

Rcc:htsbchcUsbclchruug: 

Uegeu diesen .Beschl u&& isr d ie .Be­
~..:hwcrt.lc zul::i s~ig . Rcsd1wcrt.li;hi;rcch­
!igt is t derjenige, der durch d iesen ße­
schlu~ bccintrachtigt ist. D ie Be· 
:..drwertle ist hinnen cin er J7ri ,.,1 vtm 
einem Monat schriftlich oder zur 
~il:<lcrs.:hrif1 der \.csd1ü f1s1'lcllc bei 
dem Amtsgericht Ilaml:iu rg-Dergedt)rf, 
Emi; c-Manriu>.-Sln.tßc ~ . 2 l029 Tlam­
bmg, einzulegen . Die Beschwerdefrist 
h1.:ginn1 im F:.1llc der ii fft".nili.:hcn Zu­
srellung einen Monat nach Aushang des 
Beschlusse~ an der Gerichtstafel. Die 
Beschwerde rrru"" tlie He/.eidmung tles 
::i.ngcfochrcncn Bcschlm.scs sowie die 
Erklärung cnlhahcn, das.-; Bcsi.:hwcrc.l i; 
gegen d iesen lles.ch luss eingelegt wi rd. 
$ie i:-1 v(>ICI fieM.:h werJduhrc:r 1>uer sd­
ncm HcYoll.1111\chtigtcn zu ltntcrzcich­
ncn. Die fü."Sd1wcr<lc soll begründe! 
werden. 

U a.a1 burg, den 1 8. Juni 20 l3 

Das Awt1>gcrieht 
H.amhurg-Bergedmf 

:\h1ciJung '106 u7u 



Lütckc & \Yulff 
D ruckerei und Verlag 
Roudenbarg 8 
22525 Hambw·g 
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Soustig;c '1fillcilung•~n 

Offentliche AusschTeilmng 

tl} lfa!C:u<.:i1 y JJartihurg (JwMT, 
Usakaalke 11, .20457 Hamburg, 
1elefon.: 040 i 37 47 26 - o, 
Telefax: 0,10 ; 37 •17 26 - 26 
.E· Mail: info('• hafcnci t~'.com 

b ) Ü ffemliche Ausschreibun,g nach der Ver,g:ibe- und 
Vcr1rag~11rJ11ung für ßauJ~is1ungc11 Tell ,4,. lVOn!A). 

c) Enrfö.Jlt 

J) 1\u;;fü hrung \ 'OJJ Rau ld .-;1 ungen im Str:aßcnh:au 

c} Hamburg, DE&c){) 

f) Ver~bcnumrner: ÖA-2013128-13-002 
Innere Erschließung Hafc11City 

S1raßt: Am Lnh:-.epark SüJ \. ßaus1uft: 

A6pbaltbefästigung herstellen 

Betonhochbord setzen 

ca.500m= 

ca.85m 
S1raßt:nuhlüufc sclJ:L"TJ 6 S1 üc k 

lloden lösen und zum Lagerplatz: Ali fördern ca. 410 m' 
Zementverfestigung r IIM V-Asche} herstellen ca. 525 m~ 

g) Em f:ill 1 

ltJ Eutfülll 

i ) lkginn : 2fi . Augu~12013, Ende: 27. Scpl r.:mhcr201 :~ 

j) sidll: Vcrgahcu111 crlagcn 

kJ i\nforderung der Vergabeunter lagen 
sowje Verkauf uud Einsichmabwe: 
vom 27. Jwli 2013 bir. L9. Juli 2013 
vun 8.00 Uhr bis L 7.00 t:hr 

t\ ns chrift: 
A RCilJS S 1aJ1- und Vi:rhhrsplanung, 
;\drnirwi1>i.1s1raßc 59, Zl l-159 Hamhurg, 
Telefon: 040 .' 30 97 09- O, Herr ,\löckc 

1) Hil11 c.: 1.k:-; K11s1c.:nhci1 rage:;· 20, E uro 

Ersr:mun.g: Nein 

Zahlungsweise: llar oder llanküberweisung 

Scheck.!; und Briefmarkcn \\'erden nicht angenommen 

Empfiinger: ARCil:S S1aJ1- und Vc::rkc::Jm.ph111u11g, 
Kontonummer: L 16003.5, BLZ: 200 300 00, 
Geldinsti tnt: Ilypovereinsbank 

f>ie Vcrgabcun1crlagcn werden nur vcrsand1, wenn 
der ~achwcis libcr die Einzahlung vorliegt. lk1 ßank· 
oJcr Pus1ühc:rwcisungcn hi11c gh:id1/.d1ig Allfurtk­
r u ngssd1rcihcn an Jic.: ;\nsd1rif1, sic/11.: Rud1s1cibc k), 
schicken. 

m) En tfällt 

n) Di~ .\ng~botc können bis zum 19. Juli 2013, l 3.00 Uhr 
cingc:n:idu wcrc.len. 

o ) Anschrift siehe ßuc hsrabe ,1;-

p j Sie sinc.l in dcut:-.chcr Spmchc: alnu fusscrL 

cu D ie Eröffnung der Angebote findet sra11 ,1m l 9. Juli 2013, 
13 .00 Uhr. 

;\nschrift: siehe Budtstabe 3) 

Bieter und ihre Bevollmächtigten. 

r } siehe Vergabeunrerlagen 

s} Z:ihlung~hcdingungcn siehe Verg-.ihcuntcrlagen 

t) Gcsamtschaldncrisch haftende Arbcitsgcmciaschaft m it 
bevo llmiich tig rem Vertreter. 

u} Der Bieter huc Lum Nachwcil- st:i uer FuchkunJe, I.eis­
cungsfii.higkci1 unJ Zuvcrliissigkci1 11uf Verlangen An­
gaben gemiiß ~i 6 Absatz 3 VOll:ll zu machen. Auf Ver­
langc:n htu dt:r Uit:tt:r dic:<c 1\ugaheu für t:\'C:Tl l uc::U c: 
?'-lad1un lcrm:hmcn hdzubringcn. 

v) f>ic Zuxd1lagsfris1 cnJc1 am 9. Scplcmhcr 2013. 

w) fö.:.-.c.: hwcrdes1dlc.:: 
Uehö1·de für Sradtentv>'icklun~ und L"mwelt, 
S 1<1<l1hau~brfü:kt: 8, 203:55 llumburg 

Hamhurg, t.lcn 25. Juni 2013 

ARCUS 
Stadt- und Ycrkchrsplanung 

Gläubigeraufruf 

Der Verein Chancen für alle - Hamburger Allianz für 
ßilüung e .V. ( /\m1sgcrich1 TJamhurg, VR 20656; is1 t.lu rd 1 
'Rc:-..:h lus-. <lerCc;;i:IJ;;c.:hafh.:rvcn-;ammJung vom IO. J\hi 201 3 
mit Wirkung zum 31. Juli 2012 .mtgelöst worden. Die G lii.u­
higi::r wcrJcn gchctcn, :-.id1 hci der Clc::-.dJ,..c.;hafl w mc::l<lcn. 

Hamburg, den 30. M,11 20 l3 

Der Liquidator 

Ill:r;.iu t-t1;ct;t:hcn vun d e r B l:hunlc J'ur .h nd b-; u nd C'+lclch-8t.clh1rl~ der l•1n . .:1t:ll und ( [ ;.u rnc:-;t Hd(. Chunhuf]{. 
Orne1' , Vertar.: unct ll.U$1ö1llt>e1>teile LütcJ>e & \o\'ulfl'. ltotlden1)al1: tJ, :.i:.iv:.i~ l lamou11: Teleron· :l3 ul :l!I o T ell?iax: :.lJt. t ·~tJ77, 
Uestt'.lluu~eu rum.mt th!r Vel'lai; !!!1lj;t!t;t'u. Ue~U(.:!<pt'<'bi l'Lu· Tell 1 uuü U .<IU:tumtueH Jilll~lich '7:> . 1:: UU. t::il:l.:t!.l:H.ucke Je <U1>;d<U1(;ci'.H.• 

vtcr Sc.:il t: ll 026 I •; Uit ( P rcj:;c; cirtKchlh~ßlic.tJ 7'~ · :Vlclu-"\v(:ri~l t~ uc.:t') . 


